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\¡orbemell;ung

Brandenberg im DekanaL Reith im Alpbachtal kam als Filiale von Bleitenbach irn.Iahle
1266 an das Kollegiatsstift St. Arrdrä in Freising. Die heutige, dem heiligen ceorg ge-

\^.eihte l{irche erbauten in den Jah¡en 16?8 - 1681 Georg und Osq,ald Zu.erger'. Die

Seelsorgsslation wurde 1693 zur Kuratie und im Jahre 1891 in den Rang einer pfarre

erhoben' Brandentrerg gehörte bis zum 17. Oktober 1814 zur Diözese Freising, lianr

anschließend delegationsweise provisorisch zum Bistum Brixen und endgüìLig im

Jahre 1818 zum Erzbistum Salzburg (r'gÌ. dazu: Fridolin Dörrer', Der Wandel der.Diöze-
saneinteiìung Tirols und volarlbergs, in: Tiroler l{eimat 17, 1g53, seite 6s, unrì sylr-ia
Sterner-Rainerr Die Kirchen- und Glafschaftskarte Tirol, Wien 1954, Seite 41 und 61 f.
(= Brläuterungen zum Historischen Atlas der österreichischen Alpenländer, II. Abt.,
5. Teilr 2. Lieferung).

Das Pfarrarchiv B¡andenberg, das 'on früheren seelsorgern in einigen sachgruppen
zusammengefaßt und kursorisch registriert. wurde und bei Emiì r'on Ottenthal und
oswald Redlich, Archiv-Berichte aus Tirol, IV. Bd., wien 1912, seite 85 - g6 (= )littei-
ìungen der dritten {Archir'-) Sektion der k.k. Zentral-Kommission zur Erfot.schung
und Erhaltung der Kunst- und historischen Denkmale, vII.Bd.), velzeichnet ist,
übergab im Dezember 19?9 Pfarrer Franz Hirn dem liroler Landesarchiv leih*eise mit
der Bitte' die Urkunden und Aliten genauer zu o¡dnen und ausführlich zu reqestie-
ren, Diese Ordnungsarbeiten konnten wegen vordringlicher hauseigener Archir-be-
ståndeerschließungen erst im Jahre 1g84 von mir begonnen und abgeschlosssen *-er-
den.

h/ährend die Archiv-Berichte aus Tirol bìoß 5 Urkunden des Pfarrarchivs ausweisen,
sind tatsächlich 8 Urkunden, und zwar die Nummern 3, b, ?, g, g, 10, 12 und 13, vor_
handen. Die urkunden 1, 2,1, 6 und 11 fehlten bei de¡ tibernahme im Dezember 1g?9.

OStR Albert Atzl, der das Pfarrarchiv Brandenberg mit Erlaubnis von pfan'ér Franz
Hirn benüLzt hatte, bestätigte das Fehlen der. vorhin angleführten s urkunden, über
de¡en Verbleib nichts ín Erfahrung gebracht werden konnte.
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Von den \¡et'lorengegangenen Urkunden übernahm ich die Kurzregesten der Archir'-
Berichte aus Tirol, I\'; von den er-haltenen Stücl<en ferligte ich ausführliche Regesten

an,

Die Pfarrarchivakten wurden in 28 Sachgruppen gegliedert u¡rd die Aklenmappen I -
28 innerhalb jeder Aktenposition mit Fol. I beginnend foìiert.

Einzelne undatierte -{ktenstücke konnten aufgrund des Inhaltes zeitlich eingegrenzt
und in die enteprechende Sachgruppe eingereiht werden.

Auch der Aktenbestand weisl el.hebÌiche Lücl¡en auf. So fehlen z. B. die in den

Archir'-Berichten aus Tirol angeführten Akten über. Gottesdienste in der St.

Johannklartse, über Branntrveintänze, das l{irtshaus in Aschau und Scheibenschießen.

Fritz Steinegger
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A) U¡kunden (in chronoloelscher Reihenfolge)

Nr.11482Mai17,(FreitagnachAuffah¡t):AndreMeuchinger,Pfarrervon
àreiteniach, bekundel die Stiftung einer Messe zu St' Lam-

bert in Steinberg durch dle ganze Gemeinde daselbst mit dem Gut zu Höch in Br¿n-

denberg.
Kopie des 1?. Jahrhunde¡ls.
óieee Urkundenabschrift fehlt {19?9 nicht mehr vorhanden)!

Vgl. At'chiv-Berichte aus Tírol, IV, l'/íen 19J2, S' 85, Reg' Nr' 369'

Nr'3l6slJunilg,st.GeorgenberglAbtBenediktvomBenediktine¡kloster
SL, Georgãnbetg itt du" Grafschaft Tirol und in der Diözese

Brixen teilL dem Abraham Ascher, Pfarrer von Breitenbach (PraittenPacensis)' mit"

daß er im AufLrag Johann Firnhamers, geistlicher Rat und suffragan des Fürstbi-
schofs Veit Adam (von CeeUect<) von Freising, vom 3. Juni 1650 den Frledhof und die

Glocken der Filialkirci,uïi-ã"å"g in Brandãnberg am 18. Juni 1650 geweiht het' Die

l<leine Glocke wurde zu Ehren der hl. Anna ,rttd dut hl. Jungfrau und Mältyrerin
;;;;h" ,-àie mitgere cr"ct. z" Ehren der hl. Johannes und paulus und des hl. Pa-

triarchen Benedikl, ""i-Ji" 
große Glocke zu Ehren der seligen Jungfrau und des

hì. Märtyrers Georg geweíht. ãnwesend bei der Friedhofs- und Glockenweihe waren

neben viel Voìk und geistlicher Assistenz Georg G¿briel von Neuhaus,.Milit¿irhaupt-
mannundPflegera"s¡"uhe',ogsFerdinandca¡lde¡FeslungundstedtRsttenbeÌg'
der auch p¿tron aer große. Gìoãke war, de! genannte Pfêrrer von Breitenbach' Magi-

sLer oswald Lechner, vlt"r ¿"r Stadt Rattenbergr chrislian Schmidr Obe¡schrelbe¡ in

Rattenberg, Georg Neuhauser in B¡andenberg, þeler Gwe¡cher in Rinderschwendt'
patron de¡ miilìeren unJLi"t.,.""t Glocke, JoÑann Ascher in Saurmos, Abraham Acher

in, "ch..h, Johann Azl in Kapfing' Georg Hueber in Hueb'

Siegler: Abt Benedikt von St' Georgenberg'

Or, n' Perg, 33,7 x 49,5 cm; anhangendes Síegel fehlt' Bei Enil v' Ottenthal tt' Oswald

nu¿l¡.n, A-rchív*BeríchLe aus riroi Iv' Bd', krien 1912' S' 85' erwähnt'

Nr, 2 1550: Auguslin Märtzer zr¡ MärLzen in Brandenberg (Prantenberg)
ver-l<auft Gülten vom l'{ärtzengut an die St' Georgskirche in

Brandenberg.
Diese Urkunde fehlt (1979 nicht mehr vorhanden)l

Vgl, Archiv-Berichte aus TíroJ, IV, Víen 1912' S' 85, Reg' Nt' 370'

Nr.4 1652: Bestätigung des Bischofs AlblechL Sigmund von Freising für
die 9 gest,iiteten Messen an der SL. Georgsklrche zu Bran-

den berg.
Diese Uikr¡nde f¡:hlt (1979 njchL mehr vorhanden)l

Vgl, Archiv-Berichte atts Tit'o|, IV, l{ien 1912' S' 85' Reg' Nr' 371'



Nr. 5 1680 Februar 29r Freising: Bischof Atbrecht Slgmund von Freising und Re-

g""î¡"ig-H"izog in ober- und Niederbayer-n und in der

oberpfalz, pfalzgraf bei 
-nhãn u"rlã lu"a!"rf zu Leichlenberg etc., bestätiÉtr daß

Kaspar Äztberger in ¡"u"äun'¡"iJ (p"tn"ãt"nberg) zum Lobe Gottes' der Jungfrau

Maria, aller Engêl und u.illg." fülr seine verstorb-ene Frau Gertraud Hierhager und

eelnen Sohn Thomae Ärtb;;;;;il;hrbge il ?."i""t von ihm neuerbauten Kapelle ne-

ben dem sL. ceorgeng"d;;Ñ;" "nJ 
a"i ¡lliriLi""he zu Brandenberg miL 110 Gulden

äïü;.î ;;i.;;å;; ;;r,"-r,.'iãã.-pràrrer in der vlgil des hl. Aposiels rhomas und zu

Hl. Dreikönig elne hl. pf"""" 
'" 1"""n, wofür dem Pfarrer I GuÌden' dem Mesner 9 Kreu-

zer und 3 Gulden tz r"eurerlur diå s"l",r"htung, die BenützunÉl und die Paråmente

ãã" á"""n"t"n Kapelle gegeben çerden soll'

SieglerundelgenhändigeUnte¡schrift:BischofAlbrechtsigmundvonFreisingund
Regensburg etc.

Or,n,Perg.22$x43cmmitPlíca,anhangendesSlegelfehlLlndenArchív-Berícht'en
;;';ilr;î,'iv,l¡ì;n 1912, s, 85 ist diese ÎJrkunde nicht aufseführt''

Nr.6 1700: Papst Innozenz XII' bestlitigt die Aufricht'ung der Kreuz-
bruderechaft ln Brandenberg'

Diese Urkunde fehtt (19?9 nicht mehr vo¡handen)!

v'l, ArchÍv'Berichte aus Tirol, IVt l'Ìien 1912' S' 85'

Nr.?1?02Juni16:Ma¡tinunterrainer,PulvermacherinBrandenberg(Pr;in-
i;;;;;s)-il iu"agá"i.|'¡ RåLLenberg' verkauft mi! zustim-

mung des Grundherrn Joseih Anton SPergser von Grieneg8l als Vormund der Erben

des verstorbenen Franz it""rlrrgu., von sigmundsried zum Thurn in der Praiten' kai-

serlicher o.ö. Hofkammeriat ,¡nJ Pfennigmeieter des königlichen st-iftes zu Hall und

Hofmarksherr zu l,iecf¡teiîuütt u"a Münster (Minster), dem Simon thaller in Bran-

;;;;;;-;;t" .t'g"rau.l"" Haus mit dabeiliegendem Grund und zwei eingezäunlen

¡"i"i"Àãa"" am Berg liegenden Mähdernr die aus dem Gut Joch in Brandenberß ausge-

b¡ochen worden 
"ir,¿, "Lriáum 

Recht, im sommer clie Kühe auf die lleide auftreiben

;;-Jli;¡;r,i; iOO C"f¿""] e oulden verehrlen und 6 Gulden verzehrten Leit'kauf'

Slegler¡

Siegelbitte anl

Zeugeni

Joseph Anton Spergser von Grienegg'

Johannes AigenLlerr Gerìchtsschrelber zu Liecht'enwerth'

Joseph Kandler und V¿lentin Piegger, Färbermeister¡ und

Vlerlelausschüsse zu Schwaz im Landgericht Freundsberg'

Or.n.Perg,27,5x51,5cmmitPlica;anhangendesSiegelfehlt'IndenArchiv'Berich'
;;";r; iäot, ív, Hìen 1972, s, 85, ìst diese tJrkunde nìcht angeführt'
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Nr. B l?39 ¡lai 4, Freising: Bischof Johannes Theodor von Freising t¡rrd Re-
gensbui'g' llerzog in ober- und Niederbayern und in der

Oberpfalz, pfalzgraf hei ñhein, Reichsfürst, Landgraf von l,euchtenberg elc', erleilt
¿ufgi.und der Genehmigung de6 Pa¡>stcs Clemens XIL vom 25. August 1735 Caspar Rie-

der-und Rosina Auer.i' B¡ändenberg (Präntenpe¡B) die Ehedispens vom dritter¡ und

vierten Ve rwandtschaf Lsgrad.

Siegler: Bischof Johannes Tl¡eodor von Freising und Regensburg etc'

lJnLersclrriften: ,Iose¡:hus Lar.o de Welden uud Johannes I'lichael Vischer, Dr'
theô1., geisLlicher RaL, Sel<reLüt' t¡¡rd Notar,

or, Pap. 41 x 32,5 cil nit unter Papiey aufgedyücl¡ten rotent ovalem siegel des Bischofs
iá¡"ni"" Theodor, In den Archit,-Berichten aus Tirol, Il/, Wien 1912' S, 85 r; nicht an-
gef üht't, :

Nr.9 1?55 Jänner 13: VerlassenschaftsabhandlunÉ nach KaLharina Hecher, Frau
des verstorbenen Martin Rieder zu Neugschwent in Bran-

denberg (Präntenberg), Die Erbsberechtígten sind: Die KÍnder Kaspar Rieder' Bauer

zu Neug-schwent, Annà Rieder, Frau des Martin Thaller' Baue! zu Schintla åm Anger-
U*.g, li'u"g"rethã Rleder, Frau des Andreas Marchst¿iner in Moß in Brandenberg' von

derîerstJrbenen Toch¡er Regina Rieder, Frau des Peter Ascher, deren KÍndel Jakobt

Kaspâr, peter, Maria und Noiburga Ascher sowfe die Tochter Maria RÍeder, Frau des

And-reas Ascher, Bauer am Pichl ob BreiLenbach (P¡aitenbach)'

siegrer: ïffi:i,1iì:i,::îî:""::iåî:::1":i#:'lä':i:li"íå"T:;
Schranne Breilenbach und Matzen (Mazen).

Anloben: an Johann Jakob vilìiplanner, Gerichtsschreiber daselbst'

zeugen: Nil<oìaus Ascher, GerichLsausschuß, und Balthasar ziedorfer,
Schloßpfleger zu RaLtenberg.

Ot', Pap, Libell nit 16 Blatt, 20,5 x J7 cm, mít untet Papier aufgedtücktem ¡'undem

rotem-Síegel, In den Archit'-Berichten aus Tírol, IV, lttien 1912t S' 85 ff' nicht ange-
fü ht't,

Nr. 10 1764 April 30, RaLtenber.g: Gerhabschaftsrailung des Kaspar Rleder' B¿uer
zu Joch in B¡andenberg (Präntenbergi)r für Jakob, Petert

Maria und Notburga Ascher¡ Kinder seiner schwesLer Regina Riederr die schon ver-
storben ist und mit peler AÁcher, Bachmeister in Brandenbergr verehelichL war. Zum

neuen Vormund (Kurator) wurde Martin Rieder bestellt'



Sle!ler: Kall K¡rictan von März¡ l<.k, tlergriclrLe¡ und W¡lldnreist;<:l' der
llelrschafLen Ratterrbelg r.rrld Kt¡fstein t¡nd des ßulgfrje-
dens Kropfsberg zv Lell irn Zillcrl¿l.

Zeuflen: Andreas Pöllr Schnriedmeìster', und Daniel AufschnaiLrlr'
Fron botc.

Or, pap. Libellnit 1? Blatt, 20 x 18 crrl¡ ntit unter Papíet'aufgcdt'ucktent rttndent t'óte¡n

sìegel. ln den Archí¡,-BcûchLen aus Tirol, Il/, ,¡ien 191 2, s, 85 f, nicltL angeführL,

Nr. 11 t'197: Vidinrr.¡s des Bischofs Johann F¡anz von Freising betreffcnd
die Mariar¡ische liongregalion zu Brarrdertberg'

Dlese Urkunde fehlt (19?9 nicht mehr vorhanden)!

Vg), Archir,-Beríchte aús TiîoI' IV, Wien 1912' S, 85 1,

Nr. 12 1?99 Junl 1O u. 19, Freising: Bischof Joseph Konrad von Freising trnd Re-
gensbur8, Ilerr zu Berchtesladen, Reichsfürst etc., tellt

dem Kuraten von Brandenberg mll, daß der vom päpstlichen Stuhl für die Kitchen des

Bietuns Freleing in Ti¡ol bewilllgte vollkommene Ablaß im Kirchenkalender vorzumer-
ken und Jedeamal vorher dem Volk zu verkündigen ist,
Unterm 1'9. Junt 1?99 vird ein lateinischer AuËzug des Ablaßbriefes mitgeteilt' worin
der Papst allen Kirchen der Diözese Freising ín Tirol einen vollkommenen Ablaß an al-
len Festen des Herrn "aut aliis principalioribus" gewährl.

untersch¡iften: Ägidius L,B. colonnar Professot, und Georg Anton weizen-
böck, Consiliarius und Sekret2ir.

Papier, 2 Blatt¡ 27,5 x 17,5 cm, În den Archiv-Berichten atts Tirol, IVt wien 1912'

S, 85 1. nicht angefílhrt,

l{r. 13 1858 Juni 22 und Màrz 24, Rattenberg; 1858 November 24, Raltenberg; 1859
Apriì 21, Innsbruck (Stiftungsbestäligung): In Gegenwart

des Vikare Michael 'tlagner von Brandenberg, k.k. Lokalschulinspeklorr des Orts-
schulaufsehers Johann Arzberger von Brandenberg und Alois Ascherr Wirt zu Bran-
denbergl, eliftet Maria Hinlner zu Brandenberg der Schule unfl den beiden Neben-
schuìen in Brandenberg 1.100,-- Gulden Xap{Lal unte| der Bedingung, daß die jähr-
lich anfallendenS l/2 ?6 Zineen lebenslänglich der Stifterin zrtfallen. Nach ihrem Able-
ben sollen dle jährlichen Zinsen über Gut¿chten des Ortsschulaufsehe¡s und der Ar-
menvervraltung vom Oftgseelsorgef als LokalschuÌinspektor zur ¡lnschaffung von
Schulrequielten, von Kleidun6 und zur Bezahlung des Schulgeldes für arme Kinder
verwendet werden.

Unterschriften: ¡\ktuare Tribus und Kaneider¡ Maria Hintnerr Vikar Michael
Wågner, Bez{rksvorsteher von Rattenberg (Stanisìaus) Kinlt'
Johann Arzberger, Alois Ascher, Johann Neuhauser,
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Ur¡Lerschrift der k.k, SloLLhnlL<:r'ci Slif'trrngsbesLätigung vonr 26' April 1859:
l¡ran z l¡¡e i he ¡. r. I'o¡r S P ie geì fcld, Slntlhaì!e¡.ei¡'at ( Fricd ¡'ich )

Bt¡cke:isr:¡r,

or. Pap, 4 DtaLt,, t¡olíoformat,2 AmLssLc:npet und 2 unlft r PaP. eufgedríickte runde rote
ÀitLrsi.get ¿/es À.,lt, ItcziJ.,lis¿¡n¡f.r-q nûLt.enbcrg und der t;,!¡, Statthaltereí |üt'TìroI u¡td
ltorarl herg,
Dabei lieien: eíne .4bschtifL tles verfachten StifLsbúefes vom 22. Juni, verfacht
Zi, ¡uni IgSS ¡n, llerfachbuch 1858, Fol. 621 cles Dcz,Geríchtes Rattenbet'g (Papíert

Z ßlatt, Iroliofornat) un,l eín Sc/ìrc/b','r'r ¡les À',À. Be::í¡'/i.c¡n¡tes Rattenberg an clen lr.lc,

Lotl¡als'chulinspekt.or in Brartdenbc.rS von 24, 11. 1858' in dent bestiítigt wird, daß clíe

Stíftetin M¿tria HinLnet.eine Nttticsn¿ti-.,{n.l.r/ler¡.s-dbli3'ation von 500 Guldcn z.¿gunsten
àer Scnule untl der z\tcí Ncbenschulcn i¡t Butnt!cnberg l,ej de¡'Ge¡'icåúsk¿sse in ßaL-
iõnturg eìngezahlt haL (Papíer, 1 RlaLt., Foliofo¡'nat), rn.rJ¿'rl ..lr'cåjr,-Berichten aus Îi-
ro|, IV, Wien 1912t E, 85 f, nichL angefühtL' :

B) AkLen (28 \'fanPen)

(innerhalb der sachgruppen sind die Aktenstücke in jeder Mappe chronologisch
geord net)

1. Akten betreffend die Erricirtung del KulaLie Brandenberg
1684-168?(Fol,1-5?)

2, Akten betreffend Einkommen (Pfründe) der Kuratie Brandenberg
L723-L784(Fol.1-63)

3. Schleiben an den Kureten in kirchlichen Angelegenheiten
7740 - t874, 1910 (Fot. I - 15)

4, Gesuche und Antworten um die Erhebung del Kuratie Brandenberg zur Pfarre
1875- 1881 (Fol.1- 13)

5. Bemühungen um Anerkennung der l(jrche Brandenberg als juristische Pe¡son;
GrundbesiLzr ServituLsrechte etc.
1871-1920(Fol.1-56)

Liste der Seelsorger von Brandenberg
1693-1886(rol.1-2)

Kooperatore n- Einkomme n
1817-1908(Fol.1-22)

streit zwischen Aschau und B¡.andenberg wegen Kooperator Joseph Ender
1806/07(Fol.1-10)

b.

7
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9. KooperatolenbesLcllung
l'185/86(Fol. 1-4)

10, KooperatorenbesLelÌungen ttrtd Versctzurtgr:rt
1806-191?(Fol.1-34)

,/\
//983: 6l3 jt''

11. Pattonatsverhältnisse
1815-1842(Fol.1-6)

12. Erledigungen I'on Past'ou¡lkonfclcnzen
1855-1872(Fol.1-14)

13. Stolordnungerr
1693 - ca. 1850 (Fol. 1 - 12)

14, MessenredukLionen
1869-1886(Fot.1-11)

15. Mesner- und OrÉianistendienst
18??-1910(Fol.1-5)

16. KonsisLorlalerlässe von Freising
1?82-1813(Fol.1-23)

17. Konsistoriálerlässe von Brixen
1874/76(Fol.1-2)

18. KonsisLorialerlässe von Salzburg
1826' 1860 - 1887 (Fol' 1 - 1'l)

19. Gedruckte (landesfürslliche) Mandate
1782-1844(Fol.1-1?)

20, Kirchenbaurechnungen der Kuraliekirche in Brandenberg 767'? - 1682

Sammelliste zum Kirchenbau 16?? - 1681

Áaimelliste zum Kirchenbau und Rechnung der Kircheneinrveihung 1681

Rechnung für den HochalLar 1788
(Fol. I - 86)

21, Wldum-ReParaLuren
1815-1857(Fol.1-38)

22,Widum.¡Kìrchen-,Ftiedhofs-undSL.Joscfs-Kapclle-ReparaLureninBranden-
berg und Kirchenreparaturen in Aschau
185?-1909(Fol.1-17)

2g, Nicht identlfizierbare Namensliste von Brandenberg
1648-1683(Fot.1-4)

24, Akten nichtpfarrlicher Provenienz (Gemeinde)

1641-1834(Fol,1-5)

Kirchenrechnu ngen
1693' 1?54 - 1?64, 1899 (Fol' 1 - 21)
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26, Ât¡fschrcibbucl¡ de¡: Fanrilien, Ilausnu¡nmernr KommunìkanLen, Nichtkommuníkan-
L(:f¡r Niclrl,gefirmLen, Dlrepoar.e, mär¡nli<:hen t¡nd weiblichen llauebclvohner von

Bù¿indr¡nbarg 18'll - 1858
Zins¡rbg¿¡ben 1848 - 186?' ca. 1900

llafer- und flaarsnrnntlung 1816 - 'l 827
(Foì' I - 52)

27, Blr¡det'sch¡rfl:ett
1747 - 1828(Fol, l - 3 r¡nd l - 36)

ZB, Apologie des llexerrSlar"rltens, Salyrisches Gedisht miL 7.1 Strophen nach dem lla-
ã"frãit". vonr l?. ,iuli 181? r'criaf3L vonr liooper'¿rLol Alex. Mayr, gestorben als
Friihntesse¡ in Rat,ientrelg 182'1,
(Fol' 1 - 10)

ca, 1684

1684

ca. 1684

ca, 1684

1685 r 8

1685 III 24

MaPPe 1

Aklen.betËeffend die ÐrrichLÌ¡ns der-$uratie
Brandenbers 1684 - 1687

Fo]. I - 57

Bíltgesuch eines Ungenannten an den Bichof von Freising um

einen eigenen Priester für die Nachbarschaft Brandenbergl¡ Kon-
zept'Fol.1-6,

Berechnung deÌ beiläufigen Einkünfte (297 Gulden 24 Kreuzer)
eines Prieslers in Brandenberg. KonzePt' Fol. 7 - 8.

Aufstellung der Einkünfle eines Príesters im Alpbacht¿] (218 Gut-
den) und in Thiersee. KonzepL' Fol. 9.

Bittgesuch der Nachbarschaft Brandenberg an den Bischof von
nreiiing um einen eigenen Priesler. Konzeptr Fol. 10 - 13'

Die Nachbarschaft Br¿ndenberg bedankt eich beim Bischof von
Freising für den bewilliglen eigenen Priester und versPricht, ihm
demnächst ein paår Hasen oder Rebhühner zu übersenden' Kon-
zept, Fol. 14 - 15.

Stadt- und Landrichter Joh' Chr. Frölich von R¿ttenberg beauf-
tragt Georg Haser zu Haslach, die gesamle Nachbarschaft Bran-
deriberg urrl dutt 26. 3. einzuberufen, um Íhre Meinung wegen der
Einsetz;lng eines eigenen Priesters zu Protokoll zu gebent daniL
dasselbe nach Freising übersandt werden kann' Fol' 16'



1685 IrI 2?

nach 1685 Vl l8

1685 rX 22

1685 rX 1?

nach 1685 ÎX 1?

1685

ca. 1685

nsch 1685

t2

Auf Beft-.hl dee Stadt- und Landricht.ers .roh¿rnÌr Christoph Fröliclr
von Rattenlrerg hält der Rattenberger LandgerichLsschreibt:r
Wilhelm von Elzentpaunrb in Brandenbcrg in Bt:iseir¡ Johnnn Drlcrs'
Kur¿r[ zu Voldöpp' Brandentrerg und SLeinberg im Protokoll fcsl,
dafJ die Nachbarschaft Branderlberg einen eigenerr Priester
wiinscht und diesetn jährliclL 300 Gttldt:n Ei¡rkünfLe garentlerL'
Fol. 1? - 23.

Dle NachbarschafL Branderrberg bitteL den Bischof vort Ft'eising
urn Bestellung eines verläßlichen Priestcrs und sichert cliesent
nochrnals 300 Gulden iährliche Ei¡rl<iinfLe ztt. Konzept, Fol,24 - 25'

Stadt- und Landrichter Joh. Chr, Frðlich 1'on RâtLenberg
schreibL an Abraham Aecher i¡¡ Brandenberg und übersendet ein
Schreiben des Ordinariates von Freising vom 17. 9. 1685 an die
Nachbarechafl Brandenberg, worin fiïr díe Anstellung eines eige-
nen Priesters in Brandenberg der Bau einer Wohnung und die Be-
reitstellung eines FrühgarLens geforde¡t wird. Weiters soll der
Priester in der Woche 2 Tage frel haben, die Erträgnlsse der
Haarsammlung (= Flachs) und andere Gefälle aus Steinberg sowie
300 Gulden bekommen. Or., Fol. 26 - 27,

Dae bischöfliche Ordinarlat von FreisinÉl (Jo. Frid. Kolb) schreibt
an die Nachbarschalt Brandenberg und verlangt für die Anstel-
lung eines eigenen Seelsorgers in Brandenberg den Bau einer
1{ohnung, die BeistellunÉ eines Frühgartens, 2 freie Tage in der
Woche für den Priester, die Erttägnisse der Ha-arsammlung und
andere Gefälle aus Steinberg und das Einkommen von iährlich
300 Gulden. Or.' Fol. 28'29,

Verzeichnis der Güter von Brandenberg, die für den Unferhalt
eines eigenen Priesters êtwa6 beigetragen haben, miL Angabe des
gelelsteten Geldbelrages. Or.¡ Fol. 30 - 35.

Die Nachbarschaft Brandenberg bittet Kaiser Leopold 1. um einen
Beitrag aus dem Zoll in Rattenberg für dte 300 Guìden .iährlichen
Einkommens für den elgenen Priester. Abschriflr Fol. 36 - 3?.

Die Nachbarschafl Votdöpp erklärt èinem unÉlenannlen geisLlichen
I^tü¡dentr¿tgerr daß die kleine Gemeinde Voldöpp für den Unter-
hall eines eigenen Priesters in Brandenberg nichts beitragen
kann. Konzept' Fol. 38 - 39.

Die Nachbarschaft Brandenbetg wendeL sich an einen ungenann-
ten Geistlichen ¡'egen eines elgenen Priesters. Konzept, Fol. 40 -
4t,
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Die Nachbarschaft Brandenberg bitlet Blechof Johann Ftsnz von
Freising um die Enisendung eines andächtlgen PrlesLere nach
Brandenberg. Abschrift, Fol. 42 - 43'

Die Nachbarsch¿ft Brandenbelg bitte! den Bischof von Freislng
um dle Entsendung eínes eigenen Priesters nach Brandenberg'
KonzepL, Fol.44 - 48.

Die Nachbarschaft Brandenberg bittet die geistliche Regierung in
Freising um die Anstellung eines Vikars in Brandenberg. KonzePt'
Fol. 49 - 52.

Gesuch an die o.ö. Kammer um iährliche Beihilfe filr einen eigenen
Priester in Brandenberg, verfaßl von. Bernh¿rd Ascher duf der
Kammer.'Kopier Fol. 53 - 54. '.

Gouverneur K¿rl von Lolhringen weist die o.ö. Hofkammer in
Innsbruck an, der Nachbarschaft und Gemeinde Brandenberg zum

UnterhalL eines eigenen PriesLers 50 Gulden zu bezahlen. Kopie'
Fol. 55.

SLadtechreiber Lenngauer von R¿Ltenberg bittet Dr. theol. Phi-
lipp Nerius Ballhasar Dingstötterr KuÊtoa und Kanoniker dee Kol-
le8jatsliftes St. Andrä in Freising, der Nachbarschaft Branden-
berg 900 Gulden für einen eigenen Priester zu tlbe¡senden' Kon-
zept, Fol. 56 - 57.

Mappe 2

Akten beLreffend Einkommen (Pfründe) der KuraLle
Brandenbers 1723 - 1874

Fol. 1 - 63

Die geistliche Regierung in Freising verlangt von der Gemelnde
Br¿nìenberg Aufkìärung, wie sie die 300 Gulden filr Wolfgang
Sackher¡n t.rfb"ing"n kann¡ erst dann werde iiber die aPPllcier-
len Messen und die 2 Wochenmeesen entschieden werden' Or" Fol'
1- 2,

Propst, Dekan und Kapitel des Koilegiatstfftee St. Andrä in F¡ei-
sini erkundigen sich bei Seb¿stian M¿yr, Pfarrvik¿r in Brei-
tenúach, oU nicht die von der Nachberschaft Brandenberg bef
den Hintner'schen Erben mit 4 X angelegten 2.000 Gulden zu
beetiíndlger Unterhaltung der Kuratie besger bel der Bank zu
Wien um 5 - 6 % Verzineung oder ¿nderewo in Tirol an8ielegt
werden könnten. Er wolle den Vorschlag den Brandenbergern
unterbrelten. Or.' Fol. 3 - 4.
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Die Genreinde Brandenberg uriderlegl gegeniiber Bischof .loi¡an¡t

F"urr, ,,or, !'reising die Beschwcrde des Kul'aten wegen ttrrgenii-
gender Einkünfre. KonzeÞL' Fol. 5 - 8.

Vergleich zwischen Vikar Andrt:as tJnterrainer und cler Cemeinde

Brañdenberg um die jährlichen Vlkareinltiinfte von 400 Gulden'

Fol. 9 - 10.

Bischof Lurlwig von Freising weisl den KuraLen in Brandenber:g
an, die vom Gouverneur Gottfried Graf von Helster arn 20' 5' 1?86

verlangte Einhaltung der rechllic:hen Bes[imntungen iiher tlas
Verhältnis zwischen Pfarreien trnd exponierten Kaplaneien zu be-
achLen. Or., Fol. 11'12,

Franz Burgstaller in Brandenberg verpflichtet eich gemäß In-
sitzvertrag vom 29. 8, |'t92t das auf das geerbte Vermögen seiner
Mutter Maria Anna Hlntner, verehelicht mlt Geor$ Burgstaller,
von der Nachbarschaft Brandenberg ângelegte Kapital von 2'000
Gulden jährlich mit 4 % 2u verzinsen, dle für den Unterhalt des
jeweillÉen Vikars bestimmt slnd. Or. Auszugr Fol. 13 - 14,

Anleitungr wie die Intercalar-Rechnung bei Erledigung einer
Pfarrpfrilnde vom Vikar oder Provisor zu verfassen ist" Or',
Fot. 15 - 18.

Dag Stadt- und Landgericht Rêttenberg verständigL den VorsLe-
her.Nikolaus Lengauer und den Ausschuß von Brandenberg, daß
ilber das Vermögen des verstorbenen WirLes Franz BurgsLaller in
Brandenberg' bei dem filr den Unterhalt des Vikars ein Stif-
tungskapital von 2.000 Gulden angelegt' war' der Konkurs ver-
hänãt wurder urrd deËweglen hat dle Gemeinde beim Landgericht
Rattenberg die Klage einzubringen. or., Fol. 19 - 19 a.

Vikar Josef Soellner von B¡andenberg wendet slch an das zu-
ständlge erzblschöflich salzburgische Dekanalamt wegen Taufen,
Versehgängen und SeelsorÉlseinkünften. Konzept, Fol. 20 - 21.

Vikar Jos. Soellner von Brandenberg berichtet dem zuständigen
erzbischöflich salzburgischen Dekanalamt, daß er die Kirchen-
rechnung (Fassion) bereiLs ütrersandt habe. Konzept' îol, 22,

Das k.k. Kreisamt Schwaz übermittelt dem k.k. Landgericht Ral-
tenberg Vorechriften zur Erhaltung der Kirchenpfrtinden, die am

3. 9. 1841 dem Seelsorgler in Brandenberg abschrifLlich weiterge-
leitet werden. Kopie, Fol. 23 - 26.
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Das fürsterzbiscl¡öfllche Konslstorium in Salzburg erlaubt der
Klrchenverwaltung Brandenbe¡g' dag beim dôrtigen Wirt ange-
legte und mit 4 X verzingte und nun aufgekündigte Kapital von
2.285 Gulden für den Unterhalt des iewelllgon Vikars der Ge-

meinde Brandenberg als Darlehen zu geben. Or., Fol' 27.

Das k,k. BezirksamL Raltenberg Leilt dem Vikar in Brandenberg
mit, daß kelne Intercalarrechnunglen einzusenden slnd, weil die
Einkünfte nlcht 315 Gulden österreichische r'/ährung erreichen'
Or., Fol. 28 - 29,

Das erzbischöflich salzburgísche KonsisLorium fordert den Pfar-
rer Míchael Wagner von Köasen, der früher Víkar in Brandenberg
war, auf¡ zur Àeh8up¿ung der Gemelnde Stellung zu nehmen, er
habe der Gemeinde Brandenberg 2000 Gulden aus der Vikari¿Ls-
pfründe als unkündbares Dsrlehen gegeben. Or.r Fol. 30 - 31'

Das erzbiechöfliche Konsistorium in Salzburg fordert das Pfarr-
vikariat Brandenberg auf, eine Abschrift der Schuldurkunde
über 2.000 Gulden aue der Vlkarlatepfründe elnzusenden, um die
Behauptungen der Gemeinde zu überPrilfen, das Darìehen sei un-
kündbar. or.' Fol. 32.

Der Gemeinde¿usschuß von Brandenberg teilt dem Vikar in Bran-
denberg mit¡ daß e¡ den seinerzelt mit dem Kuraten Mlchael l'lag-
ner geschlossenen D¿rlehensvertrsg nlcht anerkennt und die
angekaufLen 60 Lotterlepapiere der Kuratie Brandenberg zur
Verfilgung stelìL. Kopie' Fol. 36 - 3?.

Das fürslerzbischöfliche Konsistorlum in Salzburg verlangt vom
Kuraten in BrandenberElr den Nennwert der votgenannten Lotte-
riepaplere dem KonsisLorlum bekanntzugeben. Or.r Fol. 38.

Dae fürsterzbischöfliche Konslstorium ln Salzburg beauftragt den
Kuraten in Brandenberg, der Gemelnde Brandenberg mllzutellen,
daß sie das Stiftungskapltal ftir den Unterhalt des Kurafen mit
2.285 Gulden RW ln bar der Kuratle BrandenberÉl zurückzuzahlen
hat. Or.' Fol. 39 -,40.

Das filrsterzbischöfliche Konsistorlum in Saløburg verlsngt vom
Kuraten in Brandenberg die Vorlsge aller Dokumente, Unberlagent
Schuldbriefe und wlrtechaftlichen Daten von iener Alper die dle
Gemelnde Brandenberg vom Po8¿mei6ter in R¿ttenberg als Pfand
für die ihm verkauften 2.000 Gulden Pfarrpfründenkapital be-
kommen haL. fdr Schuldechein lst eine halbiährige Aufkilndigung
auszubedingen. Or., Fol. 4l - 42,
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Die Genreindevorst'ehung von Branderrberg telll der Kuratie B¡:an-

denberg mitr daß eie die Pfrtindenverwaltung der KuraLle Bran-
denberã dem Kuraten überläßt und hat dem Postnteisler ln R¿rl'-

tenberã das Darlehen über die 2.000 Gulden bis Marllni dieses
J"ttt". .,rtg"kündigt, Der Kural muß dae Geld hypothekensicher
anlegen, or.r Fol. 43 - 43 a.

Dae fürsLerzbischöftiche Konslstorium in salzburg beauftragt die

iuratie Brandenberg¡ die 2.000 Gulden Pfarrpfründenkapilal mit'

5 % Verzinsung anzuìegen. Or. Fol. 44'45'

Das fürsLerzbischöftiche Koneislorium in Salzburg LeilL dem Ku*

""ten 
in Brandenberg die Bedingunþen mit, unLer denen dae Ku-

ratiepfründenkapital von BrandenberEl in Höhe von 2'000 Gulden

bei Jteeph Hueder, Ledererbrauereibeeitzer ln RaLt'enberg, an-
gelegt werden darf, Or.¡ Fol. 46 - 47.

Jos. Hueber, Ledererbrauerelbesltzer in RatLenbergt ersucht den

ViLu" itt Brandenberg um Zusicherungr dsß die 2'000 Gulden Ku-
rátiepfründenkapit¿l bei ihm angelegt werden' Or'1 Fol' 48 - 49'

Die Gemeindevorstehund Brandenberg stimmt 2'rt daß die

2.000 Gulden Kuratlepfründenkapital bei Josef Huber' Lederer-
U"e" i" Råttenberg' hypothekensicher angelegt werden' Or', Fol'
50,

Patronatekommissär Oberkofler tritt obiger Zustimmung vom

19. IX. 1869 bel. Or., Fol. 51 - 62.

KuraL L. Ziegler verständigt Josef Hu(e)ber in Ratlenberg' daß

ã"" e"¡tu"tider Cessionsurkunde fi.ir dle Feuerversicherunga-
summe des Kuratiepfründend¿rlehens dem Tiroler Landesaus-
schuß zur GenehmigunÉi vorgelegL werden muß' Joeeph Hueber
und der Pabronatakãmmissär äußern êich dazu' Or', Fol' 53 - 54'

Beiliegend ein undatierter Entwurf der Cessions- bzw' Schuld-
und Pfandurkunde. Fol. 55 - 56.

DieSLaLLha]tereifürTirolundVorarlberginlnnsbruckteilLdem
fürsterzbischöflichen O¡dinariat in Salzburg mit'r daß dem jewel-
iigen Kuraten in Brandenberg aus dser Kongrua 54 Gulden 6-0

Kieuzer und zum Unterhalt eines Hilfsprlesters 202 Gulden 39 1/2

Kreuzer zugtehen. Dies wird abschriftlich dem KuraLen Peter
Kruckenhauser vom Konsistorium milget'ellt. Kopie, Fol' 57 - 58'
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pfôrrer Ludwig ziegle¡. von Mühlbach legt dem filretbischöfìichen
Konsistorlum i.t Suirbu"g dle Abrechnung und seine Forderun-
ge¡rr die er als ebLretenàer Kurat gegen den neu ernannten Ku-
iaten von Brandenberg, Peler Kruckenhauser, haL, vor' Or" Fol'
59 - 61,

Die Bezirkeh¿uptmannechafl Kufsteln setzt den Kuraten ln Bran-
ããnUurg über die Mögllchkeit von Zuechüesen aus dem Rell-

iønsfo-nar für die Bezüge der Seelsor$er in Kenntnie' Or" Fol' 62

- 63,

Mappe 3

Bischof Johann Theodor von Freising etc' echreibt an Kurat Jo-
hann Georg Ärnhofer in Brandenberg, daß er von der Verlassen-
schafl der verstorbenen Anna Ascher¡ die von Brandenberg zu

ihrem Sohn, dem Viker Ascher ln Voldöppt zogr nichüe beanspru-
chen darf. Or.' Fol. 1 - 2.

Vikar Romed Faber ln BraneJenberg beetätllt, dsß am 25' 4' L783

Maria Hintner vom Provlsor Corblnian Sti:rm getsuft wurde' Die

ElteÌn wêren Peter Hintner in Arzberg und M¿ri'a Ha¿ser in Mar-
z€n. Or.¡ PaP., Fol. 3.

Ðer Pfarrer von Mari¿thal schrelbt dem Kuraten in Brandenbergt
ãán ãiu Pfarre Relth und die Kuratien Prägraten "ld IL:
"ã"pfi¡""rt 

am 16. 12. 1816 als erledlgt kundgemacht wurden' Miü

É"f"n "on 
Brixen vom 2. l. 181? solì dle Kuratiegeietlichkeit- die

V"i-Ë""it""g ausländischer Bibeln und die Errichtung von Bibel-
Uru¿Lr"cnJtten überwachen und die Einrichtung der Feiertegs-
r"ftufu" betrelben. Er beklagtr daß dle drel Gerichte (Rattenberg'

K;iili. und Kitzbühel) an áie Erzdiözeee Satzbur! kommen und
t-å"i"tt"t von SeelsorgerverseLzungen nech BrandenberEir
Scharnilz und Reith. Or.¡ Fol, 4.

Erzblschof Maximilian Joseph von Salzburg ilbermlttelt dem Ku-

"rtun 
lron Brandenberg den Berlcht ilber die am 5' 9' 1852 etstt'

eãi;"a"n" VislLation ln Brandenberg' Or't Fol' 5 - 6' Begleit-
schreibenFol.T-8.
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1857 VrI 15 Dae erzblschöfliche Koneistoriun¡ ìn salzburg iibcrsendet cier Kr¡-
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daa von der f'e' lìegenLlrr des Prieslcrltauses
,r--éJ ui"t"n nrli dem priesber Joseph Lei[trner. aufgenonrnrene
"pioü..f]-""t tlem Auftrage, dazu St'ellung zu nehnren ttnd es wle-

der vorzulegen. Or., Fol. 9.

Das fürslerzbischöfliche Konsistorium in Salzburg fordert von

ãã. x"""ti" Brandenberg die BezahlunÉl _der ^u.mzugskosten 
von

ä;;;ìã;;-ãtK"",rr"" für den Priester Josef l'eilhner von Ma-

ii.irt"i"à"h St. Ulricl¡. Falls dieser noch Forderungen an Bran-

ã"iüã"J rt"U.n sollLe, wäre der BeLlag aus diesen ztt decl<en' Irn

äãäãi*?" e"fle miisse Bericht erstatteL werden' or" Fol' 10'

Dekan W. von Tarnoczy von KufsLein übersendet dem Vikariat

ãiurrà"rr¡""g die Seelsorgsvollmacht für den Kooperator Joseph

i;Ñd" miidem Auftragf slch bei der Spendung des Sakramen-

tes der ht. ölung genau nach dem Diözesanrituaìe zu halten und

iheologlsche Stuãlen zu betreiben' Or'¡ Fol' 11'

Das fürste¡zbischöfliche Konsistorlum in SalzburÉ tibersendet
ãer furatie fehlende ealzburgische Verordnungsblätter von 1861'

1d65 
-ï;ã 

is6e. ni. kirchlichen Verordnungsbläfter bis zu¡r

ãtU"X xi von 1865 hätten die früheren Kuraten Michael waÉlner

.,nJ e""", winkler dem Nachfolger ordnungsgemäß übergeben

mtlesen. Or.' Fol. 12.

Die k.k. Bezirkshauptmannschaft Kufslein übersendet der Kuratie

ã"..rJ""U""C ein li[hogr¿phlertee Rundechreiben betreffend Be-

n"fiztr.,,nuU"rug der Seelsorger mit' dem Aufbrag' möglichst binnen

i¿iãe";lrrkIârung zu geben. or'1 Fol' 12'14'

Dae fürsterzbischöfliche Konelstorium in SalzburEl erteilt dem
pi."".ti ln Brandenberg die Erlaubnis, die wöchentlich 3 Stun-
à"i nuffgio".unterricht ln den Nebenschulen Aschau und Hacha

mit zweimallgem Gang zu je 1 1/2 Slunden-oder mit dreimaligem
ä;;;;; i; l-stunde ãu erieilen' Die wegentfernungen betraslen 3

Stunden. Or.' Fol. 15,
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Mappe 4

Gesuche und Antworten um E¡hebunF dpl'-Kuratie Branden-
berq zur Pfarre 18?5 - 1881

Fol. 1 -'13

1875 rX 29 Das fürsterzbischöfliche KonsisLorium in salzbur8l teilL der Kura-
iJÁi""ãá"¡"rg mit, wie beim Antrag zur Erhebung der Kuratie
li"ttà""¡""g zrir Pfarre vorzugehen sei' or', Fol' 1 - 2'
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Das füreterzt¡ischöfliche Konsletorium in Salzburg erinnerl en
das Schreiben vom 29. 9. 18?5 betreffend den AnLrag zur Erhe-
bung der Kur¿Lie Brandenberg zur Pfarre. Or.r Fol. 3 - 4.

Gesucl¡ des Kuraten Peter Kruckenltauser, KuraL in Brandenberg,
urn Erhebung der KuraLie Brandenberg zur Pfarre. Konz., Fol. 5 -
6 (Beilage zu vorlgem Brief).

Kurat Peter Kruckenhauser von Brandenberg ersucht dae k.k.
Ministerium für Kultus urrd Unterricht, [n Wien rrm dic Erhebung
der Kuratie Brandenberg zur selbsLändigen Pfårre. Konzept,
Fol. ? - 8.

Die St¿tthalterei für Ti¡ol und Vorarlber8l teilt dem Bezirks-
hauptmann in Kufsteln ¡nlt' daß die Bemühu.ngen um Erhebung
der Kur¿tie Brandenberg zur Pf¿rre wegen der finanziellen Ver-
häItnisee kelnen Erfolg haben. Kopie, Fol. 9 - 10.

Die Stabthalterei für Tlrol und Vorarlber8 t'eilt dem Bezirks-
hauptmann in Kufslein mitr daß das k.k. Ministerium fíjr Kultus
und Unterricht in Wien mit Erlaß wom 17. 10. 1881r Nr. 15319r das
Geeuch des Kuraten Peter Kruckenhauser auf Erhebung der Ku-
ratie Brandenberg zur Pfarre abgelehnL hat. Kopie' Fol. 11.

Kurat Peter Kruckenhauser von Brandenberg legt dem fürsterz'
bíschöfllchen Konsistorium Ín Salzburg eine richtiggesLellte Kir-
chenrechnung miL älLeren Bellagen zur Weitergabe an die k.k,
St¿tthalterei in Innsbruck vor. Konzeptr Fol. 12 - 13.

Mappe 5

Bernühun(en um AnerkennunE der Kirche Brandenberq als-iuristieche Personl
Grundbeeilz. Servitutenrechte etc. 1871 - 19?0

Fol. 1 - 56

18?1 V 20-1898 II 4 11 Schreiben von der Kirchenverwaltung Brandenbergr der k.k.
Bezirkshauptmannschaft Kufstelnr des Steueramtes Schwazr der
Gemeindevorstehung Brandenbergr des fürsterzbischöflichen
Konsistoriums in Salzburg und an das k.k. MlnisLerlum für Kultus
und Unterricht in Wien.wegen der Eigentumeverhältnisse von Wi-
dumr Kirche, Friedhof und sonstigem Grundbesitz der KuraLle
bzw. Pfarre Brandenberg als eigene jurislische Person. Or. und
KonzePte,Fol.l-21.
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Daa fürsterzbiechöfliche Konsistorium in Salzbrrrg ersr¡chL das
Steuerarnt in Schwaz um Überserrdt¡ng cler Grundbttchsausziige
für Kirche, Friedhof, Garten und Widr¡m an tlie Kirr:henvorwall.trng
Brandenberg gegen Bekannlgabe der Kosten. Or.' Fol. 22.

Das für'sterzbischöfliche Konsistorium in Salzburg forderL die
Kirchenverwaltung Brandenber8l auf, vom Crundbuchsamt Auf-
kìärung über die verschiedenen Eigcnlumsångaben det Kirche
und des Widums samt sonstigen RealitäLen von Brandenber!1 die
in der Kirchenrechnung und in den Grt¡ndbesilzbögen volteinan-
der abweichen, einzuholen und nach Salzburg zu berichLen, Or.'
Fol,23-24, j,

Das fürsterzbischöfliche Konsistorium in Salzburg verlangt vom
Pf¿rramt Brandenbergr daß dle Kirche von Brandenberg nicht
Eigentum der Gemeinde sefn soll, Eondern in den Besitz der Kir-
che aìs eigene jurlstlÉche Peraon überzrrgehen hat. Or,, Fol. 25 -
26.

Die Gemelndevorstehung von Brandenberg teilt dem Pfarramt
Brandenberg mlt, daß in der heutigen GemelnderatgsiLzung die
Abtretung der Kirche Bp. 17 von Brandenberg als selbst?indige
juristlsche Pereon bis zur Genehmigung durch den Landesaus-
schuß, um die angesucht werden wild, abgelehnt wurde. Or.r Fol.
27 - 28,

Das fürsterzbiechöftiche Konsistorium ln Salzburg fordert
die Kirchenverw¿ltung Brandenberg aufr ilber die Servituten'
Holz-, Streu-r Weseer- und Weiderechte sowie Sammelrechter die
zur Seelsorgspfründe Éehörenr sowie die Hypolheken und den
Grundbesítzlest¿nd anläßlich der Grundbuchsanlegrrng der
Pfarrpfründe anher zu berichten. Or., Fol. 29 - 31.

Pfarrer J. Prechtl von Brandenberg teilt der Gemeindevorste-
hun8 Brandenberg mitr daß er zum vorangefìlhrten Konsistorial-
erlaß won Salzburg vom 24, 12. 1897 berichtet habe' die Gemeinde
Brandenberg betrachte Klrche, Friedhof, St. Josefs-Kapelle und
Widum als Gemeindeelgentum. Ebenso sehen die Bewohner von
Aschalr ihre Kirche als ihnen gehörig an. Das Konsistorium in
Salzburg bestreltet diese Rechtsauffassung. Die Gemelnde solle
dazu Stellung nehmen. Or.' Fol. 32,

Die Gemeindevorslehung Brandenberg teill dem Pfarramt Bran-
denberg mit, daß die Gemeinde im BesiLz der Pfarrkirche und des
Wídums bleibtr weil ele süebe auch dafür die Baukosten ge¿ragen
habe. Or.' Fol. 33 - 34.
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Das fiirsterzbischöfliche KonsisLorium in Salzburg verlangL, daß

dic Sl;. Georgskirche ln Brandenbcrg als Kircheneigenturn anzu-
melden und diesbezüglich mit dem Gemeindeaueechuß zu verhan-
deln sei. Or.' !'ol, 35.

f)as fürsterzbiechöfliche Konsistorium in Salzburg verlångt von
der KírchenverwalLung Btandenberg, die Kirche Brandenberg
und die Kirche Aschau jeweile als eigene juristlsche Person ein-
tragen zu lassen. Or.' Fol. 36.

Das fiilsterzbischöfliche Ordina¡:iaL erinnert die Kirchenverwal-
tung Brandenberg daran, daß die Kirche und der Pfarrhof (Wi-
dum-) sowie der Fiiedhof im Eigentum der römisch katholischen
Pfarrgerneinde zu stehen haben und die grundbilcherliche Rich-
tlggtellung vorzunehmen ist. Or.' Fol. 3? - 38-

Die k.k. Fínanzprokuratu¡ fijr Ti¡ol und Vorarlberg teilt dem

fürsterzblschöflichen Ordin¿rial in Salzburg mit, daß die Grund-
buchsanlage in Brandenberg beim Allwirt am 27, 7. 1911 um

10 Uhr beglnnt und voraugsichtlich 5 - 6 Wochen dauert. Alle
Grundbesitzer können dabei ihre Rechte geltend machen. Or.¡
Fol. 39 - 40.

Das füreterzbischöfÌiche Kongistorium in Salzbu16 verlangt vom
PfarremL in Brandenbergr daß Widum und Klrche in Brandenberg
und die Kirche von Aschau ím Grundbuch als Eigentum der röm.
kath. Kirche eingetrågen werden, um die Einflußnahme der Probe-
stanten, die s{ch in der Gemeinde ankaufen, auf dle Kirche und
d¿s Widum zu verhindern. Or.r Fol. 4L - 42,

Eie k.k. FlnanzprokuraLur filr Tirol und Vorarlberg versttindigt
das Pfarramt Brandenberg, daß dae Grundbucheanlegungsproto-
kolì der Gemeinde Brandenberg zur Einsichtnahme und zur Vor-
bringung von Einwendungen åm 2. Juti 1912 beim Grundbuchsamt
des Bezirksgerichtes Rattenberg aufliegt. Or., Fol. 43 - 44,

Das fürsLerzbischþfliche Konsíslorium ln SalzburEi teilt deut
Pfarramt Brandenberg mit, daß die Naturallensammlung des
Pfarpfrtlndnera ln Brandenberg von der Eintragung im Grund-
buch ausgeschloseen ist. Or.r Fol. 45.

Beschluß des k.k. Bezlrksgerichtes R¿ttenberg, Abt. I' daß auf-
grund von der Pfarrgemelnde Brandenberg elngebrachter An-
meldung die Grundbuchekörper EZ78II Kirche und F¡ledhof und
?9 II {idum in Brandenbergi im Grundbuch snzumerken alndr was
fil¡ den 10. Februar 1914 um 9.00 Uhr vormittågs bel dlesem Ge-
richt, Zimmer Nr. III anberaumt wird. 0r.' Fol. 46.
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1914 II 6 Dle k.k. Finenzprokuratur fii¡"lirol und Voral'lbel'g bc&rtfl'ratt'
ãr" 

'Þfu""u,nt 
BrandenberEl oder einen bevolìmächtigt'en Vr:rlre-

l"i ú"1 <.ler am 10, 2. 1914 in Rattentrerg anberaun¡Len T¡lgs¿rl?ung

in-üertretung der FinanzplokuråLl¡r zu erscheinen und die Ein-

l.*sirne des 
-Eigentun¡s del Kirche, des Friedhofes und Witlt¡¡ns zt¡

c;;";; der Piarrgemelnde Br¿ndenberg lm Grundbuclt zu ver-
fechten. Or., Fo!. 4'l - 48,

Tar6aLzungsproLokoll beln¡ Bezirkegerlcht RaLtenbergr worin die

¿;;;;ã; õ;åndenberg die EigentumseinLragung der Kirche'.des
Ñ;ãh;.- und Widums zu Guñsten der röm' kaLh' Pfalrgenreindc
à".nJ"nU""g im Grtrndbt¡ch anerkenlt' or', Fol' 49 - 50'

Grundbuchsbeschluß dès' k.k' Bézirksgerichtes Ratlenberg'
;;;;ì, üb"; dle Eintradung der Kirche, des Friedhofes und des

riiirr" zu Gunsten der PJarrgemeinde Brandenberg im Gund-

buch. Or.r Fol, 51.

Die k.k. Finanzprokuratur für llrol und Vorarlberg teilt de-m

Þi."r"rnt Brandãnberg miL¡ daß das Recht, über die Gp. 14361 259

;;ã-28ã mit Prozessiðnàn'ziehen zu dürfen' von der röm' kaLh'
pi"""gÀ"f"ae Brandenberg als das den Aerar belastendes Ser-

viLut ãnzumelden ísl. Or., Fol. 52'

Die k.k. Finanzprokuratur für Tirol und,Vorarlbergl stellt g-egen-

Ut"" aut Pfarrãmt Brandenberg fest, daß die Hafer- und Flachs-

""ttlt"g 
für d¿s PfarramL Brandenberg nichL grundbücherlich

einzutragen ist. Or,r Fol. 53'

Grundbuchsbesch]ußdesk.k.BezlrksgerìchtesRaLtenberg'
;;;;ì,-Jri die olenstbaikeit, über dle Gp' 1436' 259 und -263 mit

¿ìt""dll.t,å. pror"""tor"rr,rrrd síttg¡in gen schadenersatzlos zie-

h;; ,; dürfen, zu Lasten der genannten Gp' in Ez 1'08 I und zu

ð;;;;. ãu" "'o't. 
kath. Pfarrliirche St' Georg in Brandenberg

bewilligt ist. Or., Fol. 54.

Beschluß des k.k. Bezfrksgerlchtes R¿ttenbe-rg' AbL' I'-11ß im

íi"tt"';Ãiæ-iasi;n" der Ez-L r - 10 I' 1og - llo I' 1 II - 18 II und

zllt - g1 II der KG Brendenberg daB Recht der sogenannlen

ñeisiaga auf Gemsen, Hasen und Federwild' ¿usgenommen -Reb-
illl;;;?;;uÁtcrt bescirränkt durch den alleinigen Erwerb durch

;;"-;:k: Aerar bei Verkaufr anzumerken lst' or" FoÌ' 55'

Die k,k. Finanzprokuratt¡r f iir 'l'ir'<¡l r¡¡rrl Vorral:lberg sendeL d.em

Pirrr.tt Brandãnberg den zurückgebllebenen Servituteneinräu-
r"nåt"".t""g vom 22. 8. 1914 zurück' or', Fol' 56'

1914 rI 10

1914 rV 1

1974 Vf 24

1914 VII 14

1914 VII 31

191? I 6

1920 vI 8
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Mappe 6

Lfste der Seelsorser von Brandenber¡ 1693 - 1886
Fol. 1-2

Auf der Rückseite von Fol. 1 ist das Armutszeugnis von Georg
Egersbacher vom 18. bzw,20, September 1854 ausgestellt,

Mappe 7

Kooperatoren-Einkommen 1817 - 1908
Fol. 1 - 22

1817 Vilr 2 Pfarrer Simon Köfler von Kundl schreibl dem Vikar Joseph Sö11-
ner in Brandenberg wegen der Kooperatorbesoldung. Or., Fol. 1.

ca. 1817 (undatiert) Pfarrer Simc¡q Köfler schreibt an den Vikar Joseph Sölìner
wegen der Besorgnisse der Gemeinde Aschau bezüglich der Ein-
künfte des Kooperators Mayer. Or,, Fol. 2 - 3.

1820 r 19 Das erzbischöfliche KonsisLorium in Salzburg teilt dem Vikar Jo-
seph Anlon Söllner ln Brandenberg mil, daß anstelle von Koope-
rator Mayer ein anderer Kooperator nach Brandenberg geschickt
wurde, der vom Víkar in Brandenberg besoldet und verpflegt
werden muß. Or., Fol. 4 - 5.

1820 II 4 Das erzbischôfliche KonsisLorium in Salzburg etellt die Einkünfte
des künftigen Kooperators in Brandenberg mit jährllch 224 Gul-
den 24 Kreuzer (in ö6terr. Währung 196 Gulden 35 Kreuzer) fest.
Der Vikar bestreitet ihm die Unterkunft und dle Verpflegung, die
324 Gulden 30 Kreuzer (in österr, Währungi 212 Gulden 62 Kreu-
zer) ausmachen. Or., Fol. 6 - ?.

1820 IIr I Das erzbiechöfliche Konsislo¡ium in Salzburg ergänzt das regu-
lierte jährliche Elnkommen des jeweiligen Kooperators in BrÀn-
denberg durch folgenden Nachtrag: Der Kooperator erhäll zu-
sätzllch die Belchtgelder, Ganggelder, Predigt- und Andachtge-
bührenr die Biltgroschen, das Honorar für die Wöchnerinnenver-
êordung in Brandenberg und Aschau und elne besondere Gratifí-
kation zu Weihnachten für die öffenlliche Anbetung. Or., Fol. 8 -
9.
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1868 X 5

ta'12 vI '.l

18?2 VrI 15

1908 XI 12

1806 IrI 1?

1806 rv 1?

tg}'l xr 26

Dae f ür,sterzbiscl¡öfliche Konsistoriun¡ in salzburg inforrnier'[ Ku-

"ã¿ 
Zi"gì... in ßrandenberg' daß bei .de'r VisitaLion im DckanaL

ñãitft i"" KooperaLor Scherer die Möglichkeil, seine Einkotn-
mensangelegenheiten dem Erzbischof vorzutragen' l¡at' Das

i-p""uø"Jnkommen dtjrfe nicht geschnrälert werden' Or"
Fol,10.

DasfürsterzbischöflicheKorlsistoriuminSalzburgteiltdemDe-
[ãn"i"tt Reith mlt, wie die Besoldung des Kooperalors in Bran-
denberg zu erfolgen hat. Or,, Foì. 11 - 13'

2 Verzeichnisse der Einkünfte eines jeweiligen KÔoperaLors in
ãrunããn¡""g seit 4. 2. 1820 und die heueste erzbischöfliche Re-

ã"ii"i""g vãm ?.6. 18?2 (original und Kopie), Fol' 14 - 2l'

Dae fürsterzbischöfliche Konsistorium in Salzburg beaufLraElt

Pf"""."JosefHintnerinBrandenberg'diebisherigendemKoope-
r¿ør Max Rempp angewiesenen jåihrllchen 600 Kronen Kongruaer-
gãrì""g ¿et iinméh"igen KooperaLor Josef Kaìkschmid in Mo-

natsraten arrszubezahlen. Or" Fol' 22'

Mappe I

Streit zwischen Aschau und BÌandçnþçIll wegen Kooperator
JosePh Ender 1806/07

Fol. 1 - 10

DasblschöflicheGeneralvikariatFreisingweistdenProv.vikar
Romedius Faber in Brandenberg an, dafür zu sorgen, daß Koope-

t.toi-.1"".p¡t Ender, der ohne biechöfliche Erlaubnls in eín

ãã"ãtn."i nach Aschau gezoge.¡ sei' unverzüglich wieder in d¿s

widum nach Brandenberg zurlJckkehrt' Or'¡ Fol' 1 - 2'

Vikar Romed Faber von Brandenberg berichtet dem Prodekan
úIL" ¿i" eigenmächtige Übetsiedlung des Kooperators Joseph

Ender von Brandenberg nach Aschau' Konzept, Fol' 3 - 4'

Das k.k. St¿dL- und Landgericht Rattenberg verlangt vom Vikar
i" Sr;"¿u"U"rg AuekilnftJwegen der Errichlung einer Expositur
ln Aschau mit eigenem Seelsorger. Or'r Fol' 5'
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I 807 XIf 1 Vikar Ro¡nedir¡s Paber und Kooperator Lorenz Wopfner von Bran-
denl¡erg lehnen atrfÉrunrl voriger Arrfrage vorn 2tì. 11. 1807 ge-
geniiber denì l.,åndgerichl Rattenberg die Errichtt¡ng einer eige-
nerr Expositur Aschau ab. Konzept, Fol. 6 - 9.

180? xlI 15 Dns l<!1, Bayerische Guberniun¡ ín Innsbruck enLscheidetr daß die
Gemeinde Ascllat¡ wíe bisher von Bt'andenberg excurrendo verse-
hen werden nrrrß. Lediglich wurden die 30 Tage, an denen die
Leule von Aschau nach Brandenberg zum GoLLegdienst gehen
mußLen, auf 21 Tage herabgeselzl. Kopie des kgl. bêyr, Sladt-
und l,andgerichtes RattenberÉ v. 23, 12. 1807 ' Fol. 10,

Mappe 9

KooperaLoren bestellu n¡ 1?85/86
Fol. 1-4

r785/86 Der Plan eines Kirchenbauee für die Ortschaft lnnerbrandenberg
wird fallen gelassen und dafür der Kapuziner Albuin Siller als
Kooperator eicurrendo bestellt. Kopie, Fol, L - 2,

t?86 v 24 Begleitschreiben des Konsistoriums in Freising zum vorigen Pro-
tokoll an den Seelso¡ger in Brandenberg. Or.' Fol. 3 - 4.

Mappe 10

Kooper¿Lorenbestellungen und Verselzunqen 1806 - 1917
Foll-34

1806 lX22-7807 17 Das Generalvikariat Freieing bestellt Lorenz Wopfner zum
Kooperaboi in Brandenberg und Aschau míL Beståitigungen vom
Kreisamt Schwaz und Landgericht R¿ttenberg. Kopie und Or.,

' Fol,t-?.

1817 v 14 Pfarrer Simon Köfler von Kundl teilt dem Vikar Joseph Söllner in
Brandenberg mit, daß sich der Priester Boit'hiÌlier vorl¡iufig in
Brandenberg aufhalten darf. Or.' Fol. 3.

Das fürsLerzbiechöfliche Konsistorium ln Salzburg teilt dem Vikar
Joseph Anton Söllner in Brandenberg miL' daß ih¡n Leonard Ast-
ner als Kooperator beigegeben wlrd. Or.r Fol. 4 - 5.

182M1 25



1822 u 6

1821 vl 22

1828 lr 6

1828 rX 1?

1830 XrI 10

1831 VI 8

1831 vrr 20

183? rI 1

1841 XI 24

26

Das fiirslerzbischöfliche t{onsist.o¡iunt irr S¡lzburg teilL dcm Vikar
Joseph Söllner mlt, daß ihm Joseph Niedertnoser', geweserter
Koo¡>erator zu Zell am Zlllerr als Kooperator beigegeben wird. Ot'.'
Fol. 6 - ?.

Das ftirsterzbischöfliche Konsistoriu¡Ir in Salzbtrlg leill, dt:nr Ku-
iaten Simon Schnell ln Brandenberg mit, daß ihm der gewcsene
Kooperator zu Relth, Peter Brandstätler¡ als Koopelator beigege-
ben wird. Kooperator Joeeph Nledernroser wird in das Priester-
h¿us nach St, Johann versetzt. Or.r Fol. lì.

Das fürsterzbiechöfliche Konsistorium in Salzburg teilt dem Ku-
raten Simon Schnell in B¡andenberg'miL, daß ihm der (ewesene
Kooperator in Kufstein, Michael Harter, als KooperaLor beigegeben
und Kooperator B¡andst¿itter als KooperaLor nach Bergheim ver-
setzt wird. Or., Fol. 9,

Dae fürsterzbischöfliche Konsistorium in Salzburg teilt der Kura-
tle Brandenberg miLr daß Christlan Karrer als Kooperator in
Brandenber¡l angestelltwlrd. Or., Fol. 10.

Das fürsterzbischöfliche KonsisLorium in Salzburg teilt dem Vikar
zu Brandenberg mit, daß Joseph Moser als Kooperator in Bran-
denberg bestellt ist. Kooperator Christlan Karrer kommt in glei-
cher Eigenschaft nach Kit,zbühel. Or., Fol. 11.

Dae füreterzbischöfliche Konsistoriutn ln Salzburg Leilt dem Vikar
in Brandenberg mit, daß Aloys Aglassinger als Kooperator in
Brandenberg beeLellt ist. Kooperator Joseph Moser ist zu entlas-
6€D. Or.r Fol. 12.

Dae fürsterzbischöfliche KonsísLorium in Salzburg leill dem Vikar
in Brandenberg mit, daß Jakob Riefenaller als Kooperator dort
angesLellt ist. Or., Fol. 13.

Das fürsterzbicchöfliche Konsistorium in Salzburg Leilt dem Vikar
in Brar¡denberg nritr daß Johann Perktold als KooperaLor dortan-
geetellt ist. Der Aushilfeprieeter W¿gner ist zu enLlassen. Or.,
Fol. 14.

Das fürsterzbischöfliche Konsistorium in Salzburg teiil dem Ku-
raten in Brandenberg mit, daß der Kooperator Johann Perktold in
gleicher EigenechafL nach Kirchbichl versetzt ist und Johann Ev.
Silberberger, Koadjutor zu Breitenbêch' die Kooperatur in Brei-
tenbach bekommt. Or., Fol. 15.'



1843 VII 26

1848 X l8

1850 Xi 2?

1851 r 23

1856 V 16

1857 V 13

1858 XII 31

1869 ril 10
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Das fürsterzbischöfliche Konsistoriun¡ in Salzburg teilt dem Ku-
raten in Brandenberg mlt, daß Kooperator Johann Siìberberler
ale Kooperator nach RattenLrerg versetzt und der KooperaLor
Franz oberschneider von Kirchberg nach Brandenberg als
Kooperator vcrsetzl isL. Or.r Fol. 16.

Das fürslerzbischöfliche Konsietorium in Saìzburg teilt dem Ku-
raten in Brandenberg mit, d¿ß Kooperator mit' daß KooperaLor
Frenz Oberschnelder in gleicher Eigenschaft nach Niederndorf
verseLzt und Koadjutpr August Hassauer von Mittersill als Koope-
rator in Blandenberg bestellL isL. Or.r Fol, 1?.

Dae fürsLerzbíschöfliche KonsisLorium in Salzburg teilt dem Ku-
ralen in Brandenberg mit, daß Kooperator Augugt Hássauer in
gleicher Eigenschaft nach Kirchbichl versetzt und Martin
Schanda¡ KoJperator in Kltzbi.ihel, zum Koopeiator von Branden-
berg bestellt ist. Or.r Fol. 18.

Das fürsterzbischöfliche Koneistorlum in S¿lzburg teilt dem Ku-
raten in Brandenberg mil, daß Kooperator Martin Schanda als
Koopetator nach Söll versetzt und Franz Eislr KoadiuLor zu Reith,
zum Kooperator in Brandenberg besteliL ist. Or., Fol. 19.

Das fürsterzbischöfliche Konsistorium in Salzburg teil! dem Ku-
raten in Brandenberg mlt, daß dem KooPerator Franz Eisl die Lo-
kalkaplanei Auffach verllehen wurde und Rupert Stumpfr Provl-
sor in Auffach, zum Kooperalor in Brandenberg beetellL wird, Or.,
Fol. 20.

Das fürsterzbischöfÌiche Konsistorium in. Salzburg teill dem Ku-
raLen von Brandenberg mitr daß Kooperator Rupert Stumpf als
Kooperator nach Kössen versetzt und Josef LeiLnerr KoadJútor
von Kössen¡ zum Kooperator in Brandenberg bestellt iat. Or,t
Fol. 21.

Das fürsterzblschöflíche Konsistorium in Salzburg Leilt dem Ku-
raten in Brandenberg mlt,, daß Kooperalor Valentin Heisinger von
Brandenberg in gleicher Eigenschaft nach Kössen verseLzl und
der Koadjutor Joseph Krismayr von Thlersee zum Kooperator in
Brandenberg bestellt let. Or.r îo1,22'

Das fürsterzbischöfliche Konsistorium in S¿lzburd teilt dem Ku-
raten in Brandenberg mlt, daß Kooper¿tor Paul Scherer von
Brandenbe¡g als Kooperator nach Almr Dekanat Saalfeldenr ver-
set,zt und'Koadjutor Sebaetian Ha¿s von LeoSlang als Kooperator
von Brandenberg bestellt, lsl. Or.' Fol. 23.
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Das fi.i¡.sl,crzllisChöf licl¡e l(orrsisl;orit¡ ¡¡l irr sûlztttl t'g l,t:ill, rlcnt lirt-
raten in llrancientrerg nrit, dafJ l(oopelr¿t'or.Sr:l¡ast'i¡tlr lln¿rs rlorl

si;r,aorr¡urg in glcicher lìigerrsr:lral.t, arr dit: st,ndt,¡rfarrl<irt:hr:
xitr¡ìf¡.i vã,'*et.zi. rrnrl KoacijtrLot' Artl'orr Siebe'.'on Ìiirchbr:r'g
zum Koopurator in Brar¡denhr:r'g trest'elJt' isl" ()1" I'krl' 2'1'

Das fürgterzblschöfliche Konsistorir¡nr itr salzbttIg LeilL dcnt Kt¡-

ir¿u,', in Brandenberg nrit, dnlJ litlopetat'or Anton Siet¡erer in glei-

cf'"t' nlg.""chaft n¡¡cÌ¡ Niedcrndorf, Deku¡r¿t KttfsLein' veraet'zl'

unJ X""i.iuLor Josef Kotrt'¿rd von '\ngalh ;tls Xoo¡rr:t'ittt:r' in Bt'an-

detrberg besteìlt ist. O¡'., F'ol' 25,

1872 VII I

tg't2 vr L5 Das fürsterzbischcifliche Konsisiorit¡m in sa.lztrurg teilt dem liu-,
raten in Brandenberg nit,, daß Kooperator Anlon Siebcr nicht
nã"ft ¡flu¿""ndorf, sondern als Kooperalor nach Kössen im Deka-

nats¡.Johannversetztwird.DieBestellurrgdesKooperalorsJo-
sef Konrad für die Xooperatur in Brandenberg bleibl aufrechL'
or., Fol. 26.

DasfürsterzbischöflicheKoneistoriuminSalzburgteiltdemKu-
"rtun 

it Brandenberg mit, daß Kooperator Josef Konrad von

ãi""ã""U""g in gleicher Eiglenschaft nach Niederndorfr Dekanat

iriur"i", veisetzi, und Koadjulor Johann Unt'erberger von Lang-'t.rpfu"'"""¡ 
Brandenberg zum Kooperator bestellt ist' Or'r Fol'

21 ,

DasfürsterzbischöflicheKonsistorÍuminSalzbur.gbei]tdemKu-
raten in Brandenberg mit, daß KooperaLor Josef Wanner¡ der we-

g"" 
"u1""" 

Benehmenã vorübergehend zum Ordinarial in Salzburg
ãinberufen war, da er sich gebesserb hat' doch ín Blandenberg
zu verbleiben hat. Or.' Fol. 28.

DasfürsterzbischöfllcheordinariatinSalzburgteiltdemPfarr-
am! Brandenberg mit, daß Kooperalor Maximiljan Rempp von

;;;'ã;;È;;;'in- gleicher EisenschafL mft 16' 8' 1e0? nach

St, Jakob a; Thurn versetzt t¡nd KooPerator Emanuel Dell Antonio
von Wörgl als Kooperator nach Brsndenberg best'ollL wird' Or"
Fol. 29.

DasfürsterzblschöflicheKonsistoriuminSalzburglcilIdemPfar'-
rer in Brandenberg mit, daß Kooperalor Marimilian Rempp in

BlandenberSl zu verbleiben hat, Or', Fol' 30'

DasfürsterzbischöflicheKonsistoriuminSalzburgLeil!demPfar-
rerinBrandenbergmit,daßKooPeratorMaximilianRemppvon
Brandenberg als Kooperetor nach Anthering versetzt und Joseph

;;ì;;;;t;il 1. 9' rgog .1" Kooperat'or in Brandenberg besteilt
ist, Or,, Fol.31.

1872 X 2

1878 VII 5

1907 VII 26

1907 VIII 10

1908 VIII 13
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1916 ill 20

1917 vI 23

1815 ViI 12

1841 vr 7

t842 rr L4

Das f[ir.sLelzbischöfliche Konsistot'ittnt in salzbtrl'g teilt. deln Pfår-
;;; ".ri Àr'anclenberg tnit, dalJ Kooperntor Joseptr Kalkschrnid von

Ilr¡lnderttrelg als 2. Koo¡reraLol: na<:lr Zcll an¡ Zille¡' r'ersetzt' Frarrz
il,iiru'' nrlrt t,"g. fglZ zt¡nì llilfs!'riester in [ìr'andertberg l;trsLt:llt' isL'

Or., Fol. 32.

Das fiil'síe|ztrischöfliclre Konsistorirtnl in salzbrrrg teill' rlem Pfar-
rer in Br¡incientrerg mit¡ daß de¡' Kooperator Balthasar' [)engg von

nionO*.nttu"g aU t,'{, 1916 als Koopertrt'or irr BreiLenbach best'ellt
uncl KoopernLo¡, RupeÌt liölbì r'on Zell anr zillel' zunl llilfspricster
in Bran<lentrerg ern¿ìn11L isl. Or'.' Fol' lJ3'

DasfiìrsterzbischöflicheKonsistoriuminSalzburgleilldemPfar-

"".. f. Btandenberg mit, dafJ urit 1.7. 191? Anton Orlner ale

Kooperator in Brandenberg angeslellt u;nd Kooperaior Rupert
Kölbl nach Wörgl versetzt is!, Or., Fol' 34'

29

Mappe 11

Patronatsverhältnisse 1815 - 1842
Fol.l-6

Das k.k. Langericht RaLtenberg fordert den Vikar in BrandenberEl
auf, binnen 3 T"gun zu berichLen, ob die Seelsorgspfründe ein

lanåesfürstliches odet' privaLes PaLronaL sei bzw' vont Bischof
frei verliehen werde. Or'., Fol, 1,

Das k.k. Landgerichl RaLLenberg fordert die Seeisorgavorste-
hung von Brandenberg auf, eine genaue AufsLeliung der Patro-
naLsierhältnisse zu nlachen und über die paLronatspflichben zu

berichLen, Or" Fol. 2.

Das k.k. Landgericht Ratlenberg sendet der Seelsorgsvorstehun$
vonBrandenbergdieeingesandteTabelletiberdiePatronatsver-
hältnisse und P¿lronatspflichten zurück' Or" Fol' 3 - 6'



l'lappe l2

Erledidungen von Pastor¿lko¡rfeÌ'erlzcn 1855 - l8?2
Fol. I - 14

30

"Gesammt-Erledigung der
Jahre 1855, Or.' Fol. I - 4.

"GesammL-Erledigung det'
Jahre 1869. or., Fol. 5 - 8'

"Gesammt-Erledigung der
Jahre lB?1, Or.' Fol. I - 14.

Friihlings-PasLotaì-Confel'enzen" int

Frühìings-Pastoral-Conferenzetr" i¡n

Frühlings-Pastor¿l-Conferenzen" im

1855 IX 21

1870 X 25

1872 Vrrl L2

1693 III 13

1775 v I

1786 vrl 22

ca. 1850

MaPpe 13

stoìordnunlen 1693 - ca, 1850
Fol. 1 - 12

Stolordnun6 für Brandenberg, erlassen von Erzbischof Joseph
Clemens von Köln etc. Kopie, Fol. 1 - 7.

Blschof Ludwig Joseph von Freising etc. beauftragt den Pfarrer
Franz Rauchenberger von BreiLenbach, wegen der Einhaltung der
Stolordnung zwlgchen dem Kuraten Andreas Unterrainer und der
Gemeinde Brandenberg einen Vergleich zt¡ erzieler¡. Or.' Fol' 8 - 9'

Das k.k. Kreisaml Schwaz verlangt von der Gerichtsobrígkeit der
Schranne Breitenbach (Sitz auf Schloß Matzen), vom Vikar Joseph
Pöham in Brandenberg die geltenden SLolgebilhren zu fordern'
Kopie' Fol, 10 - 11.

Stolordnung für dle Kuratie Brandenberg. Konzept, Fol. 12'

Mappe 14

Messenreduktionen 1869 - 1886
Fol. 1 - 11

Das fürsberzbíschöfliche Konsistorium in Salzburg weist den Ku-
raten in Brandenberg anr die SLiftungsmessen einzuhalten, außer
wenn das Stiftungekapit¿l verbrauchL ist. Or.r Fol. 1 - 2.

1869 Xrr 13
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1873 Vr 16

1873 vII 12

]873 XII 14

1876 VIII 7

t879 rX 22

18?9 X 12

1886 II 20

t871 XT.1

Das fiirst;erz[:ischöfliche Konsistoriurn in Salzburg verlangt vom

xr".l"n in Brandenberg wegen der Reduzierung der stiftung6-
;;;;.; einc genaue Auf;tellting der stifLungskapiLalien ttnd son-

stigen DinküÃfte dcr Pfarrpfründe' Or', Fol' 3 - 4'

Das fürst;erzbischöflíche Konsislorium in Salzburg berichLigl d.en

Berichtde6Kulat,envonBrandenbergwegender.RedukLiondee
Jat tti"t'on llolzbczuges und cler Messenverpfllcht'un8' Or" Fol' 5'

Dasfürst'erzbisclröflicheKonslsLoriulnlnSalzburglehnLdasGe-
uràft auu Krrraten von Brandenberg' die ?4 Religíonsfonds-l'lessen
reduzieren zu dtirfen, ab. Or'., Fol. 6'

Das fürsLelzbischöfliche OrdinariaL.in Salzburg erlaubt dem Ku-

r"i"" i" Brandenberg die Reduzierung der 10? obligatmessen auf

ì-Qii"tu*U"".essen und ein hl' Amt in der Seelenoktav für den

Stifter auf drei weitere Jahre. Or', Fol' ?'

DasfürsterzbischöflicheordinariatinSalzbur!verlangtvomKu-
raten in Brandenberg wegen der ReduzierunEl der 107 Obligat-
;;";;" eine genaue lute¿ãttung der seelsorgseinkünfte' or" Fol'

8-9.

DasfürsterzbischöflicheOrdinariatinSalzburgreduziert.dem
iur"tun in BrandenberS die 10? Obligatmessen auf 4 Quatember-
r""".r, und ein hl.,qmCin der Seelenokt¿v für den Stifter' Or'r

Fol. 10.

DaserzbischöflicheordinariaLinSa]zburgteiltdemKuralenin
S""rrãurrUu"g mit, daß das hl' Konzilskollegium am 1' 6' 1885 die

ã"""h*ig"ù ertålll hat, die vor dem 1' 6' 1?85 gest'ifteten Messen

," ".d"ãu"J". 
5/6 vom Almosen eind dem Knabenseminar Bor¡o-

mäum abzuführen. Or,, Fol, 11.

MaPPe 15

Mesner- und Organlstendienst 1877 - 1910
Fol.l-5

DasfürsterzbischöflicheKongietoriuminSalzburgschärftdem
iu""lun ln Brandenberg eln, daß in Tirol Lehrer-¡ organisten-

"i¿ 
lr"""""aiensl nichl voneinander getrennt werden dürfen'

Or.¡ Fol. 1.
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Die Ge¡neindevorstehung von Rr¿rndeinbel'g, besL¿iLigt' cl¿s vont Ge-

meinder¿¡l, be¡lchloesene'Organisten- u ntl l'lcsne r gc h¿rll" Or", Fol' 2

-3.

Das fürsterzbisclröfliche Konsistoriunt in S¿lzburg infornriert' alle

ü;";;tt;;ãeo tiroìischen Diözesarrantei¡:s' daß nacl¡ denr neuerr

ii"åi* r,."aesschulgeJu diu Luh""t nich.b ¡nehr verpflichtel
;;;;; tù.n"r,, den ¡les¡erdienst zu übernehmen' Die PfarrämLel

;;;;; ;;ü;; Ëezüglich des Lehrers' organiste. ttnd Mesrters zu

beanLworten. Or., Fol. 4 - 5'

MaPPe 16

Konsistoríalerlåisse von FfelçinF 1782': 1813

( liu g u n-i]ãfrI i n g u ttãt, 
"" 

ffioto gl s c he r Rei he nf ol g e ab'
'"ãïtuf,"".. Erlässe zeibìich aueeinanderliegend' von

Jråirãiue"n seelsorgern zu6ammengefaßt wurden)
Fol. 1 - 23

Bischof Ludwig Joseph von Freising behält sich die Dispens "in
i;;å:;"";;;;";;a;;" bei Ehehináernissen vor' Kopie' Fol' 1'

Bischof Ludwig Joeeph von Freising beaufLragt auf Befehl des

Guberniums zu Innsbruckãie see¡"oigerr eine Aufschreibung der

;;;tli;;; s';"len und Kirchen zu machen' Kopie' Fol' 1'

Bischof Ludwig Joseph von Freising verlangt' von den Seeìsor-

ä.îî'""is"t"Ël de" ô,ruurtti'ms in Innsbruck' die benötigte zahl

ãã" s."l"o"ger1 die Entfernung der Häuser 
-vom 

Pfarrhof' die

ðã"f"-"^¡i ãie'seschafrenheit ães wege6 im Sommer und llinter
und die Gehzeiten zu melden' Kopie, Fol' 1'

Bischof Ludwig JosePh von Freisin¡l verlangt von den Seelsor-

ã"îî'i,""l.rtt ùier aiã alten zerfallenen Ki¡chen und die Aufstel-

i;; ;;;; i.mmissärs iï" al' Aufnahme der Erkläruns der aka-

tholiscttun Untertanen. Kopie, Fol' 2'

Bischof Ludwig Joeeph von Freising schreibt dem Kuraten An-

ã""ä" utt"""in"" in Brendenberg wegel der Aufteilung der

;;;;";ú;;;;iu" aiu vã"Àå"a""e bischöilicher Erlässe zwischen

ifrt,ln¿ dem Pfarrer von Breitenbach' or" Fol' 3 - 4'
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1782 VI 19

1782 V 3l

1?83 V 14

1783

1783 VI ?

1?83 Vr I

1?83 VrrI 6

1?83

1784 XII 20

1785 rI 28

Bisclrof Ludwig Joseph von Freisirrg schreibt wegen der Bulle

bel¡. Ehehindernisse, KoPle' Fol' 5'

Dekret ries Landesgtttrerníums in Innslrluck an Bischof Ludwig

J;";;h von Freisinfin Sachen der Bulle über die Ehehindet'nisse'
Kopie,Fol'5-6.

Bischof Ludwig Joseph von Freising ordneL an, daß die 2 bolasse-

nen Bit,LprozeJsionen pro Jahr nur an Feiertågen zu hallen sind'
Kopler tol. f ,

Bigchof Ludwlg Joseph von Freising verordnet, Stiflttngen zu

Þ"orå""i"n"n ã""¡ ãnLfernteren oder näherert orLen einzu-

""À¡árL"" tgemäß Gubernialdekret vom 22' 1'.1783)' KoÞier Fol' 8'

Ferner gibl der Bischof Ludwig Joseph von Freising das Dekret
vom 13. f, tgZe bekannt, wonech die Trinitarier in Galizien aufge-
hoben sind. Kopiel Fol. 8 - 9.

Das fürsterzbischöfliche Ordinariat in Salzburg ordnet die Im-
primatur der Verkündzettel an. Kopie, Fol' 9'

Die Abschliften dieser 3 Erlässe besorgLe am 26' 4' 18?3 KuraL

An<lr:c¿rr; I'tì!,rìt r'¡;Ir(ìr.

ÀbschriftvorrKuratAndrasUnterrainerdesVerbotes,Kirchen-
vermögen unerlaubt zu veräußern. Fol' 10' (Àuezug)

Auszug von Kurat Andr¿s Unterrainer von der Verordnung des

ôiãitlu-"iut" in Freising vom ?.6.1?83, daß ohne Bewilligung der
Landesstelle Bruderschaftsvermögen nicht veräußert werden

darf. Fol. 10

Abschrift der bischöflichen Verordnung betreffend die Nachsicht
der dreimaligen Verkündigung der Eheleute' Fol' 10'

Abschriftlicher Auszug aus der Konsistorialverordnung von Frei-
sing, daß Paramente, Ornate und Gerätschaften von aufgeho-
É""în flösrern und Kirchen zu lnventarisieren sind' Fol' 11'

Bischof Ludwig Joseph von Freising ordnet aufgrund des Erlas-

"u"- 
ã"u GubeiniumJ in Innsbruck vom 3' L2' L784 an, daß die

árãi*"iigu Eheverkündigung sbrikte eingehalten werden muß'

Kopie' Fol. 12,

AbschrifL der Verordnung des Bischofs Ludwig Joseph von Frei-
sing, daß auf Befehl des Landes$uberniums. ln den Eheverk{-lnd-
ze¿[ái., künftig die Worte "Jungfrau" und "Junggeselle" wegzu-
lassen sind. Fol. 12.
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1?85 Il 2]

1785 Ir 28

1785 rV 18

1785 VrII 8

1185 Vfr 25

1?85 VIII 11

1785 VIII 8

1?85 VIII I

Abschrifl, der Vero¡'dnu¡lg d(.6 Bischofs Ltrdwig Joscph von Fleí-
sing, ¡lalJ ¿t¡f Befeht rles f',andesgtlber.niunts in Irt¡tgtlrtlclt <|¿s

Wetlerläuten in Zuhunft verbott:n isL. t'ol' l2'

Abschrift der Verordnt¡ng des llischofs Lrrdwig 'loseph von l¡¡'ei-

"inJ, 
a"n auf Weisun¿l des Larrdesgtlt¡errtiunrs ln Innsb¡'t¡cli vont

20,-i. 1785 zur besseren Vel'wesurtg der l'eichen die Tot'cn nicht'
¡rehr in einenr Sarg, sondern in einen Leinensack eingenähl;' un-
ú'"li.iá"t 2,, beerãig"n rrnd r¡rit ungelöschtem Kalk zu beclecken

"i ã. ¡,lun solle aber die Ber'ölkcrrrng'r¿icht zwingen, diese Reer-
digrrngsalb zu wühlen. Fol' 1ii.

Abschrift der Verordnung de6 Bischofs Ludwig Joseph von Frei-

"m!' 
à"n auf Befehl des Landesguberniums in Innsbruck vom 6'

¿. fZ'gS bei Installierung eines Pfarrere die Kreishauptleule keine
Gebühren mehr erhalLen dürfen. Fol. 14'

Abschrift der Verordnung des Biechofs Ludwig Joseph von Frei-

"l"g 
t.a der Entschließung des Landeeguberniums in Innsbrucl<

".ríZg. 1, L785t daß die Inhaber eines KuraLiebenefiziumst die um

"irrã 
P".ruiott ansuchen, ein ärzlliches Zeugnis belbringen milssen'

Fol. 14.

Absch¡ifllicher Augzug von der Verordnung des Bischofs Ludwig
il;.ph von Freising und der Verfügung der Innsbrucker Regie-

"urrd 
r"r"gutt Klinãelbeutel, Opferstticken und Opfergängen'

(Innsbruck 6. ?. 1?85). Fol. 15.

Absch¡iftlict¡er Auszug von der Verordnung des Bischofs Ludwig
j"""p¡ und des Landeiguberniums ln Innsbruck vom 20' 'l' Í785'
daß in den Ståidten und auf dem Lande außer der Fronleichn¿ms-
prozession und den ailgemeinen Bittgängen alle übrigen Prozes-
sionen verboten eind. Fol. 15.

Abschrift der Verordnung deg Bischofs Ludwig Joseph von Frei-
sing ttnd der Weisung des Landesguberniums in Innsbruck vom

il.-s. tzgs, daß dle Bãnefiziaten und allen Pfarrer im Genuß der
gestifteten Einkünfte blelben sollen. Fol' 16'

Abschrift der Verordnung de8 Bischofs Ludwig Joseph von Frei-
sirr¿l urril Auszrlg der Weioung dee Landesgube¡niums in Inns-
bruìk .,orn 27, l, 1785, daß Lokalkapläne und KuraLen in der
geistlichen Gerichtsbarkeít nicht dem Pfarrer, sondern dem Ru-
iaÌdekan unterstehen. Den Pfarrern ist es untersagt, KirchLage
in entfernLen Orten zu beeuchen. Fol. 16'
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Atrezug atts eitter bisr:hiiflichen Verordr)ung wegen der Provisjo-
nen dcr KtrraLen. Fol. 18.

Auszug ¡rt.¡s einer bischöflichen Vel'orclnttn! welen der exponier-
Len Kapltine. Fol. 18.

Au6zug aus eirìet bischöflichen t¡nd kreisamt,liclren Verordnung
über das Verbot des I'/eLterläuLens. Fol. 18.

Velbob des bischöflichen OrdinariaLes Freising tlnd des Gttberni-
r¡n¡s der nich[erlaubtcn werl(täglichen Ämter, Vespern und Mal-
ten an Fesl-L¿gen oder am Vorabend von Feiertagen. Auszug' Fol'
18.

Abschriftlicher AuBzug von Verordnungen des
Joseph von Freising und des Landesguberniu
wegen der abgeschafften Feiertage. Fol. 18.

Abschriftlicher Au6zug aus Verordnungen des Bischofs Ludwlg
Joseph von Freising und des Landesguberniums in Innsbruck
vom 29. 9. 1?86 wegen Nichtbefolgung der Verbote des Wetlerläu-
Lens und der Prozessionen. Fol. 19.

Abschriftlicher Auazug aus Verordnungen des Bischofs Ludwig
Joeeph von Freising und des landeeguberniums in Innsbruck vom

26. 9: 1?86, daß die Pfarrer für den Entfall der Taufgebühren und
Sammlungen nur dann eine Entschädigung aus der Congrua er-
halten, wenn ihr GehalL unter 300 Gulden liegt. Fol. 19.

Augzug und AbschrifL aus Verordnungen des bischöflichen Ordi-
narlat;s in Freising und des Landesguberniums in Innsb¡uck
vom 17. 3. 1789 betreffend die Verehelichung von l'/aisen. Fol. 20.

Auszug aus einer Verordnung¡ daß alljlihrlich zwischen Ostern
und Pfingsten die Seelenzahl und die Conduitenliste nach Frei-
sin! einzusenden sind. Fol. 20.

Auszug aus freisingischen und Landesguberniumverordnungent
Innsbruck, den ?, 3. 1790, wegen amtlicher Vorladung von Ehe-
leuten vor den Pfarrer, die nach dem bürgerlichen Gesetzbuch
von Tisch und Bett geschleden wurden oder eine gerichtìiche
Klage einbringen. Fol. 20.

Bischofs Ludwig
ms in Innsbruck



36

1791 VIII 31

UndaLiert

1813 II 27

L8l4 X 24

1814 XI 26

1814 XI 28

1814 XII 28

1815 IX 28

1815 XI 11

AuszugeinerfreisingischcnVcrordnungbel,refferl<lclicllxcnrl:jort
ääi"iilZ¡äi prründ".tãl,,kotmen gemäß llofdekreL vonr 8' 7' 1?91'

Fol. 20.

NoLizen iiber Patronatsrecht, einfaches Berrefizittnr'll'oÌt:t'anz'
Ëiuu*i".i¡,"it und Bücherzensut., geislliche .steuern, Aìum'at'
nuiigio."fon¿sateuerr Andachlsiibungen u¡)d -die Bemerkrrng des

ü"ïãi""];rr""Ler Ilisz-iplin geht' mich nichts an"' Fol' 20 - 21'

GeclltrckleF¡lstenordnungdesbischöflichenGeneralvikarial'<:sztt
Freising für das Jahr 1813' Fol' 22 - 23'

MaPPe 17

Konsistorialerlässe von Brjxen 1814'/15
Fol.1-2

DasKonsistoriumzuBrixenfordertimAuft}agderk.k.Hofkom-
;;;"i"; in Tirol und Vorarlberg vom 10' 10' 1814 die Seelsorger

.rrì, ir-, .i""t Predigt das Volk "ttf di" herrochende SiLLenlosigkeit
hinzuweisen. KoPier Fol. 1.

NotizüberdievomoberdekanatFügenauegehendenErlässevon
erüen Uerüglich der genauen Führung der.Pfarrbücher' der

nirri*nf,-,r,g,iowie der Ángabe des Namens und des Dienst¿lLers'

Fol, 2.

Verordnung' über die einreißende SiLtenlosigkeiL zu predigen'

Fol, 2.

NoLíz über die Verordnungr daß der Seelsorgler an Aposteltagen

u.ã "" anderen abgescñafflen Feiertagen keinen feierlichen
Gottusdiunst, sondern nur eine Messe lesen muß' Fol' 2'

NoLizüberdieVerordnungderTotenbeschau.Seelsorgersollen
ãi" itptge"chäfte unterstüLzen, und an Blattern gestorbene Kin-

der sindln aller Stille zu begraben' Fol' 2'

Laut B¡eve attente reci etc' hat man sich nach dem Brixner Ritus

zu halten. Notiz' FoÌ. 2.
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1826 VII t9

1826 VIII 23

1,826 Vrr 26

1826 vlr 26

1826 VIII 9

1826 Vfrr 23

1860 V 25

1869 XI 12

18?4 Vr 6

I'lappe 1B

Konsi!¡t.ol'inlcrläBsc von S&lzbt¡t'Á 1826, 1860 - 1887
t¿ol. I - 14

Infolge alk:rhöchsLen KabineLLschreibens voln 9, Juni und Guber-
nialerl¿sses vonr ?, Juli sind jene "seelsorgsgenossen" (Gemein-
deangehörige), die sich r\eigernr in seelsorglichen Angelegen-
heiLen bei ihl'err Seelsorgen zu ersctreinen, auf jedeemaliEes Be-
gehren des Seelsorgers durch die Obrigkeit zu verhalLen, sich
bei denselben zu stellen. Arrszug, Fol. 1.

Auszug aus saìzburgischem Konslstorialerlaß: Es werden ån auf-
gelassenen Feiertagen feierliche Gottesdienste zu halten erlaubl;
das Arbeiten an diesen Tagen ist keine Sünde. Die Feiertage sol-
len nÍcht zu Wirtshausbesuchen oder zur Unsittlichkeil !enutzt
werden. Dazu wird ein Bericht angefordert. Fol. 1.

Noliz über die Kundmachung beLreffend BeiLräge an Gerichts-
und Gemeindesteuern, wer ab 1. 5. 1826 die Dominikal- und die
Rustikalsteuer zu leieLen hat. Fol. 1.

Notiz, daß ausländische Lose zu vernichten oder der Obrigkeil
vorzulegen sind. Fol. 1,

Notiz über die Verordnung, daß Lieder bei Gotlesdiensten und
Schulprüfungen den Seelsorgern vorzulegen sind, Ungeeignele
Gesänge sind nicht zu dulden. Auch ist die Verbeilung der Schul-
bücher der Dislrikts-Inspektion vorzulegen. FoL. 1.

Notiz der Kundmachungr daß die Pfarre St. Martin bei Lofer
durch Beförderung vakant ist, Fol, 1,

Das fürsterzbischöfliche Konsislorium in Saìzburg verìautbart
die Bedingungen für die Þäpstlicl¡e Anleihe des Kirchenst¿aLes.
Or.,Fol.2-3,

Dae fürsterzbischöfliche Konistorium in Salzburg teilt dem Kura-
ten von Brandenberg die Bedingungen mit, die zur Gewinnung
des Jubiläums-Ablasses erfüllt, werden müssen. Or.r Fol, 4.

Das fürste¡zbischöfliche KonsisLorium in Saìzburg ordneb an und
tellt dem Kuraten in Brandenberg mit, daß das 28. Jahr der Wie-
derkehr der Krönung PapsL Pius'lX. am 21. 6. 1874 feierlich zu
begehen ist. Or.r Fol. 5 - 6.
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Der Lok¿lkaPlan von Mariat'haì teilt' de¡¡r Kt¡raten irt Brandt:ntrcr!

ir'ntii"tg"'aes f üreterzbischöflictre n Konsislo¡:iums i rr Salzbu r g

iriii,'ä"ïïË wont ¿u" parpstes Lc_o XItI, n¡it, feicrtictrern l{or:haml.,

.u"'gã"ãtrt"t höchste¡r Cit untl Tc Det¡rn trcgatrgen werdr':rr soll'

Or,, Fol. 't 'I (21,2,78l-'

Das fürslerzbiechöfliche Konsistoriunt in Salzburg Le'ill dem- Ku-

ili"r'. jt nt'.ndenber'Êl rnit, claß !a¡s.t. Leo XIII' einen Jubi-

iirr".ür.rl-"""liuh.r, ¡ãt, àur vom 2' 5' !i:'.uli l' 6' in allen seel-

sorgskirchen gewonnen wcrden kann. Dabei liegl das püpst'liche

nîri¿î"tti"f u"n-vom 26. 2' 1879 in gleichcr Sache' Or" Fol' 9 - 12'

Das fürsterzblschöfliche Konsistoriü¡i¡ tn Salzburg empfichlt' rler:

säãr"."ã"ã"1;iii"rrtutt Jie katholische TageszeiLung "sâlzburger

õrt".ìiÈ' ãum Bezug und zur WeiterverbreiLung' or'r Fol' 13'

Das fürsterzbischöfllche Konsistorium in Salzburg teill dem K-u-

;;";-i" Brandenberg mit, daß im Schematlsmus 1885' S' 49' der

Diözese Lalbach Georg Húmar und nichl Volmar als Pfarrer in
;;i;"k;"; im Dekanat Liltai aufscheint' Über die als abergläu-

fi""'ñ'ù"r"1åt,neten Mittel ist Aufschluß zu geben' or" Fol' 14'

MaPPe 19

Fol. 1 - 1?

MandatKaiserJosephsll.überdieErfassungdesgesamlen.Ver-
;ã;;;; ;;ã;"; einküntte der I'lelt- und ordensgeistlichkeit se-

¡näõ beig.fügtem Formular' Fol' 1 - 5'

Das Gubernium ln Innsbruck verlangt dle neuerliche Ausfüllung
,.,r,ã nin""n¿rng dee Formulars für die Erfassung der SLiflungen

Jrîu""""., veãPern, Mi""reru, Stebat maler' Novenen' Beleuch-

il;;;;;;. uinnen i wochen an die Kreisämter' Gezelchnet: Jo-

¡ã"-n-C"¡tf"iud Graf von Heister' Or', Fol' 6 - 7'

Gouverneur Joh. Gottfried Graf von Heister teilt das Hofdekret
;;; i;; r. 1785 mit, wonach jeder Geislliche-.nur ein Benefizium

frã'ü""-à".r-¡uf mehrere sdnåficia simpllcia findeL das Hofdekret

keine Anwendung. Or.' Fol' 8 - 9'
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Kreishauplnrann Franz Fl'eiherr von Ceschi vom K¡'eisamt im Un-
terlnrr- und Wipptal in Schwaz teilt die Gubernialvcrordnung vom

29, 8. 1?86 miL, wonaclt iährlich alle Pfar¡'er I Gulden 30 Kreuzer'
und die KuraLen und Benefizlaterr l Gtrlden ¡¡ls Aìumnaticum zt¡
entrlchLen haben. Or., Fol. 10 - 11.

Gouverneur Mr¡ximilian ChrisLoph Freiherr von Waidmannsclorf
verlautt¡art das Hofdeklet, vom 15. 3, 1792, wonach kein Pfalrer
wegen Alter oder Get¡rechlichkeit von selner Pfrilnde enlfernL
wercien dalf, Der gebrechliche Pfarrer erhält 300 Gulden zum
LInLerhalt, rrrrd sei¡r Pfallverweser gleichviel. Or.r Fol, l2 - 13'

Gouverneur Feldin¿nd Graf von Bissingen-Nippenburg verlaut-
bart dle l{ofverordnung vom 18. 7, .1772 und die Hofkanzleiver-
ordnung vom 17, 9. 180?' wie mit den Nachiässen der GeisLlichen
zu verfahren ist. Or,, Fol. 14 - 15,

Gouverneur Call Graf von Chotek verlautbart die Vorechriften
über dle Verrechnung der Einkünfte von erledigten Seelsorgs-
pfründen. Or.' Fol. 16.

Kundmachung des k.k. Landesguberniums für Tirol und Vorarl-
berg (Gouverneur Clemens Graf und Herr zu Brandis) betreffend
die Verpachtung von ElnkünfLen geistlicher Pfründen durch d{e
Pfründner. Or.r Fol, 17.

Mappe 20

Kirchenbaurechnungen der Kuratiekirche in BrandenberE etc.
Fol. 1 - 86

Kirchenbaurechnungen der Kuratiekirche in Brandenberg 167? -
1682. Or., Fol. 1 - 4.

Reglsùer der für Männer und Frauen gekauften Kirchenstühle ín
der St. Georgskirche zu Brandenberg durch die ansässigen
Bauernfamilien. Or., Fol. 42'76'

Verzelchnis der Kostenbelt'räge der Bevöikerung von Branden-
berg für St. Georgskirche, Altäre und Friedhof eowie Handwer-
kerausgaben. Or., Fol. 77 - 84,

Rechnung der Ausgaben für den neuen Choral.tar. Or.¡ Fol. 85 -
86.
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MaPPe 21

Wid u rne-Reparaturen 181 5 - .185?
Fol. I - 38

t8I5 | 22 Aufschreibung des Joseph Söllner übel die Ausg¡abcn bej der

WidumsleParaLur. Or., Fol. 1 - 12'

Kostenvoranechlag für Kirchen- u¡td WidurnsreparaLur; verfaßL

vom Vikar Jos. Anton Söllner. Or.' Fol' 1q - 14'

Das k.k. LandgerichL Rattenberg beruft für den 31' 10' 1825 eine

iãniã".i.frtuÈommission in das l'/idum zu Brandenberg ein' um

àtu siiftung"- und Gemeindegebäude für die Einbeziehung in die

Feuerversicherung zu schätzen' Am $lelchen Tag werden die

ãu"u.iru um NachÃicht der ausständigen 5 prozenb Kirchengeld
behandelL, wozu die VerpflichLeten von Brandenberg und Aschau

um 10.00 Ùh" ,u erscheinen haben. or'r Fol' 15'

AusweisüberdievonderGemeindeBrandenbergzubestreiten-
den l^/idumsbaukosten. Fol. 16 - 17.

Das k.k. BezirksamL Ratlenberg Leilt dem Maurermeister Johann

wotf am Schweln¿nger bei Rattenberg die Beanslandungen des

k.k. eezirk"Uauamt;s Kufstein bei den Widumsumbauten in Bran-

denberg mit. Or., Fol. 18 - 19.

Bauplan für den Widumsumbau in Brandenberg vom Maurermei-
ster Johann Wolf. Or., Fol. 20 - 21.

KostenvoranschlagfürdieWidumeumbattteninBrandenberg'Or"
Fol, 22 - 29,

Kostenvoranschlag für den Widumsumbau in Brandenberg' Or"
Fol. 30 - 34.

Das k,k. Bezirksaml Rattenberg Leilt der Gemeindevorslehung
Brandenberg mli, daß für die Widumsumbauten kein Patronals-
drittel gelelstet wírd. Or., Fol. 35 - 36'

Feststellungsbefund des Bauholzbedarfes für Kirche und Widum

ir,'S"unaun-b"rg im lo-jährigen Durchechnitt von Maurermeisler
Johann Wolf. Or., Fol. 3? - 38;

1820

1825 X 29

nach 1849 V 29

1855 V 5

r856

1856 1 24

1856 I 24

1857 rX 28

1865 VII 7
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Mappe 22

Widr¡ms-, Kir<:hen-, Friedhofs- qnd St. Josefs-Kapclì.e-lleparaL¡¡ren
in Brandenberg uncl Kírçhenumb¿ru in Aschat¡ 1u57.- 1909

Fol, 1 - t7

1 u57

1857 11 23

1857 Vrr 13

1868 rX 21

1870 Xrr 3

1871 V 20

1871 vlr 18

Genleincleratstreschlt¡lJ vorr Brander¡l¡et'g' die Mehrkost.en de¡'
B¿rt¡arbciLen in der Filialkír'cire Aschaur tjie lauL Rechnung dcs
Baunreistels Johann Wolf vont 25. ll, L852 169 Gulden 42 Kreuzer
l:etragen, n¡il 10? Gulde¡¡ l1 3/.1 Kreuzer aus dem KassaresL dcr
Fili¡ilkirche und den Rest aus den jährlichen Rentenüberschüsse¡¡
dieser Kirche zu tilgen. Or., Fol. 1. '.

Gesuch des Vikars wagner und des Gemeindevorstehers von
Brandenberg an das k.k. BezirksamL Rattenberg' den Gemeinde-
ratsbeschluß von 1857 wegen der Tilgung der Mehrkosten beim
Bau der Fillalkirche Aschau (169 Gulden 42 Kreuzer) zu genehmi-
gen. Kopie, Fol. 2 - 3.

Die k.k. Kreísbehörde in Innsbruck teilL dem k.k. Bezirksamt
Rattenberg miL, daß die k.k. Statthalterei den Gemeinderalsbe-
schluß von Brandenberg vom Jahre 1857 wegen der Tilgungsart
der Mehrkosten der Bauauslagen für die Filialkirche fn Aschau
genehmlgt hat. Or., Fol. 4 - 5.

Notizen betreffend Bauten an Kirche, Turm und htidum in Bran-
denberg 1652 - 1868. Fol. 6 - 7.

Das k.k. Steueramt Schwaz forderL von der Kirchenvorstehung in
Br'andenberg Akten an, um das Ansuchen um Gewährung des Pa-
tronatsbeitrages untersLützen zu können. Or,r Fol. ? a.

Schreiben der k.k. Bezirksh¿uptmannschaft Kufslein' Nr. 2184, an
die Gemeindevot'stehung in Brandenberg betreffend Reparaturen
an der Kirche'ln Brandenberg, liegL in Mappe 5, Fol.8. Verweis-
zettel, Fol.8.

Zwei undatierte (ca. 18. 7, 1871) Konzepte der BiLtgesuche der Ku-
ratie Brandenberg um PaLronatsbeitrag für die Kirchenreparatu-
ren in Brandenberg an das Kultus- und Unterrichtsministerium
mit eineûr uBefürwortungsschrelben der Gemeindevorstehung
Brandenberg vom 18. 7, !87It ad: Nr. 16' liegt in Mappe 5r Fol. 9 -
11. VerweiezetLel, Fol. 9.
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18?2 Vr 16 Die Gemeindevorstehung Brandenberg ersucht dle l<'k' Stntth¿rl-

i..ui rti" 'l'irol und Vorarlt.¡erg utn die Kollaudierungsnortnen ttnd

dag Palron¿lsdrillel. Or'.¡ Fol. 10 - 11'

Schreibendesk,k.steueramteaschwaz,Nr'1932'andasVil<ariat
ã"""ã"t¡1.g, worin die KosLenvorangchläge für' die Kirchen-'
;ì;;;;- unã'schulgebäude-Reparaturen in Brandenberg fiir das

J"¡" fAZq atrf Formùlar angefordert werden' or' liegt in Ma1:pe 5'

Fol.4 - 5, Velweiezetlel, Fol. 12'

Eingabe der Gemeinde Brandenberg an die k'k' SLat'Lhalterr:i für
õi"ãi .i"a Vorarlberg um das Patron-atsdr'ittel für Kirclten-'
wì;îm;-;-Tot"n- uni sL, Josefsiläpelle-Reparaturen' Lie$L in
Mappe 5, Fol. 6 - ?. Verwelszellell Fol. 13'

Das k.li. Steueramt RatLenberg fordert dle KirchenverwaltunEl in

ãiã"àu"uu"g aufr für dle Inanspruchnahme des palronaLsdriftels

ãnir"" ," herichien, welche RePareturen an den zur Kirche ge-

hã"ig".t Gebäuden 1876 und 18??'anetehen' Or'¡ Fol' 14'

Dask.k.SteueramlschwazverlangtvonderKirchenverwalLung
in BrandenberB sofortigen Bericht¡ welchc Kirr:trcr¡'' Wirl"tt's;'

und Schulbauten fUr 18?? vorgesehen sind' Or" Fol' 15'

Schreiben der k.k. Bezirkshauptmannschaft Kufstein' Nr' 2569' an

ãie cemeindevorstehun8l von Brandenberg, worin für die Repa-

ratur"n an der Kirche, St. Josefs-Kapelle und am Friedhof das

enliallena" Palronat,sdrittel für 1890 zugesichert wird' or" liegL

in Mappe 5, Fol. 3, Verweiszettel, Fol' 16'

Schrelben der k.k. Bezirkshauptmannschafl KufsLein' Nr' 24'963'

ã" ã"" f.e. PfarramL in Brandenbergr worin die baulichen Her-

"i"ii"ng"Lo"ten 
en der Klrche, SL' Josefe-Kap-elle und am Fried-

¡oi ir, -gt"t,aenberg auf 4.526 Kronen 3? Heller richti' gestellt

"na 
iU" 1910 das Pãlronatsdrillel von 1'185 Kronen 46 Heller zu-

l"*"g1v¡."¿"n. Or., llegt in MaPpe 5, Fol' 2' Verweiszettel' Fol' 1?'

1872 Xt 27

18?3 rII 10

18?5 II 1?

18?6 I 31

1889 lrr 26

1909 r 5

MaPPe 23

Namensliste von Brandenberq 1648 - 1683
Fol. 1-4



164 1

t't 6't

1834 r 11

1693

43

l-{appc 24

.ô-Llg¡JúShUúsIrI-ç.lr e I' P rove n zie n a ( Geme i n d c ) I 64 1 - 1 83{
Fol. l-5

Mappe 25

Kirchenrechnunsen 1693, 1754 - 1764 und 1899
Fol. 1 - 20

Kopie <ler Abrcclrnung über die Bezalrlung clt:r'Fiirgedinger''
Ståcknleisle¡' rtnrì 4etneinetr l'lolzknecl¡Le fii¡' im Jahre 16'{0 gelei-
stnte Ilolzill'beil, in Brandenberg¡ die vom o'ö' Faktol'an¡t i¡r

Scl¡waz oder vonl l{üllanrL Blixlegg einzr¡forrlern sínd; (mi! einem
vcrballhornten Regesl), In der Rechnttng sind die Namen der
Holzarbeite¡'einzelrt angefühlt. Fol. I - 3'

Schuldschein des MarLin Rieter zu "Marckhstain" in Branden-
berg, worin er bekennt, von Hans Hintner 50 Gulden geliehen zu

habãn, Zeugen: H¿ns Auer zu "Rorbach" und Andrä Rainer¡
Schuhmacher bei der Brücke. Or.r Fol. 4.

Das k.k. Land- und landesfürstiiches Urbargericht teilt der
Gemeíndevorstehung Brandenberg mit, daß nril AkLivitiitedekret
vom 23. 10. 1833, ZI, 1859' die Einhebung der Grundzinse für
1833/34 auf die bisherige Weise anbefohlen wurde' Das Kreis-
Steuereinnehmeratnt Schwaz nimml daher den I l/2 Terminbetrag
bis zum 2, 2, L834 ín AnsPruch. Das Brandversicherungs-
Lokalkommissionsmitglied Michael Thurwieser von Kramsach hat
die Beilräge del 1832 und 1838 beigetreLenen Mitglieder der
Brandasseliuranz bis zum 3, 2, 1834 einzukassieren und der
Cerichtskasse abzt¡liefern. Die Gemeindevorstehung wird
anlewiesen, zu veranlassen, daß die verfallenen Ruêtikal- und
Dominikalsteuern von zusammen 215 Gulden 10 3/4 Kreuzer bis 3'

2,7834 zur Abliefertrng gelangen. Or,' Fol' 5'

Spendenliste der Holøarbeiter, die für die Anschaffung der
großen grünen Fahne in Brandenberg eLwas beigetragen haben'
Or,rFol. 1-4.
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17s4 Il 10

1?58 - 1?59 II 2

1764 II 5

1899 ViIl 3

1841 - 1858

1848 - 1858

1866 - 1867

ca, 1900

r816 - 1827

Kircherrrech nttngen vorì llrandenber,g, abgerechne L vrrnl Kit'ch-

;;;;;î';b;:;;ot"Mößr,"" zu "Purgst'all" in Br¿nrlenbet'g itr dcr

l.f,ì'ttnn. Breilenbach u¡¡d vo¡¡ G¿rl;riel Ricrlt'er i¡r lìit:d zt¡ llt'¡¡rt-

denberg. Or., FoÌ. 5 - 9.

Abrechnung über verrichtelo'Jahl't¿ge und andere Ausgaìren des

Vikars ìn Brandenbelg, Or., Fol' 10'

AbschrifttlerKir.chenrechnungvonBrandenborgdesliirch_
;;;;";;; Franz Ascher¡ Bauet' zu "[f¡rßa" in Brander¡bcr'8Í' I{oI'ie'

Fol. 11 - 20,

RechnunB des Alois Auer vorr Brandenberg für vet'schiedene Kir-
chenausgaben. Or.r Fol' 21'

MaPPe 26

Aufschreibbuch der Familien etc'
Fol. 1 - 52

Aufschreibbuch der Familien, Hausnummern, Konllnrtnikanten'
üil;k;;;;"itanten, NichLgefirmten¡ Ehepaare' mänrtlichen und

*.fUlitfr"" Hausbewohner von Brandenberg' Or" Fol' 1 - 28'

Hafer- und Haareammlung der Kuratie Brandenberg' Or'' Fol' 29 -
35.

Hafer- und Ilaarsammlung der Kuratie Brandenberg' or" Fol' 36 -
39.

Hafer- und Haatsammlung der Xuratíe Brandenberg' Or" Fol' 40 -
40 a'

Hafer- und Haarsammlung der Kuratie Brandenberg' or" Fol' 41 -

MaPPe 27

Bruderschaften 1?47 - 1828
FoI.1-3und1-36

t747 îv 4 AufrichLung der Jesu- und Marianischen Versammlung für die

Jungfrauen in BrandenberS. Or. Fol' 1 - 3'
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1?53 VII 30 StaLul,err des EhelerrLebündnist in Brandenbcrgr best¿itig! durch
Bischof .Iohann'lheorlor von !'reising ttttd lìegr:nstrl¡rg eLc' or'r
Fol. I - 12.

SL¡¡Luten lür der¡ Jünglings- und Jungfl'auer¡buncJ in Brandcn-
berg, beetütjgt durch Bischof Johar¡n Thcoclo¡'von Frcising und
Regensburg. Or'., Fol. 14 ' 24'

1.814 lx 27 - ß28 lII 17 Abrcr:hnungen des Jungfratrer¡bundes in Brandenberg. or.l
Fol. 25 - 36

Mappe 28

Ar¡oloÉie des HexenÁlaubens
Fol. 1 - 10

1?53 VrI 30

nach 181? VII 17 Apologie des Hexenglaubens. SaLyrisches Gedicht in 74 Slrophen
nÀch dem Hagelwetler vom 17. Juìi 1817 von Kooperator Alex Mayr'
gestorben als Frühmesser in Rattenbetg L824, Or., Fol. 1 - 10.
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Registerr zusamtnen gesLellt
von FriLz Steinegger

Aberglaube S. 38

Ablaßbrief N, 12

Abrechnungen S. 1?r 43-45
Abschrift der Kirchenrech-

nung Brandenberg S. 44

- dreier Erlässe S. 33

- r'on Verordnungen S. 34'
.R

Acher Abraham in Aschach
N.3

ÄmLerr werklägliche -r Ve¡bot
s. 3ã

Ärnhofer Johann Ceorg' Ku-
raL in Brandenberg S. 1?

Äztberger Gertraud geb.
Hierhager von Branden-
berg N. 5

- Kaspar in Brandenberg
N.5

- Thomas von Branden-
berg N. 5

Agatha, Jungfrau und Ma¡tY-
rerin (Glockenname) N. 3

Aglassinger AloYs, KooPera-
tor in Brandenberg S. 26

Ai¡lentler Johannes, Ge-
richLsschleiber zu Liech-
tenwerth N. 7

AkaLholiken S. 32
Aklen S. 9' 11, 13

- nichtPfarrlicher Pro-
venienz (Gemeinde) S. 43

- h'egenPatronalsbeitrag
s. 41

Aktuare - Tribus, Kaneider
N. 13

Albrecht Sigmtrnd, Bisr:hof
von Frelsing u, Regens-
bur! N,4' 5

.'\len, Dekanat Saalfelden'
Kooperatol Sctrclel Par'l I

erl
Alnrosen, S. 3l
Aipbaðht¿I, Pries¡erein-

künfte*Aufstellung S, 1 1

Alttire S. 39
"Alte Lasten"-Blatt s. 22

Altwirt in Brandenberg S. 2l
Alumnat S. 36
Alumnaticum, ihrl. - S. 39

Amt, hl. - S. 31
Amthering, KooPerator RemPP

Maximilian S. 28
AmLsverwaller siehe unter:

B reitenbach-Matze n 
'Schranne

AndachLgebilhren S. 23' 36
Anerkennung S. I

- der Kirche Brandenbcrg
als juristische Person
s. 19

Angalhr Dekanat Kufstein'
Coadjutor (Versetzun g )

Konrad Josef S. 28

Angerberg, Schintla, Thaller
Ann¿ geb. Riedert Thaller
Martin' Bauer N. 9

.Anleihe' PäPstliche - S. 37

AnleiLung für InLercalìar'-
Rechnung S. 14

Annar hl. - (Glockenname)
N.3

Anstellung elnes Vikars in
Brandenberg S. 13

Apolodie S. 11
- deo Hexenglauberis S. 45

Apoeteltage S. 36
Arbeiten an auf gelassenen

Feiertagen S. 3?

Armenverwaltung N. 13

Armutszeugnis S. 23
Ärzberger Johann von Bran-

denberg, Ortsschulaufse-
her N. 13
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Aschach, Acher Abrahanr N, íJ

- Bauelnhaus S. 24
- Bewohrrer S. 20
- eigener Seelsorgel S. 24

- Exposil,r¡r'-ErriclrLr.rng
s, 24,25

- Filiall<irche,Kilchen-
reparaLuren S. 41

- Gemeinde 5,27,23
- Gotte6dien6t- bzw. Meß-

besuchherabs eLzung
s. 25

- Kirche S. 21
- Kirchengeld-Nachsicht

s. 40
- Kirchenreparaturen

s. 10
- Kooperator Joseph

Ender, Übersiedlung
s,24

- Nebenschr¡ie S. 18
- Streit wegen liooper¿tor

Joseph Erider S. 9
Aschau, Gemeinde S. 25
Ascher Abraham in Branden-

berg S. 12
- Abraham, Pfarrer von

Breitenbach N. 3
- Alois' 1{irt zu

Brandenberg N. 13
- Andreas, Bauer am Pichl

ob Breilenbach N..9
- Anna von Brandenberg

s. 17
- Bernhard S. 13
- Franz¡ Bauer zu "Hasta",

Kirchpropst in Branden-
berg S.44

- Jakob N. 9, 10 .

- Johann in Sai.¡¡nros N, 3

- Ka6pêr N. I
- M¿ria N. 9, 10
- Nikolaus, Gerichtsaus-

schuß N. 9
- Notburga N. 9, 10

- Peter N. 9, 10
- Peter, Bachmeisler in

Brandenberg N. 9, 10

- lìcgintr getr. Riedr:r, in
Blandenberg N.9,10

Åslner Leo¡rhard, Kooperal.or
in BrandenberS S. 25

Åuer Alois von Brandenb0rg
s. l,r
- Ilans zu "lìorbactr",

Zeuge S, 43
- Rosi¡ra in Brandenberg'N. I

Auffach, Lokalkaplanei S, 27
- Provisor Stumpf Rupert

(Versetzung als Koope-
rator nach Brandenberg
s,27

Aufnahme der Erklärung
akatholischer Untertanen
E Q'

Aufrichtung der Jesu- u.
Marianischen Versammlu n g
für Jungfrauen in Bran-
denberg S. 44

.Auf schnaiter Daniel, Fron-
bote zu Rattenberg N. 10

Aufschreibbuch S. 11
- der Ehepa¿re S.44
- der Familien S. 44
- der Hausbewohner, S. 44
- der Hausnummern S. 44: der Kommunikanten

s.44
- der Nichtgefirmlen S, 44
- derNichLkommunikanten

s.44
Auf schreibung dee Joseph

(Anton) Söllner, Vik¿r in
Brandenberg über Widuln-
reparatur S. 40

Aufstellund der Seel-
sorgseinkünfLe in Bran-
denberg S. 31
- der Patronatsverhält-

niese S, 29
- eines Kommiesärs für die

Aufnahme der Erklärung
akatholischer Unter-
tanen S, 32

Aufteilung der Postgebilhren
ò. J¿
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Ausgaberr S, 40
- dee Vikars in RaLLen-

berg S.44
- für den Choraltar in

Brancienberg S.39
Aushilfsp riesLerenllassu n g

in Brandenberg S.26
AushilfsPriester waElner in

Brandenberg S. 26

Ausschuß von Brandenberg
S. 14, siehe auch unter:
Brandenberg, Gemeinde-
ausschuß

Ausweis tiber Widumsbauko-
elen in Brandenberg S' 40

Auszu g aus Konsislorialerlaß¡
salzburgischer - S. 3?

- bischöflichel u. kreis-
amtlicher Verord nun gen
s.35

- dreier Verordnungen
des Ordin¿riates in
Freieing S.33

- von bischöflichen Ver-
ordnungen S. 34

- von freisin6ischen Ver-
ordnungen S. 36

Azl Johann in KaPfing N. 3

Bachmeister siehe unter
Brandenberg, Bachmeisber

Bank zu Wien S. 13

Bau der Filialkirche Aschau
s. 41

Bauarbeilen in der
Filialkirche Aechau S. 41

Bauausl¿Éen f.
Kirchenbauten S. 41

Bauernfamilien, ansässige -
ln Brandenberg S. 39

Bauernhaus in Aschau S. 24

Bauholzbedarf S. 40

Bf¡uko6Lentragung S' 20'bauneisLer 
Johann f{olf S. 4 t

Baupl¡¡n f. Widr¡msunrbau irr
Brandenberg S. 40

Beanetrrndrtngen am Widurns-
b¿ru in Blarrdenbcrg S. 40

Beerdigungsari S. 34

Bèerdi gu n gsvorschrif Len

s. 34
Befehl S. 12' 36

- des Landesguberniums
in Innsbruck S. 32' 34

Bef iirwortungsschreiben
s. 41

Begleitschreiben des Konsi-
storiums in Freising S. 25

Beichtgelder S. 23
Beihllfe, iährliche - S. 13

Beitrag f ür Priestereinkom-
men S. 12
- an Gemeinde- u. Ge

richtssteuern S. 37

BeleuchLund der neu erbau-
ten KaPelle in Brandenberg
N.5
- Stiftungen S. 38

Benediktr Abt von
St. Georgenberg N. 3
- hl. Patriarch (Glocken-

name) N. 3
BenediktlnerklôèLer

St. Georgenberg N, 3

Beneficia SimPlicia S. 38

Benefiziat S. 34

- ihrl. 1 fl Alumnalicum
s. 39

Benefizium S, 36' 38
Benefiziumsbezug S. 18

BerchLesgaden, Herr zu -'
Joseph Konradl Bischof von
Freising u, Regensburg,
Reichsfilrst N. 12

BerBheimr KooPeratorbestel-
lung S. 26

Bergrichter k.k.¡ siehe unter:
Kufsteinr HerrschafL
RalLenberg, HerrechafL
Kropf sberg' Btrrgf rieden
Zetl i. Zíllert¿]

B
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llelicht S. 3l
- iiber Visit¿rtior¡ irt lll'¿rn-

denbclg S.17
lleschwc¡'dc S. 14

Besoldtrng des Koopi:t'atot's irr

Blar¡clenberg S, 2'l
llesLälig u n g von SLalu t,err

s.45
- vorn Kreisar¡¡L Schwaz t¡,

Land gericht Ratlenberg
s. 25

Beve aLtente reci etc. S. 36

Ber'ölkerung von Blanden-
berg, KostenbeiLräge f. die
St. Georgskirche S. 39
- Nichtzwang zur Beerdi-

gung ohne Sarg S. 34

Bewohner von Aschau S. 20
Bezahlung der Frü gedinger,

Stockmeister u. gemeine
Holzknechte in Branden-
berg S. 43

Bezirksamt k. k.' Rattenberg
s. 40,41

BezirksbauamL k.k.' Kufstein
s. 40

BezirksgerichL Rattenberg
êo100
o. aLt e.

BezirkshaupLmannschaf t
Itufslein S' 1?' 18, 19

- Schreiben S' 41
Bezirksvorsteher von Rat-

Lenberg sieÌ¡e unLer:
Rattenberg

Bibel, augländische - S. 1?

BibelbruderschafLen S. 1?

Bischof siehe unter: Freising,
Bischof

Bissíngen-Nippenburg' Fer-
dinand Graf von, -., Gou-
verneur S. 39

Bistum Freising N. 12

Bittgänge' allgemeine S. 34

- in Brandenberg S. 22

Bitigeeuch eines Ungenann-
len S. 1l
- Konzepbe S. 41

Bittgroschen S.23

BiLLprozessior¡en an FeierLa-
gcn S. 33

Bla[t "Alte t,aeten" S. 22
ßl¿tlern S. 36
Boithillier, Priester in Bran-

d<-.nberg S. 25
Bor rorniit¡m, Knabensemi trar

in Salzburg S. 3t
þandassekuranz - Beiträgc

s..43
Brandenberg (-Präntenberg

(-Joch ) r Pr¿intenPerg r

Pranndtenbergt
PranndlenperÉr
Prantenberg) N. 2' 7

- Altwirt S. 21
- ansässige Bauernfami-

lien S. 39
- arme Kinder N. 13

- Armenverwaltung N. 13

- Ascher Abraham S. 12

- Ascher geb. Rieder'
Regina N. 10

- Auer Alois S.44
- Auer Rosine N, I
- Aufschrelbbuch der

Familien ¡ Hausnummern'
Kommunikanten' Nicht-
kommunikantenr Nicht-
gefirmten, EhePaare,
männllche u. weibliche
Hausbewohnerr H¿fer- u.
Haarsammlung S. 11

- Äztberger KasPar N. 5
- Äztberger Thomas N. 5
- Bachmeister Ascher

Peter N. 10
- Bauholzbed¿rf f. Küche

u. Widum S. 40
- Bittgänge s.22
- Bruderschaften S. 11,

44,45
- Burgst¿ller Franz in -

s. 14

- Eheleutebündnis-St¿-
tuten S.45

- Ehepa¿re-Aufschreib-
buch (Aufschreibbuch
der Ehepaare) S. 44
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- eigener Priester (Seel-
sorger) S.11-13

- eigener Vikar S. 13

- Fahne große grüne'
SpenclenlisLe S' 43

- Familienaufschreibbuch
s. 44

- Feuerversicherung S' 40

- Fillalkirche St. GeÔrg
N.3

- Frledhof S. 19-22
- Friedhofsreparaturen

s, 10, 41, 42

- Friedhofsweihe N' 3

- Frtihgarten für Priesler
s. 12

- Fürgedinger - Bezah-
lungsabrechnung S' 43

- Gemeinde N. 1, 13-15' 20,

22,30, 40, 42t 43

- Gemeindeausschuß S' 15'

2t
- Õemelndegebäude S' 40

- Gemeinderat S. 32

- Gemeinderatsbeschluß
s.41

- GemeinderatssiLzung
s. 20

- Gemeindevor'steher
Lengauer Nikolaus S' 14

- Gemeindevorstehung
s. 16, 19, 32' 40r 4\,43

- Gertraud geb, Hierhaber
N.5

- Glockenweihe N. 3

- Grundbucheanlage S' 21

- Gljterverzeichnis S. 12

- GuL zu Höch N. I
- Haslach, Haser Georg

s.11
- Hausnummern-Auf-

schreibbuch S. 44

- hl. Amt S. 31

- hl. Messe, Lesung N' 5

- HilfsPriesLer S. 16

- Hiìf ePriester-Bestellun g

Huber Franz S. 29

- HlIf sPriester-Beslellun g

Kölbl RuPert S. 29

- llinlner Maria, Tatrf-
bestärigung N. l3'
s. r7

- Ìlochaltål'-Rechnun gert
s. 10

- l{olzarbeiL, Abrechnrlttg
s. '13'-'HblzarbeiLer, SPenden-
lisLe S. 42

- Holzbezugsreduktion
s. 31

- Holzknechte Ab
rechnung S. 43

- Jest¡- und Marianlsche
Versammlung der Jung-
frauen S. 44

- Jubiläums-Ablaß S. 37

- Jungfrauenbund-Ab-
rechnungen S. 45

- Jünglings- u. Jung-
frau enbund-Staluten
s.45

- Kalkschmid Josef S. 24

- Katastergemeinde S' 22

- Kirche S, Igt zIt 22

- Kirche, GrundbeslLz S' 9

- Kircher Grundbuchs-
auszug s. 20

- Kirche, juristieche
Pereon S. 9, 19r 20

- Kirchenbau-Sammelliste
s. 10

- Kircher Sl. GeorgÉ-
kirche, angekaufte Kir-
chenstilhle S. 39

- Kirche, ServiLuLen-
rechte S, 9

- Kircheneinweihungs-
Rechnung S. 10

- Kirchengeld-Nachsicht'
s. 40

- Kirchenrechnung S' 10,

43,44
- KirchenreParaturen

s, lo,40,41' 42
- Kirchenvermögens-Ver-

äußerungeverbot S' 33

- Kirchenverwaltung
s. 19-21
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- Kit'clrenvorstelrung S, 4,
47

- Kornnrur¡ikant.en-Au f-
schreibbr.¡ch S, 44

- Koo¡rerator Aglûssirlgcr'
Aloys S. 26

- Kooperator Astner
Leonhard S. 25

- KooperaLorenbesoldu rrg
s,9,24

- Kooperatorbestellung
Dell Antonio Emanuel
s. 28

- Xooperator Br'¿nd sLätLer
Peler S. 26

- Kooperator-Ein-
kommen S. 23

- Kooperator Dnder
Joseph S. 9

- Kooperator Haas
Sebastian 5.27,28

- Kooperator Harler Mi-
ch¿el S. 26

- Kooperator Hassat¡er
Augu6t S. 27

- Kooperator lleisinger
ValenLin S. 2?

- Kooperator Kaltschnrld
Joseph S. 28,29

- Kooperator Karrer
Chrislian S, 26

- Kooperator KölbÌ Rupert
s. 29

- Kooperator Konrad
Josef S. 28

- Kooperator Krismair
(Krismayr) Joseph S, 18,
27

- Koopelator Leilner Josef
s.27 I l

- Kooperator Mayr Aìex.,
s. 11,45

- Kooperetor Moser Joseph
s.26

- Kooperator
Oberschneider Franz
s, 27

- Kooperator O|tner Anton
s. 29

- Koopclator l)erktoltl
,lolr¡urtr S. 2(i

- Koopet'nLol lìernp¡r
If ¿rxírnili¿r¡r S, 24,2Íl

- Koo¡rerator Riefen¿llel.
Jakob S. 2ô

- KoòperaLor Scha¡rda
i'lartin S. 27

- {ooÞer'¡tor Schc¡.er Paul's,24,27.
- Kooperaldr, Sieber(er)

Anton S. 28
- Kooperator Siller Albuin

s.25
- Kooperator Stumpf

Rupert S. 27
- Kooperator Unterberger

Johann S. 28
- Kooperatorversetzung

s. 10,25, 28
- Koóperator Wanner Josef

s, 28

- Kooperator Wopfner
Lorenz S. 25

- Kooperatur S. 28
s. 10, 25, 26

- Kreuzbruderschaft N. 6
- Kurat N. 12, S. 14, 16, 1?,

2'.7,28,30,31, 3?, 3g
- Kurat Ärnhofer Joh¿nn

Georg S. 17
- Kurat Eder Johann S. 12
- Kuratie S. 15, 18, 26, 30,

41
- Kuratie baw. Pfarre,

son6tiger Grundbesit,z
s. 19

- KuraLle, Einkommen
(Pfründe) S. 9

- Kuratie, Errichtung S. 9,
11

- Kuratie, Hafer- und
Haarsammlung S. 44

- Kuratiekirche, Kir-
chen(bau )rechnungen
s. 10,39

- Kuratie, Pfarrerhebung
s. 9, 18, 19

- Kuratíe-Pfründe S, 13
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- KuraLie-Pfründenver-
waltun$ S. 16

- KuraLie-Unterhalt S' 13

- Kurat Krukkenhauser
Peter S. 16' 17' 19

- Ku¡at Schneìl Sinlon
s,26

- Kurat UnLerrainer
Andreas S. 32' 33

- Kurat l'Iagner Michael
s. 18

- Kurat Winkler Franz
s, 18

- Kurat Ziegler Ludwig
s,t7,24

- Lehrerdienst S. 31

- "Marckhstain" RieLer
Marlin S. 43

- Marianische Kongre-
gation N. 11

- Mesner(dienst) N. 5'
s. 10,31

- MesnergehalL S. 32

- Messenreduktionen
s, 10,30

- MessenverPflichtungs-
reduktion S, 31

- Moß, Marchsleiner
Andreas, MarchsLeiner
MargareLha geb, Rieder
NO

- Nachbarschaft S. 11-14

- Namenslíste, unbekann-
te-S.42

- neu erbaute KaPelle N' 5

- Neugschwent, Rieder
KaLharina geb. Hecherr
Martin N. 9

- Neuhauser Georg N' 3
- NichtgefirmLen-Auf-

schreibbuch S. 44

- Nichlkommunikanten-
Aufschreibbuch S' 44

- Nichtveräußerung des
Bru derschaftsve rmö-
gens S' 33

- Obligatmessen S. 31

- Organistendiensl S' 10'
ât

- Org¿ìniÊterrgehalt S' 32

- OrLsschtrlaufeeher
Arzberger Johann N' 13

- Pastorenkonferenzert-
Drledigungen S.10

- Patronalsbeitrâg S' 41

- PaLronÂtsverhällnisse' ',s'. i0, 29
' Pfarramt S, 20-22,28, 42

- Pfarre, Garlen - Grund-
buchsauszug S. 20

- Pfarre - Kirchen-
rechnungen S. 20

; Pfarre - sonslige
Realitåiten S. 20

- Pfarrer S' 28' 29

- Pfarrer Hintner Josef
s,24

- PfarrElemeinde S. 22

- Pfarrhof (Widum) S. 21

- PfarrPfründe S. 15' 16'
20, 31

- PfarrPfründner-Natu-
ralieneammlung S. 21

- Pfar- und Filialkirche
N.5

- Pfarrvikarial S. l5
- Priesterbestellung S' 12

- Priester Boilhillier S' 25

- Priestereinkünfte S. 11'

- P¡ovisor S. 14

- Prozessionen 5,22
- ("Purgstall")' Kirch-

prôpst' Mößner Abraham
von "Purgstall" S. 44

- Qrratembermessen S' 31

- Religionsfonds-Messen-
Reduktion S. 31

- Ried, Riedter Gabriel
s. 44

- Rieder KasPar (Caspar),
Bauer N. 8-10

- rôm. kath. Pfarrge-
meinde S. 21

- St. Georgskirche N' 2' 4'
ò. ¿t

- St. Josefs-KaPelle S' 10'

20, 42
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- Schulhûl¡Lcn S, 42
- Schr¡1e,2 Nebenschl¡len

N. 13
- Schulgeiräudere¡ra-

lr¡turen S.42
- Seelenohf,:¡r' S, 31
- Seqlsorgel S, 1.4,23' 25
- Seelsorge¡liste S, 9, 23
- Seelsorger.versetzun8

s. 14

- Seelsorgseinkünfle
s. 14, 31

- Seelsorgst:fri,inde S. 14,
20,29

- SeeisorgsvorsLehung
s. 26

- Stiftsmessenredu-
zierund S. 31

- Sbiftundsgebäude S. 40
- Sbiftungskapitalien S' 31
- Stockmeister - Bezah-

lungsabrechnung S. 43
- Stolgebühren S. 30

- SLolordnungen S, 10' 30
- Thaller Simon N. 7

- Totenkapellerepara-
turen S.42

- verrichtete Jahrtege'
Abrechnung S. 44

- Vikar S. 16,29 .

- Vik¿r-Einkünfte S, l5
- Vikar Faber Romed(ius)

s, 17t 24,25
- Vikariat S. 15' 18
- Vikariatspfründe S. 15

- Vikar-Kirchenrech-
nungsabschrift S. 44

- Vlkar Pöham Joseph
s. 30

- Vikar Sðlìner 'Joseph
(Anton) s, 14,23,25' 26,
40

- Vikar l{agner Michael'
N. 13, S. 15,41

- Visitation S. 17

- weibliche und männliche
Hausbewohner, Auf:
schreibbuch S. 44

- l./idum S, 19' 2I' 22' 24

- lVidr¡nr - Grrr ntlbr¡cl¡s-
auszug S. 20

- Widurn-Rep¿¡ralll¡'erì
s. lo, {0-42

- WiciumsLraul<osterr S. .10

- Wirlurnsuntbrru S, .10

- Wirt S. 15

- Wirt Ascher Alois N. l3
- llirt Burgotaller Franz's. 

14

- Wohnung'ftlr Prlester
s. 12

B¡andis, Clemens Graf und
Herr zu - S. 39

Brandstätter Peterr Koope-
rator in Brandenberg (Be-
slellr¡ng), worher in Reith
s. 26

Brandversicheru ngs-Lokal-
kommissionsmitglled 

'Thurwieser Michael von
Kramsach S. 43

B¡eítenbach
( PraiLtenbacensist
Praitenbach)' Pfarrer S. 32
- Ascher Abraham N. 3
* Gerichtsobrigkeit S. 30
- Kooperêlor (Coadjutor)

Dengg Balthasar (Be-
stellung u. Versetzung)
s. 29

- Meuchlinger Andrä N. 1

- Pichl,
Ascher Andreasr Bauerr
Ascher Maria geb.
Rieder N. 9

- Pfarrvikar Mayr
Sebastian S, 13

- R¿uchenberger Franz
s. 30

- Schranne S. 44
- Silberberger Joh¿nn Ev.

s.26
- u. Metzen¡ Schranne,

Amteverhraltert Ge-
richtsschreiber u.
Richter' Sonvico
(Sonwico) Joseph Ignaz
N,9
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- u. f{atzen' Schranne'
GerichLsschreiber Viì-
liplanner Johann Jakob
N.9

Rrixen S. 1?

- Diözese N, 3

- Ronsistorialerlässe
s. 10,36

- KonsisLorium S. 36
Brixlegg, Hütt¿mt S, 43
Brixner Ritus S. 36
BruderschafLen in Branden-

berg S. IL, 44' 46
Bru derechaf Lsvermögen in

Brandenberg, Nichtver-
äußerung S.33

Buckeisen (Friedrich)' Statt-
haìtereiraL N. 13

Bulle der Ehehindernisse
s. 33

BurÉfrieden KroPfsberg N. 10

Burgstaller Franz, Wirt in
Brandenberg S. 14

- Georg S. 14

- Maria Annê geb. Hintner
s. 14

Bücherzensur S. 36

C.U. Gertcht S, 43
Ceschlr Ftanz Freiherr von -,

KreiehauPtmann vom
Kreis¿mt Unterinn- u.
Wipptal in Schwaz S. 39

Ceeeionsurkunde S. 16

Choraltar in Brandenberg'
Rechnung S. 39

Chotek, Carl Graf von -' Gou-
vernelrr S. 39

Chronik, S¿lzburger - ka-
thoiische TageszeiLu n g

s. 38
Clemens XII.' Papst N. 8

Colonna Ägiciirrs L.8., Profcs-
sor N. 12

Conduiterrliste S.3l¡
Cortgltua, Ilntschädigungen

für Taufgebilhren u. atts
Sanrnrlrtngen S.35

Dárlehen S. 15

Dekanalamtr erzbischöf lich
saleburgisches - S. 14

Dekanat Kufetein S. 28
- Littêi S.38
- Reíth, Visitation S, 24

- Saalfelden S. 27
- St. Joh¿nn S. 28

Dekan TarnoczY hr. von - von
Kufstein S. 18
- vom KollegjatsLift

St. Andrä in Freising
s. 13

Dekret des Landesguber-
niums in Innsbruck S, 33

Dell. Antonio Emanuell KÕoPe-
rator in Brandenberg'
vorher in Wörgl S. 28

Deng g BalLhaaarr KooPerâtôr
in Brandenberglr ver6et-
zung s. 29

Dienstalter S. 36
Dienstbarkeit S, 22
Dfngstätter PhiliPP Nerius

Balthasarr Dr. theol.' Ku-
stos u. Kanoniker des Kol-
legiat'sliftes St. Andrä in
FreisinB S. l3

Dlözesan¡ltuale S. 18

Diözese Brixen N' 3

- Laibach S. 38

Dispens bei Ehehindernissen
s. 32

D



er d reitn¡rligerÌ Ver
iintligung der. ltrlreleute

ea

[)istli kle-Inspe l<l,ion S. 37
Dol<umenle S. 15
Dt¡nrinikaIst;euel S. il?, 43

Eder Johann, Kurat zu
Voldöpp, Brandenberg u.
Steinberg S. 12

Egersbacher Georg, Armuts-
zeugnis S.23

Ehedispens N, 8
Ehehindernis, Dispens S. 32

- Bulle S. 33

Eheleute, dreimalige Verkün-
digung, Dispens S. 33
- geschiedene -,
Vorladung S. 35

Eheleutebündnis-Statu Len in
Brandenberg S.45

Ehepaare-Aufsc hreib b uch
s, 11,44

Dheverkündigung S. 33
EigenLum S.21

- der Pfarlgenreinde
Brandenberg S, 22

Eigentumseintragung S. 22
Eigentumsverhältnisse von

Friedhof, Kirche, Widum in
Brandenberg S. 1i)

Einflußnahme der Prote-
stanben S. 21 ¡ r'

Eingabe der Gemeinde Bran-
denberg S.42

Einkommen S. 9

- der Kuratie Bran-
dênberg S. 13

- jährliches - S. 23
- siehe unler

Priesbereinkünfte (S. 1.2)

Ein kclrn nle r¡sangelegenhciterr
s. 2.1

Ein ku nf tsverzeichnis des
Koo¡)etaLors in Branden-
trelg S. 24

llin liti nfte der Pfar.rpfrü ntle
Brandenberg S.3l
- des Kooperators in

.Blandenberg S.24'
- des KooperatorÊ Mayer

s. 23
- des Priesters von

Brandenberg S. 12
- des Vikars in

Brandenberg S. 15
- gestiftete - S. 34
- siehe auch: R¿ttenberg,

Priestereinkü nfte
- und Verrnögen der WelL-

und Ordensgeistlichen
s, 38

- ungenügende - S. 14
Eínschränkungen von ge-

sLiftelen Prozessionen
s. 33

Eintragung im Grundbuch
s. 21

Eisl Franz, Koadjutor in
ReiLh, Versetzung als
Xooperator nach Reith S. 27

Elzempaumb, Wilhelm von -,
Land gerichtsschreiber von
Rattenberg S. 12

Ender Joseph, KooperaLor in
Brandenberg S. 9,24

EnLfernung der Hiiueer vom
Pfarrhof S, 32

Entschädigungen aus der
Congrua S. 35

Entschließung des Landes-
guberniums zu Innsbruck
s. 34

Erben, Hínler'sche - S. 13
Erfassung der Stlftungen

s, 38
Erlässeabschrift S. 33
Erlässe von Brixen S. 36

- bischiifliche -, Ver
sendung S. 32

-d
k
S

E
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0rledigrrngen von Pastoral-
konferenzen S' 30

Errlchtung der liuratie
Brandenbergl S. 1.1

- einer ExPoèittrr in
Aschau S' 24

Erzbischof JosePh Clemens
von Köln S. 30

- von Salzbul'g S. 24

Erzdiözese Salzburg S. 1?

ExemLion S. 36
Expositur-ErrÍchtun g in

s.24,25

Faber Romed(lus), Vikar in
Brandenberg S, 17' 24' 25

Fahne, große grüne - für
Brandenberg S. 43

Faktoramt, o.ö. - in Schwaz
s.43

Familienaufschreibung S. 11'
32, 44

Fassion S. 14

Fastenordnung, gedruckLe -
s. 36

Federwild-ReisJagd S. 22
Feiertage' abgekommene -,

hl. Messe lesen S. 36

- abgeschaffte - S. 35
- aufgelassene - S. 3?

- Bittprozescionen-Ab-
haltung S. 33

- keine WirLshausbesuche
s. 3?

- Vorabende S. 35

Feiertaglsschulen S. 1?

Ferdinand Carlr Erzherzog
N.3

Festtage, VesPern- u. Met-
tenverbot S. 35

Festung Rattenberg N. 3

Feuerversicherung S. 16r 40

Filiall<irche siche Btarrden-
berg, F iliallii¡:che St, Geor:g

Finanzprokuratr¡r, k.k. - fiir
Tirol und Vouarlberg S,21'
to

!'irnlramer Joh:rnn, Geislli-
cher R¿11 u. Suffragan des
'Für'sLbischof s von Freising
N.3

Fìachs siehe unter Ha¿r
Flachesammlu ng S, 22
Forderungen gegenüber Ku-

raten Kruckenhauser Peter
s. 1?

Eormular filr Erfassung der
Einkünfte u. des Vermö-
gen6 der Welt- u. Ordents-
geistlichkelt S, 38

Freising N. 5r B, 12' S, 11

- Konsistorialverordnung
s. 33

Bischôfe: S. 11, 12
- Albrecht Sigmund N. 4' 5

- Johann Franz S. 13' 14

- Johann Theodor S. 1?,45
- Joseph Konrad von

Regensburgr Herr zu
Berchteagaden u.
Reichsfü¡st N. 12

- Ludwig S. 14

- Ludwig JosePh S. 30,
32-35

- bischöfllches Gene
ralvikarial S. 24t 25' 36

- bischöftiches Ordinarial
s. 35

- Bistum, Consiliarius u,
Sekretär Weizenböck
Georg Anton N. 12

- BisLum N. 12

- Fürstbischof Veit Adam
(von Geebeck) N. 3

- geistliche Regierung
,s. 13

- Kollegiatstift in Frei-
8in8it Kanoniker u, Ku-
etos Dr. theol. Dingstäl-
ter PhiliPP Nerlus Bal-
thasar S. 13

F
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- XonsisLorialerlaß S, t0'
32-36

- Konsistorium BeglrliL-
schreiben S. 25

- Ordinaliat S. 12, 33
Freundsbelg, Land gelicht.

N.7
l.-riedhof in Brandenbelg

s. 19-22,39
Fried hof sreparaLu ren in

Brandenberg S. 10,41, 42
Friedhof sweihe in Branden-

berg N. 3
Fronbote slehe: Rattenberg

u. Aufechn¿iter Daniel N. 10
Fronleich n¿m6prozession

s. 34
Frölich Johann Chrisloph,

Stadt- u. Landrichter von
Rattenberg S. 12

Frühgarten in Brandenberg
s. 12

Frü hlings- Pastoral-Con fe-
renzen S. 30

Frühmesser ín Rattenberg
s. 11
- Mayr Alex in Rattenberg,

vorher KooperaLor in
Brandenberg S. 45

Fü rgedinger-Bezahlun gsab-
rechnung in Brandenberg
s.43

Fürstbischof Veit Adam (r'on
Geebeck) von Freisìng N, 3

Galizien, Ttinitarier S. 33
Ganggelder S. 23
Garten siehe Brandenberg,

Pfàr're Gartin
Gebührenverbot S. 34 ''
Gedicht, satyrisches - S. 11,

45

(ieel¡cck, Vt:il. Adam von -,
l¡iilstbischof von l'reising
N.3

Gefälle arrs Steinberg S. l2
GehalL der Pfarler S. 35
(ìr:hzr:iten S.32
Gernei¡¡rle Aschau S. 21,23,25
Genre'i nde¿russchulJ von

fJlander¡berg S. 15,2l
Geurêinde Brandenberg S. 13'

15, 22, 30, 40, 43
- Eingabe S. .12

- siehe unter Bran
denberg, Gemelnde

Gemeinde Voldöpp S. 12
Gemeindeeigentum S. 20
Gemeindegebäude in Bran-

denberg S.40
Gemeinderat in Brandenberg

s. 32
Gemeinderatsbeschluß von

Brondenberg S. 41
Gemelndesteuern, Beitrag

s. 3?
Gemeindevorsteher

- Lengauer Nikolaus von
Brandenberg S. 14

- von Brandenberg s. 41
Gemeindevorstehung Bran-

denberg S. 16, 19, 20,32,
40,42, 43

Gemsen-ReisJagd S. 22
Generalvikariat, bischöfli-

ches - in Freising S, 24' 25,
36

Georg, hl. -, MarLyrer (Glok-
kenname) N. 3

Gerätschaften auf gehobener
Kirchen u. Klöster, Inven-
tarisierung S, 33

Gerhabschaftsraitung des
Rieder Kaspar, Bauer zu
Joch N. l0

GerichL siehe unter: Kitzbü-
hel¡ Kufstein u. Rattenberg

Gerichtsausschußr
Ascher Nikoì¿us N. 9

Gerichtsbarkelt, geistliche -
s.34
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Ger:icl¡tskasse S. 43

- in RalLenberg S. 13

Gerichtsobrigkeit s. 30

Celichtsschreiber siehe un-
te¡ B¡eitenbach-l''f atze n'
Schranne
- siehe untet'

Liechterrwerth
GerlchtssLeuern, BeiLrag

s. 37
Geschiedene von Tisch und

Bett S. 35
Geeetzbuchr bürgerlichee -

s. 35
Geeuch S. 9' 13' 18' 19

- des Vikars Wagner u.
Gemeindevorstehers von
Brandenberg S.41

Gesuch des Kuraten in Bran-
denberg S. 31

Glocke, große - zu Ehren der
sel. Jungfrau Maria u. dee

hl. MartYrers Georg N. 3

- kleine - zu Ehren der
hl. Jungfrauen und
Martyrerinnen Anna und
Agatha in Brandenberg
N.3

- mittlere - zu Ehren des
hl. Johannes u. Paulus
u. hl. Palri¿rchen
Benedikt N. 3

Glockenweihe in Brandenber g
N.3

GoLtesdlenst S. 37

- feierlicher - S. 36' 37

Gottesdienstbesuch, Herab-
setzung für die Leute von
Agchau S. 25

Gouverneur C¿rl Graf von
Chotek S. 39
- Cìemens Graf und Herr

zu Brandis S. 39
- Ferdlnand Graf von

B issln g e n-NiP Pe n b u r g

s. 39
- Heislerr Johann

Gottf¡ied Graf S. 38
- K¿rl von Lothringen

s. 13' - Maxínrilian ChlistoPh
Freiherr vort
Waidmannsclorf S, 39

Gralifilt¿tion zt¡ Weihnachten
ê o,l

Grienegg N. 7

Grr.rndbesitz S. 19

- der Kirche Brandenberg
s,9

- sonstiger - der Kuratie
bzw. Pfarre Branden-
berg S. 19

Grundbesitzbestand S. 20
GrûndbesiLzbögen S. 20
Grundbuch S, 21r 22

- Elntragung S.21
- NichteintragunE, S' 22

Gru ndbuchrichlig stellu n g

s. 21
Grundbuchsamt S. 20

- beim Bezirksgerichl
Rattenberg S. 21

Grundbuchsanlegung S. 20

Grundbuchsauszüge S. 20
Grundbuchsbeechluß S. 22
Grundsteuer S. 43
Gültenverkauf N. 2
Gtiterverzeichnis von Bran-

denberg S, 12
Gubernium ln Innsbruck

s. 25,32, 36, 38
Gut Joch N. 7

- höchstes - bei PaPst
wahl S, 38

- zu Hðch ln Brandenberg
N. 1 i

Gwercher PeLer in Rinder-
schwendt N. 3

Haarsammlung Ar¡f schreib-
buch S. 11

H
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- ir¡ der I(t¡r¿rLie
Brarrdenberg S, 1 l

- in St:eir¡be¡'g S. 12

Hê¡rser Maria in Mal'zen r'<+r-
ehel. l{i¡rtner: S. 1?

llaas Sebastinn, Coacl jrtt,ot'
von Lr:og¿rllg r VerseLz.t-l ttg
als Koopet'ator nach [Jt'art-
denberg S. 27, I(ooPeratol'
in BrandenberEi' VerseL-
zung nach Xitzbiihel S. 28

Hacha, Nebenschule S, tB
l{afers¿nrmlung,5.22

- Aufschreibbuch S. 11

- der KuraLie Branden-
berg S,44

Hagelwetler S. 11' 45
Hâll' kgl. srift N. ?

Handwerkerau sgaben f ür die
Sl. Georgskirche' Altäre u.
Friedhöfe ln Brandenberg
s. 39

Harter Michael, KooperêLol' in
Kufsteinr Versetzung nach
Brandenberg S, 26

H¿sen S. 11
- Reisja8d S. 22

Haser Georg zu Haslach S, 11

Haslacht Haser Georg zu -
s.11

"Haßa" siehe unter Branden-
berg "Haßa"

Hassauer August, Coadjutor
in Mittersill, versetzung
nach Brandenberg S, 2?

Hausbewohnerr månnliche u.
weibliche -, Aufschreib-
buch ln Brandenberg S. 44

Hau snummern-Aufsc hrei b-
buch S. 11 . .'

- in Brandenber! S.44
Hecher Kath¿rlna siehe unter

Rieder KaLharina geb.
Hecher

Hl. Dreikönig N. 5

hÌ. Johannes (Glockenname)
N.3

hl. Martyrer Georg (Glocken-
name) N. 3

hl. PaLriarcl¡ tJcrretlikt (Glok-
licnnanre) N. 3

hl. P¡lr¡lr¡s (Glockerlname) N. 3
Heisingel Valeutin' KooPera-

tor irr Bt'¿ndc¡rbt:rg S.27
llr:istr-'¡',Iollartn Cott fricd Grnf

von - S, 1'l' 38
llerlschafl RatLer¡berg' Kt¡f-

stcin N, l0
llerzog in ober- und Nieder-

bayern unrl'in der Ober-
pfaìz'
Johannes Theodor von
Freising und Regensburg
N.8
- in Ober- und Nieder

bayern u. in der Ober-
pfalz, Albrecht Sigmund'
Bischof von Freising u.
Regensburg N. 5

Hexenglauben S. l1
- Apologie S. 45

Hierhager Gerlraud eiehe
Äztberger

Hilf spriester in Brandenberg
s. 16,29

Hintner Hans S. 43
- Josef¡ Pfarrer in

Brandenberg S. 24
- Maria Anna S. 14 síehe

auch unter Burgetaller
Mara Anna geb. Hintner

- Maria geb. Haaser von
Marzen S, 17

- Maria von Brandenberg'
Taufbestätigung S. 17

- Maria zu Brandenberg
N. 13

- Peter in Arzberg S. 1?

Hintnertsche Erben S. 13

Hochaltar-Rechnung S, 10

Hochamt' felerìiches -r an-
läßlich der Wahl PaPst Leo
XIII. S. 38

Höchr Gut zu - in Branden-
berg N. 1

Hofdekrel S. 36' 39r 38
Hofkammerr o.ö. - in Inns-

'bruck S. 13
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Hofkatnmerral, o.ô, - N' ?
Hof(kanzlei )veloldnung S' 39

Hofkornmission, lt.k. - in Tirol
u. Vorarlberg S' 36

llof marksherr z,u LiechLen-
werLh t¡. MünsLer N' ?

HolzalbeiL-llezahlu n S in
Brandentrerg S,43

Holzarbeiter, S Pendenliste
für die große grüne Fêhne
in Brandenberg S. 43

Holzarbeilernamen S. 43

Holzbezugsreduktion in
Brandenberg S, 31

Holzrecht S. 20
Huber Franz, HilfsPriester in

Brandenberg S. 29
Hueber Georg in Hueb N' 3

Hu(e)ber JosePh, Ledere¡-
brauereibeeitzer in R¿t-
tenberg S. 16

Hütt¿mt Brixlegg S. 43

Humar Georg, Pfarrer in
Primskovo S. 38

Hypotheken S, 20

impedimentum occultum,
Ehehindernis S. 32

Impfgeschäfl S, 36

Imprimatur der Verkündzet-
tel S. 33

Innerbrandenber g t Kirchen-
bau Nichtausftihrung S. 25

InnerpfiLsch, KulaLie S' 1?

Innozenz XII.' Papsl N. 6
Innsbruck N. 13

- Gubernlum S. 33-351 38

- kgil. BaYerisches
Gubernium S, 25

- k.k. Kreisbehörde S' 41

- k.k. St¿tthallerei für
lirol u. Vorarlberg

N. 13, S. 13, 16' 19

- o.ö. Hofk¡rm¡rel S. l3
Insibzvettrag S. 14

Intercalarrechnung S. l4' 15

lnventarisieiru ng der Ger'ät'-
schafien, Orrl¿rle u. P¡lt'a-
menle auf gehobener Kir-

' clren u. Klöster S. 33

Jahrtagle N. 5' S. 44
Je6u- u. Marianische-Ver-

sammlung der Jungfrauen
in Brandenberg S. 44

Joch, Gut in Brandenberg
N.?
- siehe unter

Brandenberg' Joch
Johann(es) Theodor, Bischof

von Freising u. Regens-
burg N. 8, S. 17' 45

Johann Franz, Bischof von
Freisingr HeÛ zu
Berchtesgaden u. Reichs-
fürst N. 1l' 13' 14

Joseph II., Kaieer S. 38
Joseph Clemens, Erzbischof

von Köln S' 30

Joseph Konrad, Bischof von
Freising u. Regensburg'
Herr zu Berchtesgaden,
Reichefürst N. 12

Jubiläumsablaß S. 38
- Gewinnung S. 37

Jünglings- u. Jungfrauen-
bundr St¿tuten in Bran-
denberg S. 45

Jungfrau Maria (Glocken-
nåme) N. 3

- ln Brandenberg S.44
Jungf rauenbund-Abrech-

nungen ln Brandenberg
s. 45

J
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- Statulrn rlcs Jünglings-
u, - in Brnndentrelg
s.45

Kalk, ungelöschler -, Ver-
wendung bei Beerdingun-
gen S. 34

Kalkschmld Joseph, Koopera-
tor in Brandenberg S. 24,
28,29

Kammer, o.ö. S. 13
Kandler Josepb1 Färbermei-

ster u. Viertelausschuß in
Schwaz N. 7

Kaneider, Akluar in Ratlen-
berg N. 13

Kanoniker des Kollegialstif-
les SL. Andrä in Freising
s.13

Xal:elle, neuerbaute - in
Brandenberg N. 5

Kapfing, Azl Johann von -
N.3

Kapital S. 14
- aufgekündetes - S. 15

Kapitalanlegung S. 13
Kapitaìstlftung N. 13
KapitalverzinÊung S. 13
Kapitel vom l{ollegiatslift

St. Andrä in Freising S. 13
Kapläne, exponierte - S. 35
Kaplaneien, exponierte - S. 14
Kapuziner Sillef Albuin,

Kooperator excuriendo in
Brandenberg S. 25

Karrer Chrietianr Kooperator
in Brandenberg S. 26

Kinderr arme - in Branden-
berg N. 13
- gestorbene S, 36

Klnk Stanislaus, Bezirksvor-
steher in Rattenberg N. 13

X.irch berg, Coodjtrtor Sie-
ber(er) Anton S. 28
- Kooperator (Versel;zttng)

Oberschneider Franz
s, 21

!iirchbichl, Kooperåtor Has-
sauer August S. 27
- Kooperator (Bestellung)

Perktold Johann, vorher
' Kooperator ln Branden-
berg S. 26

Kirche Äschau S. 19,2l
- aufgehobene -, In

ventarisierung der
GerÉitschaften, Ornate u.
Parsmente S. 33

- des Bistums Freising
N. 12

- röm. kath. S. 21
- siehe unLer: Brånden-

berg, Kirche
- zerfalìene - S. 32

Kirchenaufschreibung S. 32
Klrchenausgaben, Rechnung

in Brandenberg S. 44
Kirchenbau in Innerbra¡r-

denberg S. 25
Kirchenbaurechnung S. 10,

lo
Kircheneigentum S. 21
Kircheneinweihun gs-Rec h-

nung s. 10
Kirchengeld, Nachsicht -

Brandenberg u. Aschau
s. 40

Kirchenkalender N. 12
Kirchenpfründe S. 14
Kirchenrechnung S. 10, 14,

19,20t 43r 44
Kírchenreperatur ln Bran-

denberg S. 10,40
- in Filialkirche Aschau

s.41
Kirchenstaat,¡ päpstliche An-

leihe S.37
Kirchenstühler gek¿ufte - für

Männe¡ und Frauen in der
St. Georgskirche in
Brandenberg S. 39

À
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Kirchenvermö gon-Verätr fJe-
rungÊverboL für Branden-
berg S. 33

Kirchenverwal!un g Branden-
ber! S. L5, 19-21' 42

Kirche nvorstehu n g Bran-
denberg S.41

KirchpropsL Aecher Franz'
B¿uer zu "Haßa" in Bran-
denberg S. 44
- Mößner Abraham zu

"Purgstall" in Branden' berg S.44
Kirchtagsbesuch, Verbot

s. 34
Kirchturm in Brandenbergt

BauLen S. 41

KiLzbühel, Gerlcht S. 1?

- Kooperator (Bestellung)
Karrer ChrisLian, vorher
KooPerator in Branden-
berg S. 26

- Kooperator Schanda
MarLln¡ VerseLzung nach
Brandenberg S.2?

- StadLPfarrkirche' Koo-
perator Haas Sebaslian'
vorher in Brandenberg
s. 28

Klage S. 14

- gerichtliche - S. 35

Kleidung N. 13

Klingelbeutel S. 34

Klöster¡ aufgehobene -r In-
vent¿risierung der GeräL-
schafLenl Ornate u. Para-
mente S. 33
- DisziPlin S. 36

Knabenseminar Borromäum in
Salzburg S. 31

Koad juLor Hassauer AuguBL
in MitLereillr
VerseLzung nach Branden-
berg S. 2?

- siehe unter Breitenbach,
LangkamPfen (Koadiu-
tor), Thiersee, Coad-
jutor

- siehe unter Reitl¡'
Coadjutor

Köfler Simonr Pfarrer von
Kundl S. 23r 25

Kölbl RuPert' KooPeratot' in
Brandentrerg, Ve¡:setzun g

nach Wörgl S. 29
- KooperaLor in Zell aul

Ziller, Versetzung nach
Brandenberg S. 29

Köln, Erzbischof JosePh Cle-
mens S. 30

königliches SLift' siehe unt'er:
Hall

Kössenr Coadiutor Leltner
Josef S. 27
- Kooperator Heioin$er

Valenlin S. 27
- Kooperator SLunPf

Rupertr vorher KooPera-
tor in Brandenberg S. 27

- Kooperatorr Bestellung
Sieber(er) Antonr vor-
her KooPerator zu Nie-
derndorf S. 28

- Pfarrer Wagner Michael
s. 15

Koìb Jo. Frid. vom bischöfli-
chen Ordlnarial Freising
s. 12

Kollaudierungsnormen S. 42

Kollegiatstlft Sl. Andrä in
Freising, KueLos u. Kano-
niker Dr, Lheol. Dingstötter
Philipp Nerius BalLhasar
s. 13

Kommissär für Aufnahme der
Erklärung akatholische¡
Untertanen S. 32

Kommu nikanten-Auf schreib-
buch in Brandenberg S. 44

Kon gregationr marlanische -
in Brandenberg N. 11

Kongrua S. 16
Kongruaergänzung S. 24
Konkurs S. 14
Konrad Josef, Coadjuto¡ von

AngaLh, Versetzung als
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Hooperålor,ìách Brânden-
berg S.28

KonsisLorialerlässe S. 10

- von Brixen S, 36
- von Freising S. 32-36
- von Salztrtt t'g S. 20' 3?

l(onsisLorialverol'd r)tlng vorr
Freising S, 33

Konsistorium, f (irsLet'z-
bischöfliches - in Salzburg
s. 15, 18-21, 23-30,3I,32,
3?, 38
- in Brixen S. 36

- in Freísing S. 25
Konsitorialerlässe von Salz-

burg S. 37
Konzilskollegium, hl, - S. 31

Kooperatoren
- Alex MaYr in Branden-

bergr als Frühmesser in
Rattenberg S. 45

- Endet JosePh S. 9
- excurrendo siehe unler:

Brandenbetg, KooPera-
tor excurrendo

- Ha¡ter Michael S. 26
- in Alm, DekanaL Saalfel-

den siehe unter: Alm'
Dekanat Saalfelden'
Kooperator

- in Brandenberg S.28
- in Brandenberg siehe

unter: Brandenberg,
Kooperator

- in Kirchberg siehe
unter: Kirchbergr
Kooperator

- in Kirchbichl siehe
unter: Kirchbichl,
Kooperalor , r'

- in Kitzbtihel'siähe unter:
Kitzbtihel' KooPerator

- in Kufstein siehe unLer;
Kufgteinr KooPerator

- in Niederndorf siehe
unter: Niederndorf'
Kooperator

- in Rattenberg siehe
unter: RaLtenberg,

¡io() Pe l.at o l'
- in lleil.li siehe rr nter:

lìr:il.lr, KooPt:t'ator
- in Söll siehe urrt;er: Sóll'

K<;opc raLor
- irr SL. Jakob ¿r¡l'l'hrtt'rr

sicl'¡e rlf rLcr: St. Jakotr
arn Thtrrn, liooperator'

- in Zell ¿rnr Ziller siehe
' unteri Zell am Ziller,
Iiooperatör

- Joseph Krismair in
Brandenberg S. 18

- Mayer, Einkünfte S. 23

- Riefenaller Jakob in
Brandenberg
(Bestellung) S.26

- Scherer in Brandenberg
s, 24

KooperalorbesLellung S. 10,
29
- in Aschau S. 25
- in BrandenberÉ S. 25-28

Kooperatoreinkommen S, 23'
24
- in Brandenberg S. 9

KooperalorenbesoldunÉ S. 23t

24
Kooperatorentiassun g S, 26
Koope ratorenversetzu n g

s, 10, 26
- in Brandenberg S. 25-29
- Rücknahme S. 28

Kopie einer Abrechnung für
Bezahlung Ftirgedinger,
Stockmeister u. Holz-
knechLe in Brandenberg
s,43

Kostenbeiträge für die
St. Georgskirche in Bran-
denberg S.39

Kostenbekanntgabe S. 20
Kostenvo¡anschlag für Kir-

chen- u. Widumreparatur
in Brandenberg S. 40

Kramsach, Thurwieser
Michael' Brandversiche-
rungs- Lokalkommission6-
mitglied S. 43
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Kreis¿mt S. 38

- k,k. - Schwaz S' 30

- Schwaz S. 14

* Verordnungen S' 35

Kreisbehörde, k'k' - zu
lnnsbruck S' 41

KreishauPLIeute, l<eine Ge-
- 
UU¡""tt bei Pf arrerinstal-
lierungen S' 34

Xr.ishauPtmann Franz Frei-
herr von Ceschi, Kreisamt
Unterínn- u. wiPPtal in
Schwaz S. 39

Kreie-Steue¡einnehmeramt
Schwaz S. 43

K¡euzbruderschaft in Bran-
denberg N. 6

Krism¿ir JosePh' KooPerator
s. 18, 27

X"ãnuttS PaPs! Pius IX' S' 37

Kroof sberg' Burgf rieden'
k,k. Bergrichter u' Wald-

meister in Zeìì i' Z', Mdtz'
Karl Kajetan von - N' 10

Kruckenhauser PeLer, Kurat
in Br¿ndenberg S' 16' 17'

19
Kuf sLeinr BezirkshauPLmann

s, 19,41
- BezirkshauPtmennschaft

s. 17, 18' 42

- Dekan "larnoczY W' von -
s. 18

- Dekanat S' 28

- Gericht S' 17

- Herrschaflt
k.k. Bergrichter und
Waldmeister Märzr KarI
K¿jeten von - N' 10

- k.k. Bezirksamt S' 40

- KooPerator Harter
Michaelr verEetzung
nach Brandenberg S' 26

- KooPerator Harter
Michael' VerseLzung
nach Brandenberg S' 26

- Steueram! S' 19

Kuhau ftriebsrecht in Bran-
denberg N. ?

Kultus- und Unte¡'richLsmi-
' nieterium in Wien S' 19' 41

Kummu nikanten-Auf schreitr-
buch S. 11

Kr¡ndl, Pfarrer Köfler Sirnon
s. 23,25

Kundmachr¡ng S. 37
: .über die vakante Pfarre

St. Marlin bei Lofer
s. 3?

- wegen Pfriindeneinkün-
fte-Verpachlung S' 39

Kurat S. 34' 36, 39

- siehe unLer: Branden; bergr Steinberg u'
Voldöpp

- Provieion S' 35

Kuratie Brandenberg
- siehe unLer:

Brandenberg
Kurabiebenefizium, Inhaber

s. 34
Kuratieerrichtung S' 9

Kuratiegeistlichkeit S' 17

KuraLiekirche in siehe unLer
Brandenberg

Ku ratiePf¡iln de n darle he n
von Brandenberg S' 16

Kuslos des Kolle giatslif Les

St. Andrä in Freioing S' 13

Consiliariue siehe unter:
p¡s1si¡g (N. 12)

Laibachr Diözese S' 38

Landesausschuß S' 20

- Tiroler - S. 16

Landesgubernium in Inns-
bruck S. 33-35
- k.k. - für Tirol u'

Vorarlberg S' 39

Landesschul gesetz, Tiroler -
s.32 

ì

L
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L¿ndesstelle S. 33
Land gericlrt Ft'eu ttdsberg

N.?
- k.l(. - S. 43
- k,k. - RaLterrtrerg siehe

unLer: ReLLerrberg
Lan d gel'icht slromntiss iort

s. 40
LandgerichLsschreiber S. 12

Land graf von Leuchtenberg
Johannes Theodor, Bischof
von FreisinÉf u.
Regensburg N, I
- zu Leichtenberg' Al-

brecht Sigmund, Biechof
von Frelslng u. Regens
burg N. 5

Landrlchler siehe unter:
Rattenberg' Stadt- und
Landrlchter

Lan gkampfen' Coadiutor
Unterbe¡gier Johann r Vet-
setzung als Kooperator
nach Blandenberg S. 28

Larg, VerboL bei Beerdigun-
gen S. 34

Lechner Oewaldt Magister,
Vikar von Rattenberg N. 3

Ledererbrauereibesitzer in
RatLenberg, Hueber JosePh
s. 16

Lehrer, Nichtverpflichlu n g

zum MesnerdiensL S. 32
Lehrerdiensl in Brandenberg

s. 31

- in Tirol S. 31
Leichtenberg r Land graf

Albrecht Sigmund' Bischof
von Flelsing u. Regens-
burg N. 5

Leinensack S. 34

Leilhner Joseph, Priester in
SL Ulrich S. 18

Leitner Josef' CoadJutor in
Köesen, Versetzung ala
Kòoperator in Branden berg
s,27

Len gauer Nikolaus r Gemein-
devo¡sleher von Brande n-

berg S. 14

- St¿dlschreiber von
Rattenberg S. 13

L,eo XIII., Papst-Wahl S. 38
Lcog¿urg, Coad jutor H¿as

Sebasl,ian, Vet'setzun g als
Koopelal"or n¿ch Blanden-
berg S' 2?

Leopold I,, Kaiser S. 12

Leuchlenberg'. Land grâf
Johannes thèodorr Bischof
von Freising u. ReSlen6-
burg N. 8

Liec htenwerthr GerichLs-
schreiber Aigentler Johan-
nes N. ?

- Hofm¿rkshen N. 7

Lieder S. 37
Liste der Seelsorger von

Brandenberg S. 91 23
Litt¿i, Dekanat S. 38
Lofer S. 3?

Lokalkaplan von Mariathal
ò. ¿0

LokaÌkaplanei Auffach S. 27
Lokalpläne S. 34
Lokalschulinspeklor siehe

unter: Brandenberg (N. 13)
Lose¡ ausländische - S. 3?
Lothringen, Karl von -r Gou-

verneur S. 13

Lotteriepapiere S. 15
Ludwig Joseph, Bischof von

Freising S. 14' 30' 32-35

M

Mähder in Brandenberg N. 7

Märtzen gut in Brandenberg
N.2

Märtzer Auguslin zLt Mártzen
in Brandenberg N. 2

März, Karl Kajetan von -t
k.k. Bergrichter u. Wald-
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meister der Herrschaft'en
Rattenber8l u. Kufslein u'
des Burgfliedens KroPfs-
berg zu Zell irn ZillerLqì
N. 10

Magister Oswald Lechner, Vi-
kar in Rattenberg N' 3

Mandate, gedruckte (larr-
riesfürstliche) - S, 10' 38'

39
Marchst¿iner Àndreas in Moß

in B¡andenberg N. I
"Marckhstain" siehe unter¡

Brandenberg S.43
Maria, Jungfrau N. 3, 5

Marianische Kon g re gatlon
6iehe Unter: Kongregalion,
Marianische - u. Branden-
berg

Marianische Versammlun g t

Jesu- u, - der Jungfrauen
in Kramsach S. 44

Mariathaì S. 18

- LokalPlan S. 38

- Pfarrer S. 1?

Marzen, Hintner Maria geb'
Haaser S' 17

Matzen (Mazen) siehe unLer:
B¡eÍtenbach- Malzent
Schranne N. 9
- Schloß -' Glundbesitz

s. 30
Maurermeister Wolf Johann

am SchweinanEier bei Rat-
lenberg S.40

Maximilian JosePh von Salz-
burg, Erzbischof S' 17

Mayer¡ KooPerator- Eink ü nf Le

s. 23
Mayr Alex., KooPeraLor in

BrandenberÁ S' 11' 45

- Sebastian, Pfarrvikar in
Breltenbach S. 13

Mazen siehe unler: Matzen
Mesner S. 32

- in Brandenberg N' 5

Mesnerdienst S. 10

- ln Brandenberg S' 31

- NichtverPflichtung S' 32

Mesncl'gc lt¿rll, in Blnndenberg
s. 32

l,leßbesuchherabselzu ng f ii r
die Letlte von Ascliatl S' 25

Messer aI;Plicierte - S. l3
- hl. - an abgekomntcnert

Feicrtagen S. lì6
- hl, -, Lesung in

Blandenberg N. 5

- Stiftungen S. 38

Messenreduktlonen S. 10

- in BrandenberÉ S. 30, 31

MessenstiftunEi in der
St. Georgskirche in Bran-
denberg N' 4
- zu St. Lambert in

Steinberg N. I
MettenverboL S. 35

Meuchinger Andrer Pfarrcr
von Breitenbach N' 1

MilitärhauPtmann der Fe-
sLt¡ng u. Stadl Raltenberg
N.3

Minster siehe unLer: Münster
N.?

Ministerium, k.k. - für KulLus
und Unterricht S' 19

Miserere-Stiftungen S. 38

MÍttersillr Coadjutor Has-
6auer August (Versetzung
als KooPerator nach Bran-
denberg S, 27

Mößner Abr¿ham' Kirch-
propsL in Brandenberg
"Purgstall" s. 44

MonaLs¡aten der KooPerato-
renbesoldung S. 24

Moser JosePh, KooPeraLor in
Brandenberg (Best'ellung )

s.26
Moß siehe unter: Branden-

berg' Moß
Mühlbach, Pfarrer Ziegler

Ludwig (vormaìs Kurat von
Brandenberg) S. 1?

MünsLer (Minster)' Hof-
marksherr N. 7
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Nach barschaft Brartdenbnt'g
s. I 1-14
- Voldfjpp S. l2

Nachla0 del Geisllicherr S. 39
NamenslisLe¡ von

Brandenberg S. lOt 42
National-A n le he ns- O bli gation

N.13
NaLuraliensammlr.rng in Bran-

denberg S. 21
Nebenschulen in Aschau u.

Hacha S. 18'
- siehe Brandetrber:g

ì,ieugschwendt siehe unterl
Brandbnberg

Neuhaus, Georg Gabriel
von -r Militärhaupt,mann u.
Pfleger der Festung u.
Stadt Rattenberg N. 3

Neuhauser Georg in Bran-
denberg N. 3
- Johann N. 13

NichLg efir m ten-Au f sc h¡eib-
buch in Brandenbelg S. 11,
44

Nicht komm unikanten-Auf-
schreibbuch in Branden-
berg S. 11,44

Niedermoser Joseph, Koope-
rator in Brandenbeîg, Ver-
setzung in das Priester-
haus St. Johann i. T, S. 26
- Josephr Xooperator in

Brandenberg (Be
stellung) S. 26

Niederndorf 
' 

Dekanat.Kuf-
stein, Kooperatoi' Sieberer
AnLon, vorher in Branden-
berg S. 28
- Kooperalor (Bestellung)

Oberschneider Franz,
volher Kooperator in
Brandenberg S. 27'

Nol.;tr, I)r'. l.lrr:ol. Vísclter
Joh¿rrrnes l.'l it:hael, gelstli-
r:lrt:r'll¡rL r.¡. SekreLã¡ N.8

Notiz S. lJ?

Novenr:n-S l.jftrrngen S. ll8

o

Oberdel<anat S. 36
Oberkof ler, PaLronatskom-

missär S. 16
Oberschreiber siehe u nter:

RatLe n berg
- Franz, KooperaLor ín

Kirchberg, Versetzung
nach Brandenberg S. 2?

Obligatmessenreduzierun g in
Brandenberg S.31

ölung, hl. Sakramen! S. 18
Opfergänge S. 34
Opferstöcke S. 34
OrdensgeistlichkeiL, Éin-

künfte u, Vermögen S,38
0rdinariat, f ürsterzbischöf*

liches - in Salzburg S, 21,
28,31,33
- in Freisin¡¡ 12, 33, 35

Organisten S, 32
0rganistendienst S. 10

- in Brandenberg S. 31
ôrganistengehalt in Bran-

denberg S. 32
Ornate aufgehobener Kirchen

u, Klöster, Invent¿risie-
rung S,33

Ortner AnLon, Xooperator in
Blandenberg S. 29

Ortschafl Innerbrandenberg,
Kirchen bau, Nlchtausf üh-
rung s. 25

Orlsobrigkeit S. 37
Ort.sschulaufseher siehe un-

ter: Brandenberg (N. 13)
Ostern S. 35

N
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päpstìichel Sl.uhl siehe un-
Ler': SLuhl, ¡>äPsLlicher -
(N. 12)

PapsL Cìemens XTI' N' 8

- Innozenz XII' N,6
- Leo XIII,, Wahl S' 38

- Pius IX., Wiederkehr der
28. Krônrrng S. 37

Papstrundschreiben S. 3

Papstwahl S. 38

ParamenLe auf gehobener Kir-
chen u' Klöster, InvenL:ri-
sierung S. 33

ParamenLebenüLzung in
Br¿ndenberg N. 5

Pastoral-Konfe re n z- Proto-
kolle S. 30

- Erledigungen S. l0
Pêtronst' landesf ürstliches -

s, 29
- Þril'ales - S, 29

Patronatsbeitrag f ' Branden-
berg S.41

Pat,ronatsdriLtel S. 42

- für Widums-umbau in
Blandentre rg 

'Ablehnung S' 40

PaLronaLskom¡nissär Ober'-
kofler S. 16

PaLronaLspflichte n in Blan-
denberg S' 29

Palronatsrecht S, 36

PaLronaLg\'erhältnisse S' 10

- (Aufsteilung) in
Brandenberg S. 29

- in Brandenberg S.29
Pension für KuraLieinhaber

s. 34

Perktold Johann, KooPeraLor
in Brandenberg (Bestel-
lung) S, 26

Person, juristische - S' I' 19

- iurislische - der Kir-
chen in Brandenberg u'
Aschau S.20,2l

Pfandr¡rkr¡nde S, ltì
PfalramL Br¿ndenberg S. 18'

20-22,28, 42
- in Tluol der E¡:zdiözese

Salzbrrrg S. íì2
Pfarrt¡üchelführung S, 36

Pfarre,Reilh S. 17

- b¿. Martin bei Lofel
Vekanz S. 37

Pfarreien S. 14
Pfarrer N, 5' S. 35

- alte - S. 34
- Franz Rauchenberger

von Bieilenbach S' 30

. 
j in Br¿ndenberg s, 28, 29

- jhrl 1 fì 30 kr Alum
naticum S' 39

- Prechtl J. von Bran
denberg S. 20

- siehe unter: Breitenbach
- Untert¡alt S. 39

- Volmar S. 38
- von Breitenbach S. 32

- von Breitenbach
(PraiLLenPacensis) 

'Ascher Abraham N. 3

- von Kundl siehe unter:
Kundl' Pfarrer

- von MariaLhal S. l?
- Vorladung geschiedener

Eheleut'e S. 35

- Wagner Michael von
Köesen S. 15

- Ziegler Ludwig von
Mühtbach S. 17

Plarrerhebung S. 9
- Brandenberg S. 18r 19

Pfarrerinstallierung' keine
Gebühreneinhebung S' 34

Pfarrgemeínde Brandenberg
s,22
- rðmisch-kalholischein

Brandenberg S. 21

Pfarrhof S. 32
Pfarrkirche siehe unte::l

Brandenberg, Kirche
( Pf¿rrkirche )

- Pfarrkirche SL. Geolg in
Brandenberg S. 22

P
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Pfarlpf rti rrcle in B t'¡rnden-
berg S. 20,31

Pfart'pf rü n dene r'le d ig u n g
s. 14

Pf..u'r'pf rii n clcrr li apiLal sielrc
urrter': Brianderrlrcrg

Pfarrpfriindner in l:lrênderi-
be¡g Si 21

Pfan'r,erweset', Untelhalt
s. 39

Pfarrvikar Sebastian I'layr in
BreiLenbach S. 13

Pfarrvikariat Brandenberg
s. 15

Pfennignreieter des kgl.
Stiftes zu Hall N. ?

Pfingsten S. 35
Pfleger der Feslung u. Stådt

Rattenber! N. 3
Pfründe S. 9' 13

- geistliche - Ver
pachtung S. 39

Pf ründeneinkommen, geistli-
che - S. 36

PfründenverwalLung der Ku-
ratie Brandenberg S. 16

Pfründner, Verpachtung
geisLlicher Pf ründenein-
künfte S. 39

Pichl siehe unter: Breiten-
bach, Pichl

Piegger Valenlin, Färbernrei-
ster u. Viertelausschuß in
Schwaz N. ?

Pius lX., PapsLl Wiederkehr
der 28. Krönung S, 3?

Plan eines Kirchenbarrs in
Innerbrandenberg S. 25

Pöham Joseph, Vikar in
Brandenberg S,,30

Pöll Andreas, Schmiedemei-
ster zu Rattenberg N, 10

Postgebi.l hren-Au f teilun g
s. 32

Postmeister in Rattenbet g
s. 15, 16

Prägralen, Kuratic S. 1?
Präntenberg siehe unLer:

Brandenberg

Fr';ril.t:r r lr;rr: ll sieho Ilr'<:iten-
bar: I r

Ptzrit.l-,:rr lrirr:errsis siehe rtnl.e¡l
ll re i l-c r r Ira<: h

F rirlrIl rl l-r:¡r lrot'g I Pr¿ì¡ìL(r n [)(ì t'g
sjchc rr nLcr': Brarrdetrbr:rq

Prechtl J., Pfalrel vo¡r Blan-
derrbclg S,20

I'redigL S. 36
Predigtgebühren S,23
Pressefreiheit'S. 36
Priester Boithillier in Bran-

denberg S. 25
- eigener - S. 11-13
- fíir Brandenberg S. 11

- ,Ioseph Leithner in
St, Ulrich S. 18

PriesLerbestellung siehe
auch unter: Brandenberg,
Priesterbestellung S. 12

PriesLereinkünfLe S. 12

- siehe unter: Branden-
berg, Priestereinkü nf ¡e

PriesLerei nk ü nfteaufstellu n g
s. 11

Príestereink ünfte berec h-
nung s, 11

PriesLerlraus in
St. Johann i. T. S. 26
- zu S!, Ulrich S, 18

Primskovo, Pfarrer H umer
Georg S. 38

Prodekan S. 24
Professor Colonna Ägi-

dius L.B. N. 12
Propst vonr Kollegiatstift

St. Andrä in Freising S. i3
ProtestanLen, Einflußnahme

s,21
Protokoll S, 11, 18, 25
Provisionen der Kuraten

s.35
Provisor Corbinian Sturm

s. 17

- in Brandenberg S. 14
Prozessionen in Brandenberg

ProzessionsstifLungen, Ein-
schränkung S. 33
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Prozessionsverh¡oL S. 34

Pulvermactrer in Branden-
berg N. 7

"PursstÂll" siehe ttnLer
nra-ndenberg, " Pu r gstall"

Qu

Quabembermessen in Bran-
denberg S. 31

R

Rainer Andrä, Schuhmacher
bei der Brücke, Zeuge S. 43

RaLlenberg N, 10, 13' 22

- Aktuar lianeider, Tribus

- BezirksgerichL S' 2!' 22

- BezirksvorsLeherKink
SLanislaus N, 13

- Festung u. Stadt, Pfle-
ger Georg Gabriel von
Neuhaus N' 3

- Fronbote AufschnaiLer
Daniel N. 10

- Frühmesser MaYr Alex',
vorher KooPeralor in
Brandenberg S. 11' 45

- Gericht S' 17

- Cu"i"ftt"Xusse N, 13 /
- Herrschaft k'k. Berg-

meisLer u. WaldmeisLer
März, Karl Kajetan von -
N. 10

- k.k, BezirksamL S. 15'
40t 4l

- k,k. LandgerichL N' 7'
s 14,24,25' 29' 40

- k.h. Siet¡eramt S. 42

- Koopertrt'c:t' (ßestelìr¡ng)
Siibnt'bergeu Johann'
vorhet'KooPeralor in
B¡:andenberg S. 2?

- [,anrJ gelic]¡tsschl'cibet'
Elzenpatrmb Wiìhelm

'3¿12
- Ledelerbrauereibesitzer

Hueber JosePh S. 16

- Oberschreiber Schmid
ChristÍan N. 3

- Post,meister S. 15, 16

: SchloßhaupLmann
' Sonvico (Sonwico)

Joseph Ignaz, Richter'
Gerichtsschreiber u'
Amlsverwalter der
Schranne BreiLenbach-
Matzen N. 9

- SchloßPfleger Ziedorfer'
Balthasar N. 9

- SchmiedemeisLe¡', Pöl'l
Andreae N. 10

- StadLgericht S. 14

- StadLschreiber
Lenngauer S. 13

- St¿dt- und Landgericht
s. 24

- Stadt* u. Landrichter
Frölich Johann
Christoph S. 11' 12

- Stadtr Vikar Lechner'
Oswald, M¿gisler N. 3

- Vikar-
Ausgabenrechnung S' 44

-- \¡Iolf Johann am
Schweinsange! S. 40' 41

- ?ßlL S, Lz
Rauchenberger Franzr Pfar-

ret von BreiLenbach S. 30

Rebhühner S, lL' 22
Regensburg N, 8

- siehe unten Freising
Regensburg, Bischof Johann

Theodor, BÍschof von Re-
gensburg S. 45
- Bischof JosePh Konradt

Bischof von Freislngr
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l.lert' z.t.l ßerchLe:sgatlc:rt1
l?eichsfii rsl N, 12

lìegierung' gcisllichc - in
Freising S, 13
- [ntrstrltrt:ker -, Verfii-

gl¡ rìg hleÉl(Jrr

K lirr ge ltrc tr Le l,
Opferstöcke u.
O¡rfergänge S. 34

Re gulierungr e rzbischöf li-
che - S. 24

Reichsfürst N. 12

- Johannes Theodor',
Bischof von Freising r'r,

Regensburg N. 8

Reisjagdrecht S. 22
Reit,hr Koadjutor Eisl Franz,

Versetzun g als Kooperator'
nach Brandenberg S. 2?

- Dekanat-Visitation S. 24

- Kooperatot Brândst¿ittel'
Peter, Versetzung nach
Brandenberg S. 26

- Pfarte S. 1?

- Seelsorgsversetzung
s. 1?

Religionsfond S. 17

- Messen-RedukLion in
Brandenbergi S. 31

Religionsfondssteuer S. 36

Religionsunterricht, wö-
chentlich 3 stündig S, 18

Rcrnpp M¡rxi¡rilian, KooPeratol'
in BrandenberE S:24' 28

Rentenüberschüsse' iäh rli-
che * S. 41

Richter siehe unter: Breiten-
bach-Matzenl Schranne

Rieder Anna siehe unter:
Thallel Anna geb. Rieder
zu Schlntla am Angerberg
- Kasparr Bauer zu Joch in

Brandenberg N. L0

- Kasparr Bauer zu
Neugschwenl in
Brandenberg N. 8, 9

- I(atharina geb. Hecher
zu Neugschwent in
Brandenberg N. I

- i'lâr'grll'cLlrit siehe rlnLet':
l'1:u't:lt sLai ner I'f ttr ga

l'eLlr¿r 4eb, Riedcr in
13r'arrdenbcrg N.9

- ll¡n'ia sielle ttrlLer:
,\scllttt'Maria geb.
Riedt:r arlt t'it:lrl ott
Breitenbach N.9

- l.falLi¡r, Volnrund N' 10
- þlarLin zu Neugschwent

in Brandenberg N. I
- Regina siehe unter:

Ascher Regina geb,
Rieder in Brandenberg

Ried siehe unter: B¡anden-
berg' Ried

Riedter Gabriel zu Ried in
Brandenberg S. 44

Riefenaller Jakob, KooPeraLor
in Brandenberg (Bestel-
Irrng) S. 26

Rieter Martin zu "Marckh-
stain" in Brandenberg
s.43

Rinderschwendt, Gwercher
Peler N, 3

Ritus, Brixner - S. 36
Rorbach, Auer Hans zu -'

Zeuge S.43
Riickzahìung von ausgelie-

henern Kapital S. L6

Rrr ndschrejben, lithogra-
pbicrt-es - S. 18

- päpstliches - S. 38
Ruraldekan S. 34
RustikalsLeuer S. 3?, 43

Saalfeldenl Dekanal S. 27
Sackherrn Wolfgang S. 13
Sakramentenspendung der

hl. ölung S. 18

e
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Salzbr:rg, llrzbischof S' 24

- Erzbischof Maximilian
JosePh S' 1?

- Erzdiözese S. 17' 32

- fiilsterzbischöfììches
Dekan,rlamt S' 14

- (f ür'st)erzbis<:höf liches
Konsislorium S.16' 17'

18, 19, 23-25, 26, 27 | 29,
30-32, 38

- fürsterzbischöfìichee
Ordinariat S. 15' 16t 20'
21,28,31,33

- Knabenseminar
Borromäum S' 31

- Konsistol'Íaìerlaß S. 10'
zlt 37

- tirolischer Diöze-
sananteiì S' 32

- Verordnungsblätter der
Erzdiözese S' 18

Sammeìliste zum Kirchenbau
s. 10

Sammelrecht S, 20

Sammlungen S. 35

St. Andrä, Kollegiatstift in
Freising S. 13

SL. Georgskirche in
Brandenberg N. 3r 5t S' 4t
2L,22,

St. Georgenberg, BenedikLi-
nerkloster N. 3
- Abt Benedikt N' 3

SL, Jakob am Thurn, KooPe-
rator RemPP Maximiliant
vorher Kooperator in
Brandenberg S,28

S!, Johann, Dekanat S' 28

- Priesterhaus, Nieder-
moser JosePh, r'orher
KooPerahor in
Brandenberg S. 26

St, Josefs-KaPelle in Bran-
denbe¡g 5,20' 42

- ReParaluren S. 10r 41r 42

St. Lamterg in Sleinberg N' 1

St. Martin, Pfarre bei Lofer
c 17

SL. Ulrich, Priestcl LeiLhnet'
' Josef S. 18

- Prieeterhaus-RegenLin
f.e. S. 18

Sartrmos, Ascher Johann N' 3

Schan da MarLin, XooP<:ral;or
in Kitzbühel n&ch Br'ân-
deinberg S. 2?

Scharnitz, Seelsorgerverset-
zung S. 17

Sphematismus S. 38

Scherer Paul, KooPerator irr
Brandenberg, Verselzun g

nach Alm, Dekanal Sa¿lfel-
äen S, 27
- KooPeralor in

Brandenberg S' 24

Schintla siehe unter: Anger-
berÉ' Schintla

Schloß MaLzen, Gerichissilz
s. 30

SchloßhauPLmann siehe un-
tev: RattenberE¡
SchloßhauPtmann

SchloßPfleger siehe unter:
Rattenberg, SchloßPfle ger

Schmid Christian' Ober-
echreiber in RatLenberg

Schmiedmeister siehe unter:
Rattenberg u. PöIl Andreas

Schnell Slmon, Kurat in
Brandenberg S, 26

Schranne BreiLenbach S' 30t

44
- u. Matzen (Mazen) síehe

' untel; Breilenbach-
l4aLzen, Schranne N' 9

Schreiben S, 91 12' 19

- an Kuraten von
Brandenberg S' 17

- der k.k. Bezirks-
hauPtmannschafL
Kufstein 5.4!' 42

Schuhmacher bei der Brücke'
Rainer Andrär Zeuge S' 43

Schulbauten ln Brandenberg
s. 42

Schulbücherverteilung S' 37
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Scht.rldbriefe S. 15
Schuldschein S.15,43
Sctruldut'l<unde S, 16
Schule siehe unLer': Rlan-

denberg (N. líl)
Schulgang, zwej- oder drei-

nral S, 18
Schuigebäudereparaturen in

Brandenberg S.42
Schulgeld N. 13
Schulgesetz siehe untet :

Landesschulgesetz u. Tirol,
Lan desschulgeseLz

Schulprüfungen S. 37
Schulrequisiten N. 13
Schwaz Kreisamt S. 25

- Färbermeister Kandler
Joseph, Piegger Valentin
N.?

- (k.k.) Kreisamt, S. 14, 30
- Kreisamt Unterinn- u.

l{ipptal, KreishaupLmann
Franz Freiherr von -
s. 39

- (k.k.) Steueramt S. 19,
20,41,42

- Kreis-
Steuereinnehrneram L

s,43
- o.ö. Fakto¡.aml S. 43
- Viertelausschuß,

Kandler Joseph, Pieg ger
Valentin N. ?

Schweinanger síehe'unter:
Rabtenberg, Schweinanger
s. 40

Seelenaufschreibung S. 32
Seelenoktav in Brandenberg

Seelenzahl S.32,,35
Seelsorge S. 3?
SeelsorÉler S, 18, 32, 36, 3?

- eigener - in Aschau
s,24

- von Brandenberg S. 9,
12, 14,23,25

Seelsorgerbericht S. 32
Seelsorgerbezüge S. 1?

Seeisorgseirrkünfte von
tsr,rndenbcrg S, 14
- AufsleÌlung in

lìrarrrlenberg S.31
Scc'ìsorgspf ründe ín Bran-

dr:nbelg S, 20,29
- erlcdigte -, Verrech-

nurrg det Elnkünfle
e 10

Seeìsorgsvollmacht S. 1B
Sekretär siehè unler: Frei-

sing (N. 12)
- Dr. lheol. Vischer

Johannes Michael, geisl-
licher R¿t u. Notar N. 8

Servitul S,20,22
ServituLeneinräumun g sve r-

trag S, 22
ServiLutenrechte S. 19

- der Kirche Brandenberg
eo

Sieber(er) Anton, Kooperator
in Kirchberg, Versetzung
nach Brandenberg S. 28

Sigmundsried zum Thurn in
der Praiten N. 7

Silberberger Johann Ev.,
Coadjulor u. Kooperator in
Breitenbach S. 26
- Johann, Kooperalor in

Brandenberg, Verset-
zung nach Rattenberg
ò, ¿t

Siller Albuin, Kapuziner,
Kooperator excurrendo in
Brandenberg S. 25

Söll, Kooperator (Bestellung)
Schanda Martin S. 27

Söllner Josef (Joseph)
(Anton), Vikar in
Brandenberg S, 74t 23,25,
26,40

Sonvico (Sonwico) Joseph
Ignaz, Schloßhauptmann zu
Raltenberg, Richter,
GerichLsschreiber u. Amls-
verwalter der Schranne
Breitenbach u. Matzen N. 9

Sonwico siehe Sonvico
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Spendenlisle de r Holzarbei-
ter für' die grolJe griine
Fahne in Brandenbet'g
s,43

Spend r-¡ng des S¿kramentes
der hl, öltrng S, 18

Spergser von GIienegt'
Joseph Anton - N. 7

Spiegelfeld' Pranz Freihen'
von - N, 13

StabaL maLer-Stif tu n gen
s. 38

St¿dt Ratlenberg N. 3
Stadtrichter siehe u nter:

RattenberÉ, Stadt- u.
Lan drichter

St¿dtechreiber Len n gauer
von R¿ttenberg S. 13

Statthalterei, k,k. - für Tirol
u. Vorarlberg in Innsbruck
s. 16, 19, 41,42
- Bruckeisen (Friedrich)

N. 13

Stallhalber, Heister, Goltfried
Graf von - S, 14

Steinberg, Gefälle S. 12

- Haarsammlung S. 12

- KuraL Eder Johann S. 12

- SL, Lambert-Kirche N. I
Sterzinger Franz von Sig-

mundsried zum Thurn in
der Praiten, o,ö, Hofkam-
merraL, Pfennigmeister des
kgl. Stiftes zu Hall u, Hof-
marksherr zu Liechten-
werth und Münster N. 7

Steueramt' k,k, - in Schwaz
s,20, 4L, 42
- k'k. - Raltenberg S. 42

Steuern, geistliche - S, 36
Stifler S, 31
Stift, königìiches - zu HaIl

N,7
Stiftsmessenei nhaìlung S. 30

Stiftsmesdenreduzierung in
Brandenberg S' 31

Stiftungen, Erfassung S. 38

Stiflungsbestätigun g N. 13

StÍftr¡n gsgebäudt¡ in Brarr-
'denberg S, 40

SLiftungskapital S. 14' 15' 30

- in Bra¡tdenberg S, 3l
Slif Lu n g surk t¡ ndenabsch r i f t,

s. 15

SLockmeisl,er, llezahlu n gsab-
reihiru ng in B¡andenberg
s, 43

Stolgebühren in Branden-
berg S. 30

Slolordnungen S. 10

- für Brandenberg S. 30

Streurecht S. 20
Stu'dien, theologieche - S. 18

Stuhlr päpsLlicher N. 12

Stumpf RuPeri, Provisor ín
Auffachr Versetzung als
Kooperatol nach B¡anden-
bevg S, 27

SLurm Corbinlan, Provisor
s. 17

Sünde S. 37

TageszeiLungr katholische -'
Salzburger Chronik S. 38

Tagsalzung S, 22
Tarnoczy W., Dekan von Kuf-

stein S. 18
Tauf besttitigun g der Hinlner

Maria in Brandenberg S. 17

Taufen S. 14
Taufgebühren der Pfarrer

s. 35
Te Deum bei PaPstwahl S' 38

Tballer Anna geb. Rieder zu
Schintla am Angerberg N' I
- Martin, Bauer zu SchinL-

ia am Angerberg N. I
- Simon in Brandenberg

N.7

T
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Thiersee, Coadjutor Krismayr
Joseph S. 2?
- Priestereinkünfte-

aufstellung S. L1
Thomas¡ hl. Apostel' Vigil N. 5
Thurn in der Praiten N. 7
Thu¡wieser Michael von

Kråmsach, Brandversiche-
run gs-Lokalkommissions-
mitglied S. 43

Tilgu¡g der Baumehrkosten
beì Filialkirche Aschau
s.41

Tirol
- Hofkommission in - u.

Vorarlberg S, 36
- k.k. Finanzprokuratur

für - u. Vorarlberg
s,2r, 22

- k.k. Landesgubernium
für - u. Vorarlberg S. 39

- k.k. SbatLhalterei für -
u. Vorarlberg S. 16, 19,
+¿

- Landesausschuß S, 16,
20

- Landesschulgesetz S' 32
- Lehrerdienst S. 31

Toten-liapelle-Reparatu len
in Brandenberg S. 42

Totenbeschau S. 36
Tribue, AkLuar in R¡ltenberg

N.13
TriniLarier in Galizien S. 33
Turm siehe unLer: Branden-

bergr Kirchturmbau

ü bersiedlung, eigenmächti-
ge - des Kooperators Ender
Joseplr von Brandenberg
nach Aschau S. 2,1

tlnsiLl.lichkeit S.3?

UnLerberger Johann, Coad-
jtrtor in Langkampfenr
VerseLzung als Kooperator
nach Blandenberg S, 28

Unterhaìt der KuraLie Bran-
denberg S, 13
- der Pfarrer u. Pfarr-

verweser S. 12, 13, 39

- des Vikars von
Brandenberg S. 14, 15

- eines Hilfspriesters in
Brandenberg S. 16

Unlerinntal, Kreisamt im - u,
l./ipptal in Schwaz S, 39

Unterkunf L des Kooperators
in Brandenberg S. 23

Unterlagen S, 15
Unterrainer Andreasl KuraL

in Brandenberg S. 32, 33

- Kura! in Breitenbach
ce^

- MarLin, Pulvermacher in
Brandenberg N. 7

- Vikar in Brandenberg
s. 14

UnterrichL, k.k, I'linisterium
für Kultus u. - S. 19

UnLertanen, akaLholische -
s.32

VerboL des WeLLerläuLens
c tÂ

Vet'elrclic:hung von Waisen
s,35

Vetgleich S, 14
- zwischen Krrral u.

Genreinde Brandenberg
s.30

Velkiindigung cler Eheleute,
droirralìge -, Dispens S. 3ll

Verkiindzettel, InrprimlrLrr r
s. 33

IJ
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Verlassenschafl de¡ Ascher
Anna von Brandenberg
s, 17

Verlas sen schaftsab han dlu ng

N,9
Verìeihung, freie - durch Bi-

schof S. 29
Vermögen S. 14

- ds¡ Weìt- und Or-
densgeisL'lichkeit S' 38

Verordnung bezü gÌich Lieder
c e?

- bischôfìiche - S' 33-35

- des Konsisloriums in
Brixen S, 36

- des Ordinariates in
Freising, Auszug S' 33

- freisingische - S' 36

- kreisamlliche - S' 35

Verordnu n gsblätler, salz-
burgische - S' 1B

v"rpachtung von Einkünften-nåi"tll"¡"i Pfründen s' 39

Ve*rrechnun g der Einkünfte
erìedigter Seeìsorgs-
Pfründen S' 39

Versammlung¡ Jesu- u'
Marianische - de¡ Frauen
in Brandenberg S' 44

Versehgänge S' 14

Verwandtschaf is grad, dlitter
u, vierler - N' I

VesPernverboL S' 35

Vesper-Stif bun gen S' 38

Viertelausschüsse zu Schwaz
siehe uqler: Schwaz N' 7

Vigil des hì. APosLeì.Thomas
N,5

Vikare'inkiinf t'e' jährìiche -
s, 14

Vikariat RranrìenberB S' l5r
18

VikalialsPf ründe sjehe unler
BrandenberS r Vikariats-
pf riin d e

Vikar siehe unt'er:
- Brandertbelg' Vikar
- siehe rrnLerl RaLLenber$

- Soelìner Josef von

Brandenberg S' 14

- Unte¡rainer Andreas in
Brandenberg S' 14

Viìliplanner Johann Jakob'
Gerichtsschreiber der
Sch¡anne Breitenbach u'
Malzen N. I

Vischer Johannes Michael¡ Dr'
theol,' geistl. Rat, Sekretär
u. Notar N. B

VisiLaLjon in Brandenberg
s, 17

-'in DekanaL Reith S' 24

Voldöppr Gemeinde S' 12

- Iiurat Eder Johann S' 12

- Nachba¡schaft S' 12

- ViÌ<ar Ascher N' 17

Volmar, Pferrer S' 38

Vorabend von Feiertagen
s. 35

Vorarlberg¡ k,k. Hofkommis-
sion in Tirol u' - S' 36

- k,k, FinanzProkuratur
für Tiro] u'' 5,2\,22

- k,k. Landesgubernium
für Tirol u. - S. 39

- k.k, Statthalterei für
Tirol u. - S. 16' 19' 42

Vorausmaß f. Widumsumbau
s.40

Vormund N. 7' 10

Vorsteher siehe unter Ge-

meindevorsLeher

währung, ösLerreichische -
s.15

wåqner Michael, KuraL in
B-rantìenberg S' 15t 18

- AushilfsPriest'er in
Branderrberg S' 26

- Pfarrer von Kössen S' l5

w



- Vikar in Brandenberg
b. 4 t

- Vikar u. k.k. Lokal-
schuìinsPektor in
BrandenLrelg N. 13

Waid mannsdorf , Maximilian
Christoph Freiherl von -,
Gor¡r.erneur S. 39

Waisen, Verehelichung S. 35
Waldmeister siehe unter:

Kuf stein, Herrschaft Rat-
tenberg, Herrschaft
Kropf sber g, Burgfrieden
Zell im Zillert¿l

Wanner Josef, KooPerator in
Brandenberg S. 28

Wasserrecht S. 20
Wegebeschaffenheit im Som-

mer u. I{inter S. 32
wegentfernungen S. 18

Weiderecht S. 20
Weihnachten, GralifikaLion

s. 23
Weizenböck Georg Anton,

Consiliarius u. Sekretär
N. 12

Weìden, Josephus Laro de -
N.8

WeltgeisLlichkeit, Einkü nfte
u. Vermögen S. 38

WeLterläutverbot S. 34' 35
Widum in Brandenberg S. 19

- siehe unter
Brandenberg, Widum

Widumreparaturen S. 10

- in Brandenberg S. 40-42
rry-id u msbau in Branden ber g

s, 40
Wien, Bank zu - S. 13

- k.k. Ministerium für
Kultus u. Unterricht
s. 19,41

Winkìer Franz, Kur¿t in
Brandenberg S. 18

Wipptal, Iireisamt im Un-
terinn- u. WiPPtal in
Schwaz S. 39

-w-irl Burlstaller Franz in
Brandenberg S. 14

- in Brandenberq S. 1ã

- siehe unter:
Brandenberg (N. 1íl)

I{irtst¡ausbesuche, keine - an
Feiertagen S. 37

Wochenmessen, zwei - S. 13

Wöchnerinne¡r1¡ersorgun g
c ??

Wörgl, Kooperator Dell Anto-
nio Emanuel S. 28
- Kooperator-Besteìlung

Kölbl RuPert S. 29
Wohnung für Priester in

Brandenberg S. 12
Wolf Johannr Baumeister S. 41
Wopf ner Lor enz, KooPerator'

in Brandenberg (Bestel-
lung) S. 25

Zell' am Zilìer' KooPerator
Niedermoser JosePh (Ver-
setzung nach Branden-
berg) S. 26
- k.k. Bergrichter u.

l,taldmeister des Burg-
friedens KropfsberEh
März, Karl Kajetan von -
N. 10

- Kooperator-Bestellung
Kalkschmid Josef S' 29

Zeugnis, ärztliches - für Ku-
raLieinhaber S. 34

Ziedorfer Balthasar'
Schloßpfleger zu Ratten-
berg N. 9

Ziegler LudwiS' Pfarrer von
Mühlbach' vormals Kurat
von Brandenbel'8 S. 16' 17'
24

Zinsen N. 13' S. 11

Zoìl in R¿ttenberg S. 12
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